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Wie Sie sich am Besten vor unangenehmen Folgen des Gesetzes schützen können, lesen Sie auf Seite 4 und 5

Lohn- und Sozialdumpinggesetz 
bleibt weiterhin ein heißes Eisen
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Aktuell:

Lange Nacht der 

Wirtscha�  der 

WKNÖ Bezirks-

und Außenstellen
 Seite 8 bis 12

Aktuell:

NÖ und die 

Slowakei wollen 

in Zukun�  stärker 

kooperieren 
 Seite 6

Service:

Weiterbildung  

mit dem Sommer-

Programm des 

WIFI NÖ 
 Seite 21

Branchen:

Branchentalk von 

Fahrzeugtechnik 

und -handel 

in Grafenegg
 Seite 25

Manege frei für die 
Junge Wirtscha� ! 
Besuchen Sie den dritten Unternehmerzirkus der Jungen 
Wirtscha�  am 14. Juli mit Circus Pikard. Foto: Lechner Seite 13
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Treff en mit French Open-Star 

Höhepunkt: Blau gelber Konfetti-Regen mit WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl und WKNÖ-Direktor Franz Wiedersich. Foto: Clemens Schmidbauer

In seiner Funktion 
als Präsident des 
NÖ Tennisverbandes 
traf WKNÖ-Direktor 
Franz Wiedersich 
Tennisstar Dominic 
Thiem. Der French 
Open-Halbfi nalist 
war der Stargast 
beim Talente-Scou-
ting der Tennisaca-
demy Bresnik mit 
dem NÖ Tennisver-
band und dem Land 
Niederösterreich. 70 tennisbegeisterte Kinder trainierten dabei mit Do-
minic Thiem und Günter Bresnik. Franz Wiedersich: „Wir wollen damit 
den ‚Dominic Thiem Eff ekt‘ auf dieser Ebene nützen, um ganz gezielt die 
besten niederösterreichischen Kids zu fi nden und ihnen ein professionel-
les Angebot zu unterbreiten.“ Foto: NÖTV

EU Kids Day: 700 Kinder stürmten WKNÖ-Zentrale

700 NÖ-Schüler stürmten den „EU 
Kids Day“ in der WKNÖ und im 
WIFI in St. Pölten. Am Programm 
standen Workshops, die vom In-
formationsbüro des europäischen 
Parlaments, der Jugend:info NÖ, 
der Österreichischen Gesellscha�  
für Europapolitik, der Vertretung 
der Europäischen Kommission 
und vom WKÖ-Europaschirm or-

ganisiert wurden. Auch die Bot-
scha� en aus Kroatien, Italien, 
Frankreich, Spanien, Portugal, 
Ungarn, Polen, Deutschland, Zy-
pern, Rumänien, Tschechien, Ir-
land, Bulgarien, Schweden, Grie-
chenland und Großbritannien 
nahmen am „EU-Kids Day“ teil.
Mehr Fotos fi nden Sie auf: 
 news.wko.at/noe/eukidsday
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Gute Nachricht für Wachstum und Gründungen
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Gute Nachrichten für unsere Wirtscha� : 
Das Tief scheint endgültig überwunden, die 
Wachstumsprognosen gehen deutlich hinauf. 

So hat die Österreichische Nationalbank 
(OeNB) ihre Konjunkturerwartungen für heu-
er gleich um 0,7 Prozentpunkte auf ein Plus 
von 2,2 Prozent hinaufgeschraubt. Erstmals 
seit 2013 erwarten die OeNB-Ökonomen 
damit für Österreich wieder ein stärkeres 
Wachstum als im gesamten Euroraum. 

Auch die OECD geht in ihrer jüngsten 
Vorausschau für 2017 von einem Wachstum 
von 2,2 und für 2018 von 1,7 Prozent auf. Die 
Grundlagen dafür sehen die Ökonomen im 
privaten Konsum, Stichwort Steuerreform, 

einem verbesserten Exportklima und einem 
Anspringen bei den Investitionen – was für 
mich freilich nicht heißt, dass der Ruf nach 
neuen Mitteln für Investitionsförderungen 
wie die KMU-Investitionszuwachsprämie 
damit vom Tisch wäre.

Apropos OECD: Diese kritisiert übrigens 
hohe Zugangsbeschränkungen bei den freien 
Berufen – Rechtsanwälten, Steuerberatern, 
Architekten & Co – in Österreich. Der allge-
meine Gewerbezugang bei uns wird dagegen 
äußerst positiv beurteilt – mit Platz 6 im in-
ternationalen Vergleich hinter der Slowakei, 
Neuseeland, den Niederlanden, Italien und 
Dänemark. 

Für Un-
terneh-
mensgrün-
dungen 
gibt es in 
Österreich 
also, qua-
si amtlich 
von der 
OECD be-
stätigt, aus-
gesprochen 
wenige Hür-
den. Österreich gehört beim hürdenfreien Ge-
werbezugang zu den absoluten Top-Nationen. 

 Foto: Gabriele Moser

 Kommentar

Wirtscha�  international:

EXPO fragt nach Energie der Zukun� 

Astana/Wien (APA/dpa) – Wer kann grüne Energie 
am besten? Bei der Expo in Astana in Kasachstan, 
die am 10. Juni startete und bis 10. September an-
dauert, konkurrieren Staaten um die besten Ideen 
zur klimafreundlichen Produktion und Nutzung 
von Energie. Kasachstan richtet als erste Ex-Sowjet-
republik eine solche Weltausstellung aus.

30 Boeing Maschinen für den Iran

Teheran/Chicago (APA/dpa) – Die iranische Flugge-
sellscha�  Aseman und Boeing brachten einen Mil-
liardenau� rag unter Dach und Fach – es geht um 30 
Mittelstreckenjets des Typs 737 MAX (mit Kaufoption 
für 30 weitere Jets). Der Au� rag hat laut Aseman einen 
Gesamtwert von 3 Mrd. US-Dollar (2,68 Mrd. Euro). 
Im Dezember 2016 schloss Boeing einen Au� rag mit 
Iran Air über 80 Jets ab. Boeing und Airbus rangen um 
Neubestellungen aus dem Iran. Iran Air übernahm im 
Jänner 2017 den ersten Airbus A321. Insgesamt hat 
Iran Air bei Airbus 100 Maschinen bestellt.

Katjes-Gruppe nascht bei Manner mit

Berlin/Wien (APA) – Der deutsche Süßwarenherstel-
ler Katjes ist bei der Wiener Traditionsfi rma Manner 
eingestiegen. Die internationale Beteiligungsgesell-
scha�  der Gruppe, die Katjes International GmbH 
& Co. KG, habe 5,7 Prozent an der börsennotierten 
Josef Manner & Comp. AG erworben, teilte das Un-
ternehmen mit.

 Zahl der Woche

Ladestationen für e-Bikes in Niederösterreich sind ab sofort 

online auf einer Karte zu fi nden. Auf www.e-mobil-noe.at/e-bikes 

fi nden die Besucherinnen und Besucher eine übersichtliche 

Darstellung – für den Ausfl ugstourismus ein passendes Service.230

Mit einem Investitionsvolumen 
von rund neun Millionen Euro 
baut der Aromahersteller esarom 
mit Sitz in Oberrohrbach im Bezirk 
Korneuburg seinen Zweitstandort 
in Rückersdorf weiter aus. 

„2016 und heuer haben wir in 
Rückersdorf um sechs Millionen 
Euro ein modernes Gebäude für 
unsere Forschungs- und Entwick-
lungsabteilung errichtet“, teilte 
esarom-Geschä� sführer Stephan 
Mölls dem NÖ Wirtscha� spres-
sedienst mit, „weitere drei Mil-
lionen Euro sind in eine neue 
Produktionsanlage zur Herstellung von 
Destillaten, Extrakten und Rum gefl ossen.“

Schon seit 2005 betreibt esarom in Rück-
ersdorf ein Logistikzentrum sowie seit 
2012 das „House of Taste“, in dem Büros, 
Verkostungs- und Präsentationsräume für 
Mitarbeiter und Kunden untergebracht 
sind. Anfang Juni werden 50 Beschä� igte 
von der Firmenzentrale Oberrohrbach in 
die nunmehr vergrößerte Aussenstelle 
übersiedeln. „Von unseren rund 200 Mit-
arbeitern werden jetzt mehr als 100 in 
Rückersdorf, etwas weniger als 100 in Ober-
rohrbach tätig sein“, sagt Mölls.
 Pro Jahr erzeugt esarom rund 10.000 
Tonnen Geschmacksgrundstoff e, Aromen 

und Essenzen für – vor allem alkoholfreie 
– Getränke, Süß- und Backwaren, Speiseeis 
und weitere Molkereiprodukte. Das Unter-
nehmen unterhält sieben Tochtergesell-
scha� en in Polen, Bosnien-Herzegowina, 
Russland, Ukraine, Türkei, Kasachstan und 
Dubai. Der Exportanteil liegt bei 80 Pro-
zent, wobei auch Staaten im Nahen Osten 
sowie in Nord- und Westafrika zu den be-
deutenden Auslandsmärkten zählen.

2016 hat esarom in Österreich einen Um-
satz von 42 Millionen Euro erwirtscha� et. 
Rechnet man die Tochtergesellscha� en im 
Ausland hinzu, waren es rund 60 Millionen. 

 www.esarom.com
 Foto: esarom/Sebastian Judtmann

Wirtscha�  regional:

Aroma-Spezialist esarom fi ndet Geschmack an Expansion
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Lohn- und Sozialdumping-Bekämpfungs-

Gesetz: Worauf besonders zu achten ist
Seit 2011 gilt in Österreich das Lohn -und Sozialdum-
pinggesetz. Damit soll gewährleistet werden, dass für 
inländische und ausländische Unternehmen die glei-
chen Wettbewerbsbedingungen gelten.

Der heimische Arbeitsmarkt soll-
te sozusagen „vor billigem Ar-
beitskrä� epotenzial“ geschützt 
werden. 

Die Bestimmungen des Geset-
zes kommen selbstverständlich 
auch bei inländischen Unter-
nehmen zum Tragen. „Stellt 
der Krankenversicherungsträger 
fest, dass der Arbeitgeber dem Ar-
beitnehmer nicht das zustehende 
Entgelt zahlt, ist eine Anzeige an 

die Bezirksverwaltungsbehörde 
zu erstatten“, sagt Karl Bruckner, 
Leiter der Versicherungsabtei-
lung der Niederösterreichischen 
Gebietskrankenkasse. 

Richtige Berechnung bei 
Lohnabgabenprüfung ist 
ein Dauerbrenner 

Dauerbrenner bei Lohnabga-
benprüfungen seien die richtige 

Berechnung von Nichtleistungs-
löhnen (Kranken-, Urlaubs- und 
Feiertagsentgelt), Sonderzahlun-
gen, Mehr- bzw. Überstunden, 
Sachbezügen, Reisekosten sowie 
Schmutz-, Erschwernis- und Ge-
fahrenzulagen. 

Entgeltbestandteile 
der Dienstnehmer 
sind am Prüfstand

Anhand der Lohnunterlagen 
wird überprü� , ob den Dienstneh-
mern sämtliche Entgeltbestand-
teile gezahlt werden, die diesen 
nach Gesetz, Verordnung oder 
Kollektivvertrag unter Beach-

tung der jeweiligen Einstufungs-
kriterien gebühren. 

Auch bei Überstundenpauscha-
len, so NÖGKK-Experte Karl 
Bruckner, sollte am Ende des 
Durchrechnungszeitraums von 
einem Jahr geprü�  werden, ob 
alle geleisteten Überstunden ab-
gegolten worden sind. 

Falls tatsächlich ein zu geringes 
Entgelt ausbezahlt worden ist, rät 
Bruckner, die Entgeltdiff erenz 
sobald als möglich nachzuzahlen: 
„In manchen Fällen wirkt dies 
strafbefreiend, jedenfalls aber 
strafmildernd.“ 

Siehe zu diesem Thema auch 

das Interview auf Seite 5!

Informieren Sie sich...

... in den WKNÖ-
Bezirksstellen
Die Termine der Sprechtage der So-
zialversicherungsanstalt der Gewerb-
lichen Wirtscha�  (SVA) fi nden Sie im 
Bezirksteil der NÖWI.

Kontakt zu Bezirksstellen: wko.at/noe/
bezirksstellen

... NÖDIS Dienstgeberportal 
der NÖGKK

Hier fi nden Sie einen Überblick über 
die Organisation der NÖ Gebietskran-
kenkasse und erhalten Informationen, 
die für Dienstgeber wichtig sind. 

Die Palette reicht von Hilfestellungen 
aus dem Bereich der Lohnverrechnung 
bis hin zu der Betrieblichen Gesund-
heitsförderung.  www.noedis.at

Kontrollbehörden 
des Lohn- und Sozi-
aldumping-Bekämp-
fungsgesetzes:

Die Gebietskrankenkasse 
überprü�  jene Unter-
nehmen, die nach dem 
Allgemeinen Sozialversi-
cherungsgesetz versicherte 
Mitarbeiter beschä� igen. 

Die Finanzpolizei kontrolliert 
in Zusammenarbeit mit dem 
Kompetenzzentrum Lohn- 
und Sozialdumpinggesetz 
jene Mitarbeiter, die nicht 
der österreichischen Pfl icht-
versicherung unterliegen. 

Die Bauarbeiter-Urlaubs- 
und Abfertigungskasse ist 
im Baubereich zu Kontrolle 
und Anzeige berechtigt. 

Zustehendes Entgelt: Seit 1. 
Jänner 2015 macht sich der 
Arbeitgeber strafbar, wenn 
er seinem Arbeitnehmer 
nicht zumindest das nach 
Gesetz, Verordnung oder 
Kollektivvertrag zustehende 
beitragspfl ichtige Entgelt 
leistet.

Achtung!
Aufwandersätze und Sach-
bezüge dürfen, soweit der KV 
nichts anderes vorsieht, nicht 
auf das gebührende Entgelt 
angerechnet werden.

Welche Unterlagen 
sind bereit zu 
halten?

Unternehmen müssen den 
Kontrollorganen Einsicht in 
die erforderlichen Unterlagen 
gewähren und die erforder-

lichen Unterlagen oder Ab-
schri� en auch ohne Kostener-
satz übermitteln. 

Arbeitsvertrag
Dienstzettel
Arbeitszeitaufzeichnungen
Lohnzettel
Lohnaufzeichnungen
Lohnzahlungsnachweise
Banküberweisungsbelege 
und
sonstige Unterlagen, die 
Lohneinstufungen betreff en

Achtung: 
Bei grenzüberschreitender 
Arbeitskrä� eüberlassung 
müssen die erforderlichen 
Lohnunterlagen dem Beschäf-
tiger zur Verfügung gestellt 
werden. 
Dieser ist verpfl ichtet, sie 
gegenüber der Behörde be-
reitzuhalten.

Lohn- und Sozialdumpinggesetz auf einen Blick  

Was sagen Sie dazu?

Schreiben Sie uns Ihre Meinung!
leserbrief@wknoe.at



„Macht keinen Spaß, Strafanzeige zu erstatten“
Das Lohn- und Sozialdumpinggesetz ist für viele Unter-
nehmen ein Reizwort. Dabei sind es sehr o�  nur Kleinig-
keiten, die zu unangenehmen Folgen führen. Wie diese 
vermieden werden könnten, sagt Karl Bruckner, Leiter 
der Versicherungsabteilung der Niederösterreichischen 
Gebietskrankenkasse, im NÖWI-Interview.

NÖWI: Das Gesetz triff t nicht 
nur ausländische Arbeitge-
ber, sondern auch inländi-
sche. Plakativ gefragt: Sind 
es lauter „böse Arbeitgeber“, 
die ihre Dienstnehmer um 
den Lohn prellen?  

Karl Bruckner: 
In der Praxis sind das Gros der 

Fälle nach dem Lohn- und Sozi-
aldumpinggesetz einfach falsche 
Einstufungen oder Ähnliches. Das 
österreichische Arbeitsrecht ist ja 
sehr vielfältig. 

Das geht von den Arbeits-
zeitbestimmungen, Reisekosten 
über das Urlaubsrecht bis zu den 
Kollektivverträgen, wo jeder ein-
zelne seine Besonderheiten hat, 
etwa, was Überstunden- und Zu-
schlagsberechnungen anbelangt. 
Da können natürlich Fehler pas-
sieren. Daher unser Tipp an alle 
Dienstgeber: Schauen Sie von sich 
aus periodisch immer nach, ob 

diese Bestimmungen eingehalten 
werden. 

Aber, wenn sich dann doch 
ein Fehler eingeschlichen 
hat, etwa bei der Einstufung 
oder der Anrechnung von 
Vordienstzeiten? 
Grundsätzlich müssen wir als 

Sozialversicherungsträger Anzei-
ge bei der Bezirksverwaltungs-
behörde erstatten, wenn sich 
im Zuge einer GPLA Prüfung* 
herausstellt, dass der gesetzliche 
Mindestlohn nicht bezahlt wor-
den ist. So steht es im Gesetz.  

Es gibt aber Ausnahmen? 
Ja, es gilt die sogenannte „Zehn 

Prozent Regel“ wegen geringer 
Unterentlohnung, zum Beispiel 
wegen eines Einstufungsfehlers. 

Was passiert da?
Unsere Prüfer vereinbaren je-

weils im Einzelfall eine Nachbe-
zahlung mit dem Dienstgeber. 
Wenn also allfällige Fehler durch 
eine entsprechende Nachzahlung 
ausgebessert werden, ist das The-
ma Lohn und Sozialdumping de 
facto vom Tisch.

Gelten für diese Nachzah-
lung bestimmte Fristen? 
In aller Regel geschieht das 

bis zur nächsten oder übernäch-
sten Lohnabrechnung. Das Gesetz 
sieht hier keine besonderen Be-
stimmungen vor. 

Sie haben vorhin gesagt, 
dass Sie als Sozialversiche-
rungsträger bei schweren 
Verstößen von Gesetzes we-
gen angehalten sind, Straf-
anzeige zu erstatten.
Sie können mir glauben, dass 

wir damit keine Freude haben. 
Die Dienstgeber sind für uns 
als Gebietskrankenkasse wichtige 
Partner, wir legen sehr viel Wert 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Eine Verurteilung wegen 
Unterentlohnung tut weh, 
denn die Strafen sind – wie 
man sagt – geschmalzen?
Sind von der Unterentlohnung 

höchstens drei Arbeitnehmer be-
troff en, beträgt die Geldstrafe 
pro Arbeitnehmer 1.000 Euro 
bis 10.000 Euro und erhöht sich 
im Wiederholungsfall auf 2.000 
Euro bis 20.000 Euro. Betriff t 
die Unterentlohnung mehr als 
drei Arbeitnehmer, so beträgt die 
Geldstrafe für jeden Arbeitnehmer 
2.000 Euro bis 20.000 Euro und 
4.000 Euro bis 50.000 Euro im 
Wiederholungsfall.

 
Die Gebietskrankenkasse 
selbst verhängt ja keine 
Strafen nach dem Lohn- und 
Sozialdumpinggesetz? 
Nein, dies erfolgt seitens der 

Bezirksverwaltungsbehörden. 
Wir heben lediglich Verzugszin-
sen ein, wenn wir im Zuge von 
GPLA Prüfungen* SV Beiträge 
rückwirkend verrechnen müssen. 
Diese sind übrigens auf Forderung 
der Wirtscha�  von 7,88 auf 3,38 
Prozent gesenkt worden. 

*Die Gemeinsame Prüfung aller 
lohnabhängigen Abgaben (GPLA) 
wurde im Jahr 2003 eingeführt. 
Diese erfolgt in einem einzigen 
Prüfvorgang durch Prüfer der Kran-
kenversicherungsträger oder der Fi-
nanzverwaltung.

Karl Bruckner, Leiter der Versicherungsabteilung der NÖ Gebietskranken-
kasse, setzt auf den Dialog mit den Unternehmen: „Die Dienstgeber sind 
wichtige Partner für uns.“ Foto: NÖGKK
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Niederösterreich
Forschungskooperationen können 
NÖ und Slowakei befl ügeln
Das Industriewissen-
scha� liche Institut (IWI) 
hat im Au� rag der Wirt-
scha� skammer NÖ die 
Vernetzungspotenziale 
zwischen der Slowakei 
und Niederösterreich 
analysiert. 

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl: 
„Wir haben diese einzigartige Si-
tuation von zwei Metropolregio-
nen mit exzellenten wirtscha� li-
chen Potenzialen. Diese einzigar-
tige Stärke müssen wir in Zukun�  
noch viel stärker ausspielen.“ 

Ein gutes Beispiel dafür sei 
die Kooperation bei der dualen 
Ausbildung, so Zwazl: „Unser 
österreichisches Erfolgsmodell 
hat mittlerweile in der Slowakei 
erste sichtbare Spuren gebildet. 
Ich bin davon überzeugt, dass die 
Fachkrä� eaus- und -weiterbil-
dung einen gemeinsamen Wett-
bewerbsvorteil bringt.“  

Wirtscha� smotor 
Industrie

Die Kompetenzen in der Slo-
wakei liegen vor allem in der 
automotiven Industrie. Alleine 
in der Region um Trnava hat die 
Industrie einen Anteil von 44,4 
Prozent an der gesamten Brutto-
wertschöpfung. Niederösterreich 
hat einen Schwerpunkt in der 
metalltechnischen und in der 
chemischen Produktion mit einer 
breiten Anwendungsvielfalt.

Potenziale für die Slowa-
kei im Bereich F&E

Bei den Ausgaben für For-
schung & Entwicklung kommen 
in der Slowakei die tragenden Im-
pulse weiterhin von den auslän-

dischen Investoren. In Österreich 
(2,1 %) beträgt die durchschnitt-
liche F&E-Quote in Prozent des 
Bruttoregionalprodukts mehr als 
das Fünff ache verglichen mit 
jener der Slowakei (0,4 %). Die 
Region um Bratislava weist mit 
0,8 % F&E-Quote eine positive 
Tendenz auf. Niederösterreich 
liegt bei 1,3 %. In Österreich liegt 
der Anteil der F&E-Beschä� ig-
ten an der Gesamtbeschä� igung 
6-mal so hoch wie in der Slowakei 
(0,2 %). Niederösterreich liegt 
mit 0,6 % genau im Mittelfeld. 
Studienautor Mikulas Luptacik: 
„Forschungskooperationen haben 
das Potenzial, Niederösterreich 
und die Slowakei zu befl ügeln.“

Grenzüberschreitende 
Kompetenzlandkarte

In dieselbe Kerbe schlägt Veit 
Schmid-Schmidsfelden, Honorar-
konsul der Slowakei: „Kooperati-
on ist und bleibt das Stichwort. 
Diese Studie soll dazu dienen, die 
Kompetenzfelder in NÖ wie auch 
in der Slowakei noch stärker zu 
lokalisieren und zu identifi zieren. 
Das Ziel ist eine grenzüberschrei-
tende Kompetenzlandkarte, die 
Unternehmen mit ihren Kompe-
tenzen erfasst.“ Mit einer solchen 
Landkarte würde auch eine we-
sentliche Stärke des gemeinsa-
men Wirtscha� sraumes sichtbar 
werden: Die kurzen Wege, die die 

direkte Nachbarscha�  mit sich 
bringt.

Infrastrukturausbau

Dass diese kurzen Wege immer 
weniger beschwerlich werden, 
dafür sorgt der Infrastrukturaus-
bau, der seit dem Jahr 2000 ver-
stärkt vorangetrieben wird. So 
wurde der Zugverkehr zwischen 
Wien und Bratislava auf gleich 
zwei Strecken intensiviert. Die 
Nordost-Autobahn verbindet seit 
2007 Bratislava mit dem Nord-
burgenland und in weiterer Folge 
Wien. Sonja Zwazl: „Das Thema ist 
für mich aber erst mit der March-
brücke zufriedenstellend gelöst.“

Bei der Studienpräsentation: v.l. Herwig Jörgl, Firma Matador, WKNÖ-Direktor Franz Wiedersich, Studienau-
tor Mikulas Luptacik, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Honorarkonsul der Slowakei und Obmann metalltech-
nische Industrie Veit Schmid-Schmidsfelden, Igor Junas, Präsident Slowakische Handels- und Industriekam-
mer, Jaroslav Holecek, Vorsitzender des slowakischen Arbeitgeberrates für duale Ausbildung und Wirtscha� s-
delegierter Hans Kügerl.  Foto: Mano Strauch
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NAFES schafft‘s: Nahversorger eröffnet
Die NÖ Arbeitsgemein-
scha� zur Förderung des 
Einkaufs in Stadt- und 
Ortszentren (NAFES) un-
terstützte im Waldviertel 
ein Projekt, um einen 
Nahversorger im Ort zu 
installieren. 

Die Kaufmannsfamilie Walenta, 
die bereits seit Jahrzehnten ein 
Nah&Frisch Geschä� in Kirch-
berg am Walde betreibt, eröffnete 
eine Filiale in der Nachbarge-
meinde Waldenstein. 

Nachdem das Lebensmittel-
geschä� vor etwa einem Jahr 
zusperrte, war die Gemeinde sehr 
um einen Nachfolger bemüht 
und die neuen Räumlichkeiten 
wurden in nur drei Monaten 
adaptiert. Unterstützung erhielt 
Familie Walenta nicht nur von der 
Gemeinde Waldenstein, sondern 
auch von NAFES und der KAST-
NER Gruppe. Möglich gemacht 
hatten es außerdem die Haus-

eigentümer Silvia und Hartwig 
Tauber, die das Geschä�slokal für 
die nächsten zehn Jahre mietfrei 
zur Verfügung stellen.

Auf einer Verkaufsfläche von 
100m² präsentiert sich ein ab-
gestimmtes Sortiment für den 
täglichen Bedarf, mit Feinkostab-
teilung samt Plattenservice, auch 
Geschenkkörbe sind erhältlich.

NAFES hat die Aufgabe, die 
Bemühungen von Gemeinden 
städtisch geprägter Ortskerne 
finanziell zu fördern. Die Förder-
mittel werden gemeinsam von 
Wirtscha�skammer NÖ und Land 
NÖ zur Verfügung gestellt. Un-
terstützt werden Aktivitäten, die 
dazu geeignet sind, nachhaltig 
die Attraktivität städtisch gepräg-

ter Ortskerne zu erhöhen, neue 
Kundenkreise zu gewinnen und 
Stammkunden zu halten wie eine 
Verbesserung der Infrastruktur, 
verstärkte Kooperation der Betrie-
be, Verbesserung des Branchen-
mix und Werbemaßnahmen. 

 www.nafes.at

Eröffnung der neuen Nahversor-
ger-Filiale in Waldenstein bei 
Gmünd. 
Vorne (v.l.): Vizebürgermeister 
Christian Dogl, Christof Kastner, 
Andreas Walenta, Bürgermeister 
Alois Strondl, Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, Hartwig 
Tauber, Karl Walenta und Silvia 
Tauber. Hinten (v.l.): Manuela 
Wurz, Nicole Oberbauer und El-
friede Schindler.  Foto: zVg
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www.lehre-respekt.atfrag-jimmy.at

Aus frag-jimmy.at 
wurde lehre-respekt.at

Seit 2002 informiert „Jimmy“ Schülerinnen und 
Schüler zum Thema Lehre. In diesem Zeitraum hat 

sich viel getan. Einerseits gibt es die Akademiker-
schwemme am Arbeitsmarkt, andererseits leiden  

Betriebe unter akutem Fachkräfte mangel. Grund  
genug für uns, das Thema „Lehre“ 

völlig neu zu kommunizieren.  

Schüler, Eltern und Lehrer auf 
unserer neuen Website: 

übersichtlich und kompakt. 
www.lehre-respekt.at  

Sehen Sie selbst!

Rekordbesuch bei der „Langen Nacht“
Mehr als 4.600 niederösterreichische Unternehmerin-
nen und Unternehmer haben an der „Langen Nacht 
der Wirtscha� “ in allen Bezirks- und Außenstellen der 
Wirtscha� skammer NÖ teilgenommen.

In lockerer Atmosphäre netz-
werken und sich über das umfas-
sende, allen NÖ Unternehmen 
zur Verfügung stehende WKNÖ-
Serviceangebot informieren – das 
stand in ganz Niederösterreich 
in den Bezirks- und Außenstel-
len der Wirtscha� skammer am 
Programm.

23 regionale Service-
zentren für Nieder-
österreichs Wirtscha� 

Mehr als 4.600 Unternehmerin-
nen und Unternehmer nahmen 
das Angebot wahr und statteten 
„ihrer“ Bezirksstelle einen Be-
such ab.

„Die 23 WKNÖ-Bezirks- und 
Außenstellen sind die regionalen 
Servicezentren für die Wirt-

scha� “, betonte WKNÖ-Präsiden-
tin Sonja Zwazl, „hier können die 
Unternehmen quasi vor Ort das 
gesamte Leistungsangebot der 
WKNÖ abrufen.“

Und das reicht von der Rechts-
beratung über Unterstützung 
bei der Lehrlingsausbildung, 
wirtscha� sorientierte Weiterbil-
dungsangebote und Fördermög-
lichkeiten bis hin zur Hilfe bei 
der Umsetzung von Innovationen 
und beim Export.

„Je stärker man sich ver-
netzt, umso stärker wird 
der einzelne“

Der Abend stand ganz im 
Zeichen der Vernetzung. Sonja 
Zwazl schätzt die Bedeutung 
branchenübergreifender Netz-

werke besonders hoch ein: „Kein 
Unternehmen kann ganz al-
lein bestehen. Je stärker sich 
Unternehmen vernetzen, umso 

stärker werden die einzelnen 
Unternehmen, umso stärker wird 
der gesamte Wirtscha� sstandort 
Niederösterreich.“

In Zwettl: WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl (rechts) im Gespräch mit Erika 
Silberbauer, Roswitha Gattringer und Lukas Polster (von links). Foto: Bst
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„Lange Nacht 
der Wirtscha�”

Die bereits „9. Lange Nacht der Wirt-
scha�“ ging in den 23 Bezirks- und 
Außenstellen der Wirtscha�skammer 
NÖ mit über 4.600 Besuchern über die 
Bühne. Die Wirtscha�streibenden und 
die Partner aus dem öffentlichen Leben 
trafen sich in entspannter Atmosphäre, 
um Kontakte aufzufrischen oder neue 
Netzwerke zu knüpfen. Wir laden Sie auf 
den folgenden Seiten zu einem „Bilder-
Bummel“ durch die „Lange Nacht der 
Wirtscha�“ ein – von A wie Amstetten 
bis Z wie Zwettl. 

Amstetten – v.l.: Karl Landl, Franz Eichleter, Karl 
Oberklammer, Theresia Streisselberger, Werner 
Zainzinger, Margit Katzengruber, Bezirksstellenob-
mann Reinhard Mösl, LAbg. Michaela Hinterholzer, 
Gottfried Pilz, Gerhard Schwiegk, Ernst Hinterberger 
und Bezirksstellenleiter Andreas Geierlehner.
 Foto: EYE-Open

Baden – v.l.: Junge Wirtscha�-Be-
zirksvertreter Thomas Imber, Be-
zirksstellenobmann Jarko Ribarski, 
Stargast Georgij Makazaria 
(Russian Gentlemen Club), Sabine 
Wolfram (Frau in der Wirtscha� )
und Bezirksstellenleiter Andreas 
Marquardt. Foto: Sonja Pohl

Bruck – v.l.: Vizebürgermeister Gerhard Weil (Bruck/Leitha), Bezirks-
stellenobmann Klaus Köpplinger, Bürgermeister Hubert Zwickelstorfer 
(Scharndorf), Bezirkspolizeikommandantin Sabine Zentner, Bürgermei-
ster Kurt Wimmer (Gde. Götzendorf/Leitha) und Bürgermeister Martin 
Almstädter (Bad Deutsch Altenburg). Foto: Bst

Gänserndorf – v.l.: LAbg. und Bürgermeister (Gänserndorf) Rene Lob-
ner, FIW Bezirksvertreterin und Bezirsksstellenausschussmitglied Dag-
mar Förster und Bezirksstellenobmann Andreas Hager. Foto: Michael Hadek
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Horn – v.l.: Bezirksstellenobmann Abg.z.NR Werner Groiß, Erich Leut-
geb, Herbert Daberger, Sabine und Christian Melber, Leiter Christian 
Resch (BH-Gewerbeabteilung) und Wolfgang Theisl. Foto: Bst 

Gmünd – v.l.: Bezirkshauptmann Stefan Grusch, Landesvorsitzender NÖ 
Jochen Flicker (Junge Wirtscha�), Bezirksstellenleiter Andreas Krenn, 
Schauspieler Serge Falck, Bezirksstellenobmann Peter Weißenböck, 
Leiter Wolfgang Ebert (GKK Gmünd), Robert Bauer und Bezirksstellen-
ausschussmitglied Thomas Eigenschink. Foto: Karl Tröstl

Hollabrunn – Markus Rischawy, Bezirksstellenobmann Alfred Bab-
insky, Christian Höfinger, Marielle Zaiser, Bgm. Herbert Leeb, Claudia 
Schönbauer, Petra Schweinberger, Janne Kliegl, Benjamin Brokke, 
FIW-Bezirksvorsitzende Bettina Strobl, AMS-Leiter-Stv. Peter Kirchner, 
HOMAG GF Julia Katschnig, Innungsmeister Karl Scheibelhofer, Bezirks-
stellenausschussmitglied Reinhard Indraczek, Bezirksstellenleiter Julius 
Gelles und Franz Schrimpl. Foto: Bst 

Korneuburg – Bezirksstellenleiterin Anna Schrittwieser (links) und Be-
zirksstellenobmann Peter Hopfeld (rechts) mit den Bandmitgliedern der 
„Star Company“: Franz Rotter, Sylvia Masana und Henry Albi. 
 Foto: Christian Sturm/NÖN

Krems – v.l.: Markus Riedl aus Schönberg, Michaela Kühhas aus Krems, 
Vizebgm. Gottfried Haselmayer, Bezirkshauptmann Elfriede Mayrhofer, 
Bezirksstellenobmann Thomas Hagmann und WIFI-Kurator Gottfried 
Wieland. Foto: Johann Lechner

Klosterneuburg – v.l.: Vorsit-
zender Sascha Aloy (Junge Wirt-
scha�), Bürgermeister Stefan 
Schmuckenschlager, Außenstel-
lenleiter Friedrich Oelschlägel, 
Bezirkshauptmann Andreas 
Riemer, Bezirksvertreterin-Stv. 
Martina Polndorfer (Frau in der 
Wirtscha�), Außensstellenobmann 
Walter Platteter und LAbg. Chri-
stoph Kaufmann.
 Foto: Außenstelle Klosterneuburg

Lilienfeld – v.l.: Bezirkshauptmann-Stv. Andreas Grießler, Bezirksstel-
lenobmann Karl Oberleitner, Alexandra Höfer, Bgm. Wolfgang Labenba-
cher, Lisa Winkelbauer und Bezirkshauptmann Franz Kemetmüller.
 Foto: Wohlmann/NÖN

Alle Bilder...

... und mehr Informationen zur 
„Langen Nacht der Wirtscha�“ 

der Wirtscha�skammer Nieder-
österreich finden Sie im Internet  

auf wko.at/noe/langenacht
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Mistelbach – v.l.: Gernot Wiesinger, Eva Helmer-Schneider, Wolfgang Furch, Erich Stu-
benvoll, Leopold Poyß, Amina Gusejnova, Josef Gloss, Bezirksstellenobmann Vizepräsi-
dent LAbg. Kurt Hackl, WKNÖ-Direktor Franz Wiedersich, Kathrin Höfer, Bezirksstellen-
leiter Klaus Kaweczka, David Hertl und Werner Handle. Foto: Fotostudio Semrad 

Melk – v.l.: Daniela Wagner, Melitta Lagler, Marlene 
Magerl, Obmann Franz Eckl, Bundesspartenobfrau Ge-
werbe und Handwerk Renate Scheichelbauer-Schuster, 
Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer und Evelyn Müller.
 Foto: Bst

Mödling – v.l.: Spartenobmann-Stv. Tourismus und Freizeitwirtscha� 
Gert Zaunbauer, Bezirksstellenausschussmitglied Helmut Hackner, Be-
zirksstellenobmann Martin Fürndraht, Bezirksstellenausschussmitglied 
Herbert Kraus, Aylin Alkan, Bezirksstellenausschussmitglied Karl Glaser, 
Daniela Pabisch, Erich Moser (WKNÖ-Präsidium), Andrea Lautermüller, 
FiW Bezirksvertreterin Elisabeth Dorner, Bundesinnungsmeisterin Irene 
Wedl-Kogler, Bezirksstellenleiterin Karin Dellisch-Ringhofer, Nicole Wöl-
lert, Obmann-Stv. (Handel mit Mode und Freizeitartikeln) Klaus Percig, 
Bezirksvorsitzender (Junge Wirtscha�) Philipp Sladky und Bgm. Johann 
Zeiner. Foto: Bst

Neunkirchen – v.l. Peter Pichler, Josef Braunstorfer, Peter Spicker, 
Hans Diettrich, Vizepräsident Josef Breiter, Thomas Geldner, Obfrau 
Waltraud Rigler, Martin Wieland, Manfred Knöbel, Abg.z.NR Hans 
Hechtl, Peter Glatzl, Bgm. Herbert Osterbauer, Spartenobmann Handel 
Franz Kirnbauer und Josef Reichmann.  Foto: Bst

Scheibbs – v.l.: Gremialobmann Engelbert Pruckner, Bezirkshauptmann 
Johann Seper, Bezirksvertrauensperson (Friseure) Kirstin Eßletzbichler, 
JW-Bezirksvorsitzender Richard Wenninger, Bezirksstellenobfrau Erika 
Pruckner, LAbg. Anton Erber, Bezirksstellenleiter Augustin Reichenvater 
und Entertainer Wolf Frank. Foto:  Bst

Purkersdorf – v.l. hinten: Andreas Kirnberger, Michael Strozer, Jürgen 
Sykora, Obmann Michael Holzer (Finanzdienstleister), Rotes Kreuz 
Bezirksstellenleiter Wolfgang Uhrmann; v.l. vorne: Außenstellenleiterin 
Isabella Petrovic-Samstag, Andrea Dopplinger, Außenstellenobmann 
Wolfgang Ecker, Abg.z.NR Michaela Steinacker, Bürgermeister Karl 
Schlögl, Bezirksvorsitzende Astrid Wessely (FIW) und Bezirkshaupt-
mann-Stellvertreter Christian Steger. Foto:  Außenstelle Purkersdorf
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Schwechat – v.l.: Außenstellenleiter Mario Freiberger, Verkaufsdirektor Bernhard Mit-
teröcker (Region Ost Brau Union), Direktor Dieter Tuppinger (Raffinerie Schwechat), 
Direktor Hans Sykora (Raiffeisenbank Schwechat), Außenstellenobmann Fritz Blasnek, Be-
zirksvertreterin Vera Sares (Frau in der Wirtscha�), Prokurist Wolfgang Haider (Borealis), 
Pressesprecher Peter Kleemann (Flughafen Wien AG), Bezirkshauptmann Peter Suchanek, 
Bezirksvorsitzender Mathias Past (JW) und Stadtrat Lukas Szikora. Foto: Rudolf Schmied

St. Pölten – v.l.: Bernhard Dockner, Susanna Fink, 
Bezirksstellenobmann Norbert Fidler, Spartenobfrau 
Ingeborg Dockner (Information und Consulting), 
Wirtscha�sbund-Direktor Harald Servus und Bettina 
Hörmann. Foto: Maria Prchal/NÖN 

Waidhofen/Thaya – v.l.: Bundesrat Bürgermeister Eduard Köck, Be-
zirkshauptmann Günter Stöger, Bürgermeister Robert Altschach, An-
gelika Niedetzky, Bezirksstellenobmann Reinhart Blumberger, Bezirks-
stellenleiter Dietmar Schimmel und AK-Bezirksstellenleiter Christian 
Hemerka. Foto: Gerhard Schiegl

Wiener Neustadt – v.l.: Bezirksstellenobmann Erich Panzenböck, 
Stadträtin Margarete Sitz, Stadtrat Franz Dinhobl, Bürgermeister Klaus 
Schneeberger, Gemeinderätin Evamaria Sluka-Grabner und Bezirksstel-
lenleiter Bernhard Dissauer-Stanka. Foto: Franz Baldauf

Zwettl – v.l.: Bezirksstellenobmann Dieter Holzer, Christian Pichelbauer 
(Bezirksstellenausschuss), Präsidentin Sonja Zwazl, Bezirksvorsitzender 
Engelbert Lehenbauer (Junge Wirtscha�), FiW Bezirksvorsitzende Anne 
Blauensteiner, Bezirkshauptmann Michael Widermann (Zwettl), Land-
tagsabgeordneter Franz Mold und Vizebürgermeister Johannes Prinz 
(Zwettl). Foto: Bst

Tulln – v.l: Markus Aulenbach, Bezirksvorsitzender JW-Tulln Markus 
Urban, Bezirksvorsitzende FIW-Tulln Angelika Schildecker, Bezirks-
stellenobmann Christian Bauer, Bezirksstellenausschussmitglied Franz 
Gaubitzer, Rene Strametz (Arbeiterkammer Tulln) und Bezirksstellen-
ausschussmitglied Johann Figl. Foto: Bst 
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Neue Finanzierungsinstrumente – 
Neue Chancen für KMU

Mit einer Keynote von Univ.-Prof. 

MMag. Dr. Gottfried Haber,  

Leiter des Forschungsbereiches 

Wirtscha�s-, Budget- und Finanzpo-

litik, Donau-Universität Krems

F
o
to

: 
D

U
K

Das Alternativfinanzierungsgesetz ist seit zwei 
Jahren in Kra� und es gibt bereits erfolgreiche 
Umsetzungsbeispiele.
Lernen Sie von den Erfahrungen von Unterneh-
mern und Experten, wie Sie diese neuen Finan-
zierungsinstrumente bestmöglich für Ihr Unter-
nehmen nutzen können.

20. Juni 2017, 17 Uhr
WIFI Mödling, Guntramsdorferstraße 10
Anmeldung per E-Mail an ic@wknoe.at - Begrenzte Teilnehmerzahl!

Europäische Union  
rüttelt nicht an Meister 
„Ich freue mich, dass beim letz-
ten Treffen der EU-Minister zum 
EU-Dienstleistungspaket an den 
nationalen Berufsreglementie-
rungen nicht gerüttelt wird. Dies 
ist ein wichtiger Etappensieg 
auf dem Weg zum Erhalt der 
Meisterpflicht“, sagt die Obfrau 
der Bundessparte Gewerbe und 
Handwerk, Renate Scheichelbau-
er-Schuster (Foto). 

Österreich hatte – im Gleich-
klang mit Deutschland – eine 
Subsidiaritätsrüge bei der EU-
Kommission eingebracht mit der 
Argumentation, dass die EU-
Kommission mit dem vorgelegten 
Paket gegen die Verhältnismäßig-
keit und die Subsidiarität der Na-
tionalstaaten verstoße und Vorga-
ben für Berufe Angelegenheit der 
Nationalstaaten sind. 

„Die EU-Kommission ist hier der 
Argumentation in wesentlichen 
Teilen gefolgt. Ein Bekenntnis 
zur Meisterpflicht und damit auch 
zum großartigen österreichischen 

dualen Ausbildungssystem muss 
auch als gemeinsamer Arbeitsauf-
trag verstanden werden. Denn dies 
liegt im öffentlichen Interesse“, so 
die Bundesspartenobfrau. Durch 
den vorliegenden Entwurf werde 
in Hinblick auf den Verhältnismä-
ßigkeitstest nun sichergestellt, 
dass sich Mitgliedsstaaten weiter-
hin für ein hohes Niveau anQuali-
tät und Qualifikation entscheiden 
können.  Foto: Schnabl

JW trifft sich beim dritten 
„Unternehmerzirkus“
Am 14. Juli heißt es in 
St. Pölten ab 18:30 Uhr 
bereits zum dritten Mal: 
„Manege frei für den Un-
ternehmerzirkus“.

Der Landesvorsitzende der JW 
Niederösterreich, Jochen Flicker, 
freut sich, dass es auch heuer 
wieder gelungen ist, einen promi-

nenten Sprecher für diesen Abend 
der Jungen Wirtscha� NÖ zu 
gewinnen: Erfolgsautor Andreas 
Salcher hält ein Impulsreferat 
zum Thema „Die Veränderungs-
kra� Einzelner – jeder kann etwas 
bewegen“. Während des Referats 
ist für eine Kinderbetreuung ge-
sorgt, und natürlich kommt auch 
in diesem Jahr die Unterhaltung 
für die Unternehmerinnen und 
Unternehmer mit ihren Familien 
nicht zu kurz: 

Bei einer etwa einstündigen 
Show des einzigen NÖ Famili-
enzirkus „Circus Pikard“ ist mit 
Sicherheit für jede Unternehmer-
familie etwas mit dabei!  „Mit die-
sem Abend wollen wir auch einmal 
etwas für unsere Unternehmer und 
deren Familien machen“, freut sich 
Flicker schon auf den Abend und 
darauf, dass das Zelt heuer wieder 
zum Bersten voll sein wird.  Infos 
und Anmeldung unter:
 www.jungewirtscha�.at/noe 

Jochen Flicker, Vorsitzender der 
Jungen Wirtscha� NÖ, freut sich 
auf das Netzwerken beim dritten 
Unternehmerzirkus.  Foto: Monihart
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Hightech-Klaviere für Designliebhaber
Im kleinen Ort St. Andrä-
Wördern werden Pianos 
für Stars entwickelt und 
produziert. Firmenchef 
Mario Aiwasian kreuzt 
die Technik eines Key-
boards mit dem Klang-
erlebnis eines Steinway-
Flügels. Heraus kommt 
ein Hybrid-Klavier für 
eine äußerst anspruchs-
volle Klientel, in Technik 
und Form einmalig und 
zu 80 Prozent in manu-
eller Produktion erstellt. 
Die Instrumente werden 
in Europa und den USA 
vertrieben, das Design 
stammt von Porsche.

NÖWI: Was bedeutet Musik 
für Sie? 

Mario Aiwasian: Ohne Musik 
wäre die Welt verloren! Mich fas-
zinieren Musiker wie Udo Jürgens 
oder Konstantin Wecker; diese 
Leidenscha�, das Alles-Geben 
in einem Konzert. Mit 16 Jahren 
kau�e ich mir von meinem ersten 
selbstverdienten Geld einen ge-
brauchten Flügel. 

Sie sind dieser Liebe auch 
beruflich gefolgt ...

Meine Laufbahn begann bei der 
Firma Bösendorfer in Wien. Ich 
leitete dort den Vertrieb für Süd- 
und Osteuropa. 2009 begann ich 
mit der Entwicklung des Alpha-
Pianos und machte mich in der 
Folge damit selbstständig.

Ihre Pianos haben mit den 
Bösendorfer Produkten aber 
nichts gemeinsam? 

Oh doch. Wir sind mit Spiel- und-
Klanggefühl schon ganz nah beim 
Flügel. Bei unseren Hybrid Pianos  
vereinen wir analoge und digitale 
Technik.

Worin unterscheidet sich ein 
Alpha zu einem herkömmli-
chen, akustischen Piano?

Erstens im Preis. Ein Konzertflü-
gel kostet ca. 150.000, wir liegen 
bei ca. 30.000 Euro. Jährliches 
Stimmen und die Wartung fällt 
bei unseren Pianos weg. Zweitens 
die Größe. Viele Musiker haben 
gar keinen Platz für einen Flügel. 

Und dank der Elektronik kann 
ich mit Kopfhörern lautlos spie-
len und das Gespielte aufnehmen. 
Mein Piano braucht auch keine 
Klimaschwankungen zu befürch-
ten, bei Temperaturen von -18° 
bis +70° C hält es konstant seine 
Spielqualität, das ist wichtig bei 
Outdoor-Festivals. Letzter Punkt: 
das Design. Hier können wir alles 
kreieren, was Popstar-Herzen hö-
her schlagen lässt.

Ist Lady Gaga‘s Piano schon 
ausgeliefert?

Sie hat es bestellt und wir arbeiten 
derzeit daran. Es soll innen kom-
plett verspiegelt werden.

Wieviel zahlt ein Star für 
ein so kostbares Stück?

An prominente Klientel verkaufen 
wir nicht, das ist ein Tausch gegen 
Promotion und nennt sich Endor-
sement. Es gibt 2-Jahresverträge. 
Während dieser Zeit bekommen 
wir von den Konzerten und Tour-
neen Fotos und Musikvideos, die 
wir dann werblich einsetzen. Man 
wird aufmerksam auf das Klavier, 
die Händler ziehen nach. Unseren 
Umsatz machen wir mit den pri-
vaten Käufern, den ,No-Names‘. 
So läu� das Kerngeschä�. 

Der Tod von Prince war 
sicher fatal für Ihre Firma?

Ja, ziemlich. Noch bevor er ein 
einziges Konzert geben konnte, 
verstarb er. Das lila Alpha Piano 
wurde nie von ihm gespielt.

Designmäßig ist hier alles 
möglich, oder?

Wir verändern das Piano pas-
send zum Bühnenbild, die Stars 
wollen sich mit dem Instrument 
ausdrücken, das ist wie mit einem 
schönen Auto, mit dem man sich 
identifiziert.

Der Prototyp des Alpha-
Pianos wurde von Porsche 
Design gestylt. Warum?

Wenn man wie ich ein außerge-
wöhnliches, aber noch unbekann-
tes Produkt vertreibt, muss die 
Optik auffallen, sich abheben und 
die Technologie widerspiegeln. 

Da sollte nicht gespart werden 
und das Beste gut genug sein. 
Beim unserem zweiten Klavier-
typ, dem M-Piano, das Ende des 
Jahres herauskommt, gibt es gar 
keine Knöpfe mehr am Gerät, es 
reagiert über eine App. Dafür ha-
ben wir 2016 den Red Dot Award 
bekommen für bestes Design und 
viele andere Auszeichnungen, 
auch von der Wirtscha�skammer.

Ist es wichtig, an Wett-
bewerben teilzunehmen?

Unbedingt. Es entstehen neue 
Kontakte, auch wenn man nicht 
immer den ersten Preis gewinnt. 
Die Jury besteht o� aus führenden 
Personen der Wirtscha�. Man 
wird bekannter, auch bei den Ban-
ken, das hil� bei Krediten und er-
leichtert es, Investoren zu finden. 

Mein Leben ist seit einem Jahr 
etwas leichter geworden, weil 
eine österreichische Immobilien-
gruppe eingestiegen und daran 
interessiert ist, dass es hier gut 
weitergeht.

Eckdaten

Unternehmerleben 
hinterfragt

Von Suzanne Sudermann

 Serie – Teil 53 

Ganze Serie im Internet

www.noewi.at/unternehmerleben-hinterfragt

Hinterfragt
Unternehmerleben

Mario 
Aiwasian 
am Alpha-
Piano, im 
Hintergrund 
das futuri-
stische M-
Piano.
 Foto: Michael 

 Hetzmannseder

www.alpha-pianos.com
6 Mitarbeiter
9 Patente, 4 Gebrauchsmuster
Produktion max. 50 Pianos p.a. 
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BUCHHALTUNG…

...ist nichts für ruhige Abendstunden!
Rechnungswesen ist ’was für Profis! 

Ihr/e Buchhalter/in

–  bringt Übersicht in die Finanzen,

–  erledigt Buchungen kostengünstig,

–  berät anhand von Kennzahlen,

–  entlastet Unternehmer/innen finanziell  
und organisatorisch.

www.nimmtwisseninbetrieb.at

„Ziel: Flächendeckende Breitband-Versorgung“
Hartwig Tauber, Ge-
schä� sführer der NÖ 
Glasfaserinfrastrukturges. 
m.b.H (nöGIG) im NÖWI-
Interview.

Was ist das Ziel der Breitband-
initiative des Landes NÖ? 

Der Glasfaser-Ausbau ist für das 
Land Niederösterreich eines der 
wichtigsten Themen der Gegen-
wart und der Zukun� . Denn lei-
stungsstarke Glasfaser-Breitband-
Anschlüsse sind die Straßen des 
21. Jahrhunderts. Unser Breitband 
Modell Niederösterreich, das von 
der EU-Kommission mit dem Breit-
band-Preis ausgezeichnet wurde, 
soll eine off ene, öff entliche und zu-
kun� ssichere Glasfaser-Infrastruk-
tur bis zu jedem Haushalt und Be-
trieb in Niederösterreich schaff en. 
Bei einem solchen Mammutprojekt 
muss die Machbarkeit bestätigt 
werden, bevor man es in ganz Nie-
derösterreich ausrollt. Daher setzt 
das Land auf vier Pilotregionen, 
wo dieses Modell erprobt wird. 
Das Projekt liegt voll im Plan, die 
Ergebnisse sind sehr vielverspre-
chend. Die für Ende 2018 geplante 

Evaluierung der Pilotregionen wird 
auf den Sommer 2017 vorgezogen, 
um noch schneller zu einem Er-
gebnis zu kommen. Die weiteren 
Entscheidungen zum Rollout über 
die Pilotregionen hinaus werden 
von dieser Evaluierung abhängen. 

Wichtig ist: Das Land NÖ wird 
mittels der Landesgesellscha�  nö-
GIG beim Glasfaserausbau nur 
überall dort aktiv, wo der Markt 
nicht funktioniert und ein fl ächen-
deckender Ausbau einer Gemeinde 
für private Netzbetreiber nicht ren-
tabel ist. Dort wo keine Nachfrage 
herrscht und dort wo es für private 
attraktiv ist, Glasfaserleitungen 
zu verlegen, wird die nöGIG nicht 
aktiv. 

Welche Regionen verfügen 
heute bereits über einen 
Glasfaser-Breitbandand-
schluss in Niederösterreich? 
38 Gemeinden sind Teil der 

vier Pilotregionen Thayaland, Trie-
stingtal, Ybbstal und Waldvierter 
StadtLand. In Summe werden 
heuer 35,5 Millionen Euro in den 
NÖ Breitbandausbau investiert. Im 
Vorjahr wurden 6.100 Haushalte 

und 400 Unternehmen für die 
Versorgung mit einem Glasfaser-
Anschluss fi t gemacht. Bis Ende 
2018 werden 34.000 Haushalte 
und Betriebe durch das nöGIG-
Glasfasernetz versorgt sein. Im 
Waldviertel ist das Projekt schon 
am weitesten. In den Pilotregionen 
Ybbstal und Triestingtal läu�  die 
Detailplanung, die Ausschreibung 
der Baufi rmen startet im Sommer, 
die Umsetzung beginnt im Herbst 
und dauert in beiden Pilotregionen 
bis Ende 2018. 

Welche Alternativen haben 
Unternehmen, die derzeit 
noch nicht in den Ausbau-
Regionen liegen? 
Im Sommer 2015 wurde der „NÖ 

Breitband-Pakt“ vom Land Nieder-
österreich gemeinsam mit der A1 
und der Kabelplus unterzeichnet. 
Dieser hat den fl ächendeckenden 
Ausbau mit Glasfasernetzen in ganz 
Niederösterreich zum Ziel. Wir 
sehen, dass neben der nöGIG auch 
die privaten Anbieter verstärkte 
Bautätigkeiten an den Tag legen. In 
NÖ ist in Sachen Glasfaserausbau 
viel in Bewegung, angestoßen wur-

de dies durch 
die Aktivitä-
ten des Lan-
des Niederö-
sterreichs. 
Wir lieferten 
die Initial-
zündung, 
seitdem hat der freie Markt seine 
Bautätigkeit merklich gesteigert.

Gibt es Förderungen für
Betriebe, um schnell zu
einem Breitband-Anschluss 
zu kommen? 
Von Seiten des Bundes wurde im 

Rahmen der „Breitbandmilliarde“ 
ein neues Förderprogramm „Con-
nect“ aufgelegt, welches ab Ende 
Mai für Einreichungen geöff net 
werden soll. Dieses wird neben 
Schulerhaltern auch KMUs dabei 
helfen, Glasfaseranschlüsse zu er-
halten. Dazu werden für KMUs bis 
zu 50 Prozent der Anschlusskosten 
gefördert. In jenen Gebieten, in 
denen die nöGIG aktiv ist, ist diese 
Förderung kaum notwendig, da dort 
sowieso fl ächendeckend Glasfaser 
bis zu jede Betrieb hergestellt wird.

 Foto: FTTH Council Europe
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Die international tätige ZKW-Group GmbH 
mit Hauptsitz in Wieselburg ist ein weltweit 
führendes Unternehmen für Scheinwerfer- 
und Elektroniksysteme in der Automobilin-
dustrie. Durch innovative Ansätze und Grund-
lagenforschung werden zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit laufend neue Produkte 
entwickelt. Neben dem hohen Innovations-
grad ist auch der sehr hoher Qualitätsstandard 
dieser Produkte ein Wesensmerkmal von 
ZKW-Erzeugnissen.

Problem: Know-how Transfer 
für neue So� ware-Entwickler

Das Unternehmen weist ein sehr starkes 
Wachstum auf und muss sicherstellen, dass 
neue Mitarbeiter in der So� wareentwicklung 
sich möglichst rasch in die komplexe Entwick-
lungsumgebung und die darin verwendeten 
Werkzeuge, Methoden und Standards einar-
beiten können. Im Zuge ihrer Diplomarbeit 
haben Silvia Layr, Tanja Tischberger und 

Benjamin Hell, Schüler der IT-HTL Ybbs an 
der Donau ein erweiterbares Computer Based 
Training System (CBT) entwickelt.

Lösung: Computer Based Training

In enger Abstimmung mit den für die Schu-
lungen verantwortlichen Mitarbeitern wurden 
die Anforderungen an ein maßgeschneidertes 
CBT-System erarbeitet, das die aktuellen 
Bedürfnisse der So� ware-Entwicklungsabtei-
lung abdeckt und darüber hinaus für zukünf-
tige Erweiterungen off en ist. Eine Vorgabe 
war, dass etwaige Erweiterungen/Änderungen 
ohne Programmierkenntnisse vorgenommen 
werden können müssen. Während der Um-
setzung blickten die Diplomanden in die Ar-
beitsweise eines international renommierten 
Unternehmens. Darüber hinaus mussten Sie 
sich in aktuelle Themengebiete 
der industriellen elektronischen 
Bildverarbeitung einarbeiten. Die 
ZKW-Group GmbH bekam mit 

dieser Diplomarbeit ein zukun� ssicheres 
System, das die Einarbeitungszeit neuer So� -
wareentwickler verkürzt und hil� , die hohe 
Qualität der Ausbildung sicherzustellen.
 www.zkw-group.com

Diplomanden entwickelten Testsystem

www.diplomarbeitsboerse.atSchau’ auf

Praxisn
ahe

Abschlu
ssarbeit

gesucht?

Serie, Teil 5

diplomarbeitsboerse.at vernetzt NÖ 
Industriebetriebe mit HTL-Schülern so-
wie Studierenden aus Bachelor-, Master-, 
Diplom-, oder Doktorats-Studien: 
Industriebetriebe können ihre Diplom-
arbeits-Ansuchen kostenlos eintragen, 
Schüler und Studenten fi nden wissen-
scha� liche, praxisorientierte Themen-
stellungen aus den Industrieunterneh-
men, die sie in ihrer Arbeit  behandeln.

Wr. Städtische mit Schwung
Die Wiener Städtische in Niederösterreich verzeich-
nete in den ersten drei Monaten des Jahres 2017 gute 
Ergebnisse: Insgesamt wurden verrechnete Prämien in 
der Höhe von 89,83 Mio. Euro eingenommen.

„Die Wiener Städtische ist in 
Niederösterreich mit guten Er-
gebnissen ins neue Jahr gestartet 
– obwohl die Versicherungs-
branche nach wie vor mit den 
Herausforderungen des Niedrig-
zinsumfelds und des schwachen 
Wirtscha� swachstums konfron-
tiert ist. Dieser Erfolg beweist 
die Stabilität und Nachhaltigkeit 
des Geschä� smodells der Wiener 
Städtischen“, so Landesdirektor 
Wolfgang Lehner. 

In der Krankenversicherung 
konnten die Prämieneinnahmen 
mit 9,22 Millionen Euro um 
2,8 Prozent gesteigert werden. 
Die Schaden-/Unfallversicherung 
liegt mit 59,16 Mio. Euro (plus 1,4 
Prozent) ebenfalls gut auf Kurs. 
Die Lebensversicherung erzielte 
21,45 Mio. Euro Prämienvolu-
men. An Versicherungsleistungen 

wurden im ersten Quartal 2017 
insgesamt rund 66,83 Mio. Euro 
ausbezahlt. Die Schäden aufgrund 
von Naturereignissen sind in NÖ 
im ersten Quartal 2017 im Ver-
gleich zum Vorjahr wieder deut-
lich gestiegen. Die Aufwände für 
Unwetterschäden betrugen mit 
rund 349.000 Euro ein Plus von 45 
Prozent – Hauptursache: Sturm. 

In der Landesdirektion NÖ 
und in 35 Kundenservice- und 
Zulassungsstellen betreuen ak-
tuell 456 Mitarbeiter die 281.000 
NÖ-Kunden. „Nachhaltige Kun-
denzufriedenheit ist uns ein zen-
trales Anliegen. Top ausgebildete 
Versicherungsberaterinnen und 
Versicherungsberater sowie Ser-
viceorientierung auf höchstem 
Niveau sind dafür unverzichtbar. 
Aus diesem Grund suchen wir 
stets Mitarbeiter”, so Lehner.

Mikl-Leitner: „Transfer des 
Wissens in Richtung Wirtscha� “
Dass Digitali-
sierung kein 
Modetrend sei, 
sondern ent-
scheidend für 
Arbeitsplätze 
und neue Ge-
schä� smodelle, 
betonte Lan-
deshauptfrau 
Johanna Mikl-
Leitner bei der 
ersten gemein-
samen Regie-
rungsklausur 
am Campus des IST (Institute of 
Science and Technology Austria) 
in Klosterneuburg.  

Mittlerweile sind 600 Forscher 
und Studierende am IST tätig, 
ein neuer Technologiepark wird 
gerade gebaut. „Unser Ziel ist 
es, den Transfer des Wissens in 
Richtung Wirtscha�  zu forcieren“, 
sagte die Landeshauptfrau. Der 
Techno-Park werde auch baulich 
mit einer Brücke zum Forschungs-
zentrum verbunden sein. Die sich 
durch die Digitalisierung bie-

tenden Chancen sollten, so Mikl-
Leitner, dazu genützt werden, „um 
die Diff erenz zwischen Stadt und 
Land aufzulösen“. Noch bis zum 
Jahresende werden 60 Mio. Euro 
in Digitalisierungsprojekte und 
-maßnahmen fl ießen. 

In den Aufbau der blaugelben 
Wissenscha� sachse von Krems 
bis Wr. Neustadt seien in den 
vergangenen Jahren bereits 600 
Mio. Euro gefl ossen, bis 2020 sol-
len weitere 400 Millionen in die 
Infrastruktur investiert werden.

V.l.: Die Landesräte Ludwig Schleritzko und Barbara 
Schwarz, LH-Stv. Stephan Pernkopf, Landesrat Till-
mann Fuchs, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
LH-Stv. Karin Renner und Landesrat Maurice An-
drosch.  Foto: NLK/Pfeiff er
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Österreich
EUROCHAMBRES: Leitl als 
nächster Präsident vorgeschlagen

einer ersten Reaktion. Bis zum for-
mellen Beschluss im Herbst gehe 
es darum, die programmatischen 
Schwerpunkte auszuarbeiten, die 
für EUROCHAMBRES in den kom-
menden Jahren im Mittelpunkt 
stehen müssen.

Österreich in 
maßgeblichen 
EU-Positionen

Drei Punkte sieht Leitl dabei im 
Fokus: Erstens der Brexit, der ne-
ben allen politischen Konsequen-
zen ein zutiefst ökonomisches 
Thema ist. Dass die Briten die EU 
verlassen wollten, „tut mir leid als 
Europäer, aber wenn man die ge-
samte Geschichte des Vereinigten 
Königreichs in der EU betrachtet, 
waren es zwei Dinge, die nicht 
zusammenpassten“, führt Leitl 
aus: Das Ja der Briten zum Frei-
handel und deren Weigerung, die 
politische Integration Europas 
voranzutreiben.“ Österreichs Ex-

Leitl war bereits von 2002 bis 
2005 Präsident von EUROCHAM-
BRES und ist aktuell Vorsitzender 
der globalen Kammerplattform 
Global Chamber Platform. Nach 
dem formellen Beschluss bei 
der EUROCHAMBRES General-
versammlung im Oktober, für 
die Leitl als einziger Kandidat 
vorgeschlagen wurde, wird er 
seine Funktion am 1. Jänner 2018 
antreten.

„Ich freue mich sehr über diesen 
großen Vertrauensbeweis, der ins-
besondere auch ein Vertrauensbe-
weis für Österreich ist“, so Leitl in 

WKÖ-Präsident Christoph 
Leitl wurde vom europä-
ischen Kammerverband 
EUROCHAMBRES ein-
stimmig als neuer Prä-
sident der Europäischen 
Wirtscha� skammern no-
miniert.

porte nach Großbritannien seien 
sehr Know-how intensiv, daher 
ist Leitl überzeugt, dass es hier zu 
keinem Einbruch kommen werde. 
Für Österreich bricht jedenfalls 
„die Welt durch den Brexit nicht 
zusammen.“

Zweiter wichtiger Punkt: Die 
Zukun�  der EU, wenn es darum 
geht, die Vorstellungen der Wirt-
scha�  in die Weiterentwicklung 
der Europäischen Union einzu-
bringen. Und drittens will Leitl 
bessere Rahmenbedingungen für 
kleine und mittlere Unternehmen 
verstärkt thematisieren – „Stich-
wort Zugang zu Finanzierung, 
Stichwort Bürokratieabbau auch 
auf EU-Ebene, Stichwort Forcie-
rung von Innovation und Nutzen 
der Chancen durch die Digita-
lisierung“, so Leitl, der zudem 
darauf verweist, dass Österreich 
im zweiten Halbjahr 2018 die 
EU-Ratspräsidentscha�  innehat, 
wodurch sich ebenfalls wichtige 
Synergien ergeben können.

„Ein starkes 
Europa stärkt 
Österreichs 
Betriebe“, so 
Christoph Leitl 
in seiner Funk-
tion als Vor-
sitzender der 
globalen Kam-
merplattform 
Global Cham-
ber Platform. 
 Foto: Witness 

 Images

Mit dem neuen Vergaberechts-
paket wurden die gesetzlichen 
Weichen für die elektronische 
Beschaff ung in Österreich nun 
gestellt. Einkauf und Beschaf-
fung von Gütern und Dienst-
leistungen über das Internet 
werden damit über weite Be-
reiche der Öff entlichen Hand 
verpfl ichtend.

In den Bereichen Verkehr, 
Energie, Wasser und Post wer-
den öff entliche Au� raggeber 
sowie Sektorenau� raggeber 
kün� ig zur elektronischen 
Abwicklung von Vergabever-
fahren (dem sog. „e-procure-
ment“) verpfl ichtet.

„Die verpfl ichtende Ein-
führung von e-procurement 
schaff t insbesondere für kleine 
und mittlere Unternehmen 
wichtige Chancen“, so WKÖ-
Generalsekretärin Anna Maria 
Hochhauser. „Elektronische 
Vergaben schaff en Trans-
parenz und Fairness in der 
öff entlichen Beschaff ung und 
sprechen neue Bieterkreise an. 
Zudem werden Transaktions-
kosten auf Einkäufer- wie Ver-
käuferseite gesenkt, was letzt-
endlich allen zugutekommt.“

Insgesamt schaff t das neue 
Bundesvergabegesetz weitere 
Möglichkeiten für einen qua-
litativ hochwertigen Einkauf 
der öff entlichen Hand – weg 
vom Billigstbieterprinzip. 
Hochhauser: „Das neue Gesetz 
ist ein weiterer Schritt in die 
richtige Richtung, auf diesem 
Weg muss es weitergehen. 
Nun hoff en wir, dass die Praxis 
auch auf geeignete Qualitäts-
kriterien bei der Zuschlags-
erteilung, aber auch bei der 
Eignungsprüfung der Unter-
nehmer zurückgreifen wird.“

Weichen für E-
Vergabe gestellt

Vergaberecht
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Fokus auf Forschung und Innovation

Einen wichtigen Schritt in diese 
Richtung hat die Bundesregie-
rung vor kurzem mit einer Geset-
zesänderung gemacht: Die Natio-
nalsti� ung für Forschung, Tech-
nologie und Entwicklung (siehe 
Kasten) wird demnach von 2018 
bis 2020 jährlich 140 Millionen 
Euro für die Forschungsförderung 
ausschütten. Das ist die höchste 
Summe, die je aus der Sti� ung 
für Forschungs- und Innovations-
förderung zur Verfügung gestellt 
wurde.

Dieser Betrag setzt sich aus 
Mitteln der Nationalbank, dem 
Österreichfonds und den Zinsen 
des erp-Fonds zusammen. Finan-
ziert werden damit vor allem neue 
Formate der Forschungs- und 
Innovationsförderung fi nanziert. 

Ausschüttung an 
Betriebe über 
mehrere Schienen

Die Sti� ung selbst schüttet 
die Mittel nicht aus, sondern 
sorgt für die Weiterleitung an 

Innovationen sind der 
Schlüssel zu Fitness im
internationalen Wettbe-
werb. Gezielte und kon-
stante Forschungsförde-
rung, die rasch in den Be-
trieben ankommt, ist dabei 
ein Wachstumsturbo.

die auszahlenden Stellen: Fonds 
zur Förderung der wissenscha� -
lichen Forschung (FWF), der 
Österreichische Forschungsför-
derungsgesellscha�  mbH (FFG), 
dem Austria Wirtscha� sservice 
(aws), der Österreichische Akade-
mie der Wissenscha� en (ÖAW), 
der Ludwig Boltzmann Gesell-
scha�  (LBG) sowie der Christian 
Doppler Forschungsgesellscha�  
(CDG). An diese Institutionen 
können sich interessierte Unter-
nehmen wenden.

Anhebung der 
Forschungsquote 
auf 14 Prozent

Auf diese Art können Betriebe 
rascher in neue, kompetitive Pro-
jekte investieren, begrüßt Martha 
Schultz, Vizepräsidentin der Wirt-
scha� skammer Österreich, die 
Sonderdotierung der National-
sti� ung.

„Dies ist aus Sicht der Wirtscha�  
das richtige Signal. Generell müs-
sen wir aber dazu kommen, dass 
die Mittel für Forschung und Ent-
wicklung regelmäßig angepasst 
und auf einem hohen Niveau ver-
stetigt werden. Hier gibt es einen 
klaren Arbeitsau� rag, der auch die 
Anhebung der Forschungsprämie 
auf 14 Prozent ab 2018 umfasst“, 
unterstreicht Schultz eine WKÖ-
Forderung. 

Fakt sei, dass die gemeinsamen 
Investitionen der Wirtscha� , des 

Forschungsförderung ist ein wichtiger Wachstumsimpuls. Foto: WKÖ

Bundes und der Bundesländer in 
Forschung und Innovation mehr 
Nachhaltigkeit benötigen und 
dies werde nur über eine kon-
stante Anpassung der Budgets 
gelingen.

HORIZON 2020 läu�  
in Österreich gut

Dass Forschungsförderung in 
Österreich gut angenommen wird, 
zeigen auch die aktuellen Daten 
des EU- Forschungs- und Innova-
tionsförderprogramms HORIZON 
2020: Eine Zwischenbilanz nach 
rund drei von insgesamt sieben 
Jahren Laufzeit (2014 bis 2020)
zeigt: Die Beteiligung aus Öster-
reich läu�  sehr gut.

Bisher wurden europäische Pro-
jektförderzusagen von insgesamt 
638,8 Millionen Euro für öster-
reichische Unternehmen, Hoch-
schulen, Forschungseinrichtun-
gen und sonstige Einrichtungen 
vertraglich fi xiert. Dabei konnten 
die heimischen Unternehmen 
überdurchschnittliche 3,2 Prozent 
der Mittel, die europaweit an die 
Wirtscha�  gingen, lukrieren. Zum 
Vergleich: Der Anteil Österreichs 
an der europäischen Wirtscha� s-

leistung beträgt ca. 2,4 Prozent. 
Europaweit wurden im Rahmen 
des Programms bisher für 13.031 
Projekte, an denen sich 55.169 Ak-
teure beteiligen, Förderungen von 
insgesamt 22,6 Milliarden Euro 
zugesprochen. Das sind 29 Pro-
zent des Gesamtbudgets von 77,2 
Milliarden Euro. Aus Österreich 
haben sich bisher 1.551 Akteure 
an 1.081 Projekten beteiligt. 596 
der Beteiligungen stammen aus 
der Wirtscha� .

Nationalstiftung 

Die Nationalsti� ung für For-
schung, Technologie und Ent-
wicklung wurde vom Staat 
als Finanzierungsinstrument 
eingerichtet, um zur nachhal-
tigen Finanzierung von For-
schungsinitiativen beizutragen. 
Im Sti� ungsrat sind alle mit 
Forschungsagenden betrauten 

HORIZON 2020

HORIZON 2020 ist ein mehr-
jähriges EU-Förderprogramm 
für Forschung und Innovation 
für den Zeitraum 2014 bis 
2020 und somit das weltweit 
größte transnationale Pro-
gramm dieser Art. Mit einem 
Gesamtvolumen von 77,2 Mil-
liarden Euro ist es das größte 
seiner Art weltweit. Die Förde-
rungen kommen innovativen 
Unternehmen, Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen 
zu Gute.
www.ff g.at/Europa/Horizon2020

Ministerien vertreten. 
Die Fördermittel der Sti� ung 

werden nicht direkt an den 
einzelnen Förderungswerber, 
sondern an vom Bund getragene 
Fördereinrichtungen ausgeschüt-
tet, diese schütten die Mittel 
dann an den Förderwerber aus.
� www.sti� ung-� e.at

14%
Zahl der Woche

Auf 14 Prozent soll die Forschungsprämie so rasch wie 

möglich angehoben werden, fordert die Wirtscha� skammer.  

Derzeit liegt sie bei 12 Prozent. Die Regierungsparteien 

haben sich auf die Anhebung bereits im Mai geeinigt.
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Ist Ihre Personalentwicklung vorbildlich?
Dann bewerben Sie sich jetzt für den Staatspreis 
KNEWLEDGE 2017_Human Resources Development! 
Einreichschluss ist der 31. Dezember 2017. 

Der Staatspreis prämiert Perso-
nalentwicklungsmaßnahmen, die 
im weitesten Sinn lebensbeglei-
tendes Lernen im berufl ichen 
Kontext unterstützen und wird 
vom Bundesministerium für Wis-
senscha� , Forschung und Wirt-
scha�  ausgelobt. 

Die Kategorien

Es werden drei Staatspreise in 
folgenden Kategorien vergeben:

unter 25 Mitarbeiter
25-250 Mitarbeiter und 

über 250 Mitarbeiter

Außerdem wird ein Sonderpreis 
für NGOs, Vereine, öff entliche Un-
ternehmen und Institutionen so-
wie ein Jurypreis „KNEWLEDGE_
beyond limits“ vergeben Der 
Sonderpreis KNEWLEDGE_bey-
ond limits wird an jenes Human 
Resources Development-Projekt 
vergeben werden, welches:

am meisten begeistert, 
die Seelen berührt,
„festgezurrte“ Regeln und 
Glaubenssätze erfolgreich 

überwunden hat, oder 
die Realität verändert hat, 
und sei es nur jene des eigenen 
Unternehmens.

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Einreichschluss ist der 31. Dezem-
ber 2017, 24.00 Uhr.

 www.knewledge.at

Informieren Sie sich auf 
www.knewledge.at
im Detail über die Bewerbungs-
modalitäten. Hier fi nden Sie alles 
zur Online-Bewerbung, zu den 
Auswahlkriterien sowie Muster-
bewerbungen. 
Für Fragen wenden Sie sich bitte 
an E offi  ce@knewledge.at oder 
T 0664/18 10 840.

Info & Anmeldung

HIER WERDEN 
SIE GEFUNDEN. 

WKO Firmen A–Z
wko.at/firmen
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Neuer kreativer Steg in St. Pölten
Das WIFI Design Kolleg in St. Pölten brachte sich mit 
der kreativen Umsetzung des neuen Rotary-Stegs aktiv 
in die Gestaltung der Landeshauptstadt ein. 

Die Brücke über die Traisen zwi-
schen Regierungsviertel und Rai-
ner-Siedlung wurde zum 60-jäh-
rigen Jubiläum des St. Pöltner 

Rotary-Clubs feierlich umbenannt 
und kreativ neugestaltet. 

„Hier entstand ein weiterer 
Beweis für die Kreativität und 

Umsetzungskra� der Schüler und 
Schülerinnen des WIFI Design 
Kollegs. Durch die konstruktive 
Zusammenarbeit der Stadt St. 
Pölten, des Rotary Clubs, der 
Firma Sonnleitner und dem WIFI 
Design Kolleg konnte wieder ein 
kleiner, aber kreativer Beitrag zur 
Weiterentwicklung unserer Lan-

deshauptstadt geleistet werden,“ 
so WIFI Design Kolleg-Leiter 
Johannes Zederbauer.

Zum 60-jährigen Jubiläum des 
Rotary-Club St. Pölten machten 
Stadt und Land dem Serviceclub 
mit der symbolischen Umbe-
nennung des Fußgänger- und 
Radfahrersteges ein besonderes 
Geschenk. Im Zuge eines kreati-
ven Projektes gestalteten die St. 
Pöltner Designerin und Lehrerin 
des WIFI Design Kollegs Doris 
Zichtl mit drei Kolleg-Absolven-
tinnen den Steg neu und setzten 
die Anforderung professionell um. 
Die Botscha� sowie die immer 
hilfsbereite Einstellung des Clubs 
sollte sichtbar gemacht werden 
und die Farben gelb und blau sym-
bolisieren die Niederösterreich-
verbundenheit. Der Schri�zug auf 
der Brücke ist bereits von weitem 
erkennbar, und soll ein Danke-
schön für die unbürokratischen 
Hilfestellungen des Clubs in 
sozialen Notlagen von einzelnen 
Personen oder bei Projekten in den 
letzten sechs Jahrzehnten sein.

Im Bild v.l.: 
Johannes 
Zederbauer, 
Bürgermei-
ster Matthias 
Stadler, Doris 
Zichtl, Jovana 
Stanojevic, Julia 
Klemm, Lan-
desschulinspek-
tor Wilhelm Kö-
nig, Wolfgang 
Sonnleitner und 
Werner Schirak.
  Foto: WIFI

FUSO übergibt Spritzgussmaschine an WIFI
Das WIFI St. Pölten darf sich über ein besonderes 
Geschenk freuen: Eine Spritzgussmaschine für Kunst-
stofftechnik-Ausbildungen – kostenlos zur Verfügung 
gestellt vom Ybbsitzer Unternehmen FUSO.

Das WIFI NÖ freut sich über eine 
zweite Engel Spritzgussmaschine, 
welche vom Unternehmen Joh. 
Fuchs & Sohn GmbH (FUSO) aus 
Ybbsitz kostenlos zur Verfügung 
gestellt wurde. Dadurch konnte 
der maschinelle Engpass, der 
immer häufiger im Kursbetrieb 
entstanden ist, gelöst werden.

Zweite Karriere für 
Spritzgussmaschine

Kontakt gab es zwischen An-
dreas Högn von der Firma FUSO 
und WIFI-Werkstättenleiter Franz 
Langwieser bezüglich der WIFI-
Ausbildungen schon länger. 

„So erfuhr er von unserem 
maschinellen Engpass und hat 
seine Unterstützung angeboten. 
Er hat mich darüber informiert, 
dass diese Maschine aus dem 
Betrieb ausscheiden wird und sie 

großzügigerweise dem WIFI Nie-
derösterreich angeboten“, freut 
sich Langwieser. „Die gebrauchte 
Maschine ist zu 100 % funktions-
tüchtig und ideal geeignet für den 
Kursbetrieb.“

„Wir sind selbst laufend auf der 
Suche nach qualifizierten Fach-
krä�en im Kunststoff-Bereich und 
freuen uns daher, dass wir das WI-
FI auf diese Weise unterstützen 
können. So bekommt auch unsere 
Maschine quasi noch eine zweite 
Karriere“, erklärt Andreas Högn.

Vielfältige Ausbildungs-
möglichkeiten

Neben der Facharbeiter/innen-
Ausbildung für Kunststoff-Tech-
niker/innen im Rahmen des vom 
AMS finanzierten Technik Centers 
bietet das WIFI auch die Werk-
meisterschule Kunststofftechnik 

sowie zahlreiche Fachseminare in 
diesem Bereich an. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie auf www.
noe.wifi.at oder im WIFI-Kunden-
service unter T 02742 890-2000.

FUSO: 70 Jahre Innovation

Das Unternehmen Joh. Fuchs 
& Sohn GmbH wurde 1947 von 
Johann Fuchs Vater und Sohn 
gegründet. Das Unternehmen fer-

tigt hochwertige Kunststoffteile 
für die Industrie und bietet eine 
durchgängige Prozesskette von 
der Beratung und Produktent-
wicklung über den Formenbau 
bis zur Serienfertigung auf mo-
dernen und vollautomatisierten 
Kunststoffspritzgussmaschinen. 
Der Familienbetrieb ist seit 1994 
in Ybbsitz und wird von den Brü-
dern Andreas und Thomas Högn 
geführt.

V.l.: WIFI-Institutsleiter Andreas Hartl, WIFI-Kurator Gottfried Wieland 
und FUSO-Geschä�sführer Andreas Högn.  Foto: WIFI
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WIFI-Sommerprogramm 2017: 
Bringen Sie frischen Wind in Ihren Alltag!
Das WIFI Niederösterreich macht auch im Sommer 
keine Pause: Nutzen Sie die ruhigeren Sommertage für 
Ihre persönliche Weiterbildung!

Lernen im Sommer ist gefragt: 
„Arbeitstage verlaufen im Juli 
und August o�  ruhiger, sodass 
sich viele Menschen ganz bewusst 
dafür entscheiden, diese Zeit für 
Weiterbildung zu nutzen“, weiß 
WIFI NÖ-Institutsleiter Andreas 
Hartl. „Am WIFI bieten wir daher 
auch heuer wieder einen bunten 
Strauß an kompakten Sommer-
angeboten vom Ein-Tages-Wis-
sensupdate bis zu mehrwöchigen 
Lehrgängen.“

Programm im WIFI 
St. Pölten und im 
WIFI Mödling

Das WIFI St. Pölten und das 
WIFI Mödling punkten heuer mit 
einem großen Angebot an Som-

merkursen. 
Neben den klassischen „Ren-

nern“ wie Sprachkursen und 
Buchhaltungskursen gibt´s heu-
er wieder ein umfangreiches 
Angebot in den Bereichen EDV 
und Technik. So können Kursteil-
nehmer z.B. ihre Kenntnisse in 
zahlreichen Programmen – von 
Microso�  Excel über Adobe Pho-
toshop bis AutoCAD – schärfen, 
oder auch lernen, wie man schnell 
und einfach Websites erstellen 
kann. 

Im Bereich Persönlichkeit wird 
u.a. der Kompakt-Lehrgang zum 
„Diplomierten Trainer der Er-
wachsenenbildung“ angeboten. 

Und wer auf „Kreativ im Som-
mer“ setzt, kann seiner Kreativität 
in den Bereichen Grafi kdesign, 

Zeichnen und Film freien Lauf 
lassen. 

Im WIFI Mödling fi nden in 
den Sommermonaten u.a. Kurse 
zu den Themen AutoCAD, Film 

und Marketing sowie der Lehr-
gang zum Kinderbetreuer/zur 
Kinderbetreuerin statt.

 www.noe.wifi .at
Foto: WIFI

Wollen Sie mehr wissen? Dann besuchen Sie den Lehrgang 
Jungsommelier von 4. September bis 6. Oktober 2017 im 
WIFI St. Pölten.  
Anmeldung und Infos unter  oder unter 

Lern, 
dass Wissen 
die Formel 
zum Erfolg ist.

Entdecke über 3.000 Kurse 
im Kursbuch und auf
noe.wifi .at. Jetzt das neue 
WIFI-Kursbuch 2017/18 
bestellen!

T  02742 890-2000
I   www.noe.wifi .at

?

 Foto: WIFI
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P OWE R - C A M P 2 0 1 7

Gesund ist ,
mit  dem
Power-Camp
aktiv
vorzusorgen.

30.  August  bis 
3 .  September

€ 559,– Paketpreis**
-€ 200,– WK NÖ-Förderung*
-€ 100,– Gesundheitshunderter*
€ 259,– investieren Sie in Ihre Gesundheit

Lebens.Resort Ottenschlag
3631 Ottenschlag
www.lebensresort.at

Power-Camp in Niederösterreich

*gilt für Mitglieder der WK Niederösterreich und SVA Krankenversicherte
**excl. Nächtigungstaxe in Höhe von € 1,60 pro Person und pro Tag

Nach Beendigung des Aktiv-Camps begleichen Sie bitte die Rechnung im Hotel. Bei Anspruch (aufrechte SVA-Krankenver-
sicherung; Gesundheitshunderter noch nicht konsumiert) und Antrag auf einen SVA Gesundheitshunderter erhalten Sie von 
der SVA Landesstelle € 100,- auf Ihr Konto gutgeschrieben. Die Förderung der WK Niederösterreich in Höhe von 200  € wird 
direkt mit dem Lebens.Resort Ottenschlag verrechnet. Bei Stornierung nach Bekanntgabe der endgültigen Teilnehmerzahl (ab einem 
Monat vor Anreisetermin) behält sich das Lebens.Resort Ottenschlag das Recht vor, die Stornogebühren nach den österreichischen
Hotelvertragsbedingungen, einzuheben. Die SVA übernimmt keinerlei Haftung für Hotelleistungen und/oder die Tätigkeit des Trainers.

Die Anforderungen der Unternehmerinnen 
und  Unternehmer sind vergleichbar mit jenen 
von Hochleistungssportlern. Aber haben sie 
auch die Leistungsfähigkeit, um das tägliche 
 Arbeitspensum zu  bewältigen? Die Powertage 
von der Wirtschaftskammer NÖ und der Sozi-
alversicherungsanstalt der gewerblichen Wirt-
schaft sollen Aufschluss über die eigene Fitness 
geben und helfen die Leistungsfähigkeit zu 
steigern. Zielgruppe sind aktive Unternehmerin-
nen und Unternehmer.

Anmeldung
SVA Landesstelle Niederösterreich
05 08 08-2635 (Fr. Decker, BA) 
oder -2698 (Fr. Gradwohl, BA)
E-Mail: gs.noe@svagw.at

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Einlangens berücksichtigt.

Das ausführliche Programm finden 
Sie unter www.svagw.at
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 Unternehmerservice

BMB sagt Schimmel den Kampf an
In den beiden Unterneh-
men von Gerhard Brand-
ner ist Sauberkeit oberstes 
Gebot.  

Die Brandner Hygiene GmbH 
entwickelt und realisiert Desin-
fektionslösungen für den Lebens-
mittelbereich. Die BMB-Gebäu-
dehygiene beschä�igt sich mit 
Schimmel- und Algenentfernung. 

Im Zeitraum von zwei Jahren 

wurde ein Verfahren entwickelt, 
um die Schimmel- und Algenpro-
blematik ganzheitlich zu lösen. 
Das patentierte BMB®-Verfahren 
basiert auf einem wassergebunde-
nen, berührungs- und staubfreien 
Extraktionsverfahren, welches or-
ganische Substanzen mikrome-
chanisch aus den behandelten Ma-
terialien vollständig herauslöst. 
Das Verfahren ist ungi�ig und 
hinterlässt keine biologischen 

oder chemischen Gefahrstoffe. 
In mehreren Verfahrensschritten 
werden Biozide mit Aktivsub-
stanzen eingesetzt. Durch die Auf-
einanderfolge der Anwendungen 
und den daraus resultierenden 
chemischen Reaktionen werden 
diese letztendlich zu Wasser und 
Kochsalz umgewandelt.

Mögliche Einsatzbereiche sind 
Produktionshallen der Lebens-
mittelerzeugung, nach Hochwas-
serereignissen, die Mauerschim-
melsanierung von Weinkellern 
(offene Ziegelbauweise) und die 
Schimmelentfernung in Sanitär-
bereichen oder Holzelementen.

In Österreich wurde das Patent 
bereits in voller Anspruchshöhe 
erteilt. Das internationale Ver-
fahren wurde eingeleitet und hier 
wurden ebenfalls alle Ansprüche 
anerkannt. 

Mit Beginn 2017 wurde das 
Portfolio um eine Taupunktlüf-

tung der Schwille Elektronik aus 
Deutschland erweitert. Damit ist 
die dauerha�e Schimmelfreiheit 
in Kellerräumen sichergestellt.

Gerhard Brandner: „Für die er-
folgreiche Umsetzung am Markt 
haben wir versucht, das Problem 
an der Wurzel zu packen. Die 
Unterstützung durch die TIP war 
dabei sehr hilfreich!“

 www.gebaeudehygiene.at
 Foto: BMB Gebäudehygiene

http://wko.at/noe/uns  Unternehmerservice der WKNÖ

Vitale Betriebe 
in den Regionen

 Serie, Teil 167

Frau in der Wirtschaft setzte mit 140 Veranstaltungen Impulse, den Erfolg niederösterreichischer Unterneh-
merinnen zu unterstützen. 

Über 2500 Teilnehmerinnen holten sich Fachinformationen und nutzten das größte Unternehmerinnennetzwerk 
Niederösterreichs für Diskussionen und Erfahrungsaustausch. 

Mehr als 300 Seminarteilnehmerinnen waren von den Praxistipps begeistert. 

Die 23 Bezirksvertreterinnen erarbeiteten ein Maßnahmenpaket zu den Themen „Frauen erziehen“, „Frauen ver-

binden“ und „Frauen führen“ und ließen dabei die Erfahrung ihrer über 100 Betriebsbesuche

Leistungsübersicht 2016
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Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

 Veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 10. Juli Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue 
Lösungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T  02742/851-16501

WKNÖ St. Pölten

 Unternehmerservice

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine (Anmeldung nur telefonisch möglich):
-> 13.9. WKNÖ St. Pölten T 02742/851-18018  -> 27.9. WK Tulln T 02272/62340  -> 11.10. WK Amstetten T 07472/62727

 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Änderungs-
schneiderei

Klosterneu-
burg

Das Geschä� slokal befi ndet sich in Toplage in der Nähe des Rathausplatzes und ist seit 25 
Jahren als Schneiderei bekannt. Infos unter: 02243/31896 oder 0664/5849902

A 4659

Hundekosmetik Bez. Kloster-
neuburg

Biete in zentraler Lage bestens eingeführten Hundesalon zur Übernahme. Großer Kunden-
stock. Voll ausgestattet. Gute Parkmöglichkeiten. Infos unter: 0680/2202258

A 4673

Fußpfl ege Bezirk
St. Pölten

Voll ausgestattetes Fußpfl egestudio mit 3 Plätzen. Für Kosmetik oder Massage wäre auch 
Platz vorhanden. Duschmöglichkeit und WC vorhanden, ab sofort Übernahme möglich.

A 4481

Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2015  =  100

April 2017 102,8

Veränderung gegenüber dem

Vormonat + 0,2 %
Vorjahr + 2,1 %

Verkettete Werte
VPI 10 113,8
VPI 05 124,6
VPI 00 137,8
VPI 96 144,9
VPI 86 189,6
VPI 76 294,6
VPI 66 517,1
VPI I /58 658,8
VPI II/58 661,0
KHPI 38 4989,2
LHKI 45 5789,0

VPI Mai 2017 erscheint am: 16.06.2017
Achtung: Ab 1/2015 neue Basis JD 2015 = 100

 Verbraucherpreisindex

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� F
a
ce

b
o
o
k

tw
it

te
r

SIE uns

Folgen

Grafi ken: Fotolia
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Einmal mehr einen guten Griff  
bei der Auswahl der Themen für 
den NÖ Tag der Kfz-Wirtscha�  
bewiesen die Fachgruppenob-
männer des Fahrzeughandels und 
der Fahrzeugtechnik Wolfgang 
Schirak und Karl Scheibelhofer:

Der diesjährige Kfz-Tag in Gra-
fenegg wurde von Michael Holub 
launig moderiert, der selbst Stra-
tegien für den Generationenwech-
sel im Kfz-Betrieb einbrachte und 
sich auch den Chancen widmete, 
die AdBlue den Werkstätten 
bietet.

Freude am Fahren be-
stimmt automobile Wirt-
scha�  auch weiterhin

Matthias Eckl stellte mit FixDri-
ve ein von ihm konzipiertes 
Serviceverträge-Programm zur 
Kundenbindung vor, das bei den 
Besuchern viel Beachtung fand. 

In seinem Vortrag warf Hannes 
Brachat als Keynote Speaker einen 
Blick in die digitale Zukun�  des 
Automobils. Der Autohaus-Her-
ausgeber, einer der renommier-
testen Experten in Sachen Auto-
mobilwirtscha� , erinnerte dabei 
daran, „bei aller Digitalisierung 
den Funfaktor der automobilen 
Zukun�  nicht zu vergessen“.

Nachfrage nach
dem eigenen Auto
bleibt ungebrochen

Wolfgang Schirak brach eine 
Lanze für den Autohandel und 
die sich bietenden Chancen. Trotz 
Schwierigkeiten wie der durch 
jüngste Abgasskandale einherge-
henden Dieselverdammung oder 
wachsenden Händleranforderun-
gen durch Importeure „will und 
braucht jeder ein Auto!“

Pickerl-Stellen: Keine 
Angst vor Revisionen!

Die Pickerl-Stellen zu sensi-
bilisieren war das Thema von 
Karl Scheibelhofer. „Die Begut-
achtungsstellen sind Partner der 
Landesbehörde und bei § 57a-
Überprüfungen in Vollziehung 
der Gesetze tätig. Das erfordert 
besondere Genauigkeit und Qua-
lifi kation, Angst vor Revisionen
hingegen ist unangebracht“, so 

der Fachgruppenobmann, der 
auch ankündigte, „Berufsvertre-
tung und Landesbehörde wer-
den für den Fall der Fälle einen 
Leitfaden für richtiges Verhalten 
erstellen.“ 

Besonders stolz zeigte sich der 
Landesinnungsmeister auf die 

nationalen und internationalen 
Erfolge der NÖ Kra� fahrzeug-
techniker-Lehrlinge. Erste Plätze 
bei der Staatsmeisterscha�  und 
der Car Mechanic Junior 2017 
in Ljubljana lassen „berechtigte 
Hoff nungen auf einen Weltmei-
stertitel für NÖ aufkeimen“.

Es macht Sinn, bei gemeinsamen Themen auch gemeinsame Veranstaltungen zum Nutzen aller Beteiligten ab-
zuhalten. So trafen sich zum Branchentalk auf Schloss Grafenegg die Mitglieder der Landesinnung der Fahrzeug-
technik (Sparte Gewerbe und Handwerk) und die des Landesgremiums des Fahrzeughandels (Sparte Handel).

Gemeinsamer Tag der Kfz-Wirtscha� 

Von links: NÖ Gremialobmann 
Wolfgang Schirak (Fahrzeughan-
del), Landesinnungsmeister Karl 

Scheibelhofer (Fahrzeugtech-
nik), Unternehmensberater für 

die Kfz-Branche Michael Holub, 
Geschä� sführer Matthias Eckl 
(Autohaus Eckl Bergland) und 

Keynote Speaker Hannes Brachat.
 Fotos: Sauer; Fotolia
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Beim Landeslehrlingswettbewerb 
der Karosseriebautechniker 
siegte

Michael Tromayer, (Lehrbetrieb 
Zitta GmbH & Co KG, 2380 
Perchtoldsdorf) vor
Manuel Drescher, (Porsche Inter 
Auto GmbH & Co KG, 2700 Wr. 
Neustadt) und
Andreas Bertl, (Firma Speiser 
GmbH, 3100 St. Pölten).

Beim Landeslehrlingswettbe-
werb der Kra� fahrzeugtechni-
ker platzierte sich

Thomas Vogler (Lehrbetrieb 
Autohaus Weiss GmbH, 3943 
Schrems) vor
Thomas Nödl (Gerald Kisser, 
3730 Eggenburg) und
Stefan Zehetbauer (Firma Wid-
halm Landtechnik GmbH, 3800 
Göpfritz/Wild).

Speziell für Kra� fahrzeugtech-
niker-Lehrlinge der vierten Be-
rufsschulklassen gab es heuer 
eine Premiere: Erstmalig ausge-
tragen wurde die Champions-
Trophy

Bernhard Baumgartner (Firma 
Birngruber GmbH & Co KG, 
3500 Krems) vor
Johann Ritzinger (Porsche Inter 
Auto GmbH & Co KG, 2700
Wr. Neustadt) und
Sebastian Mauss (Auto Centro 
GmbH & Co KG,
3100 St. Pölten).

Mit wertvollen Sachpreisen 
haben die Firmen Glasurit, Obe-
reder-Castrol, Würth, Berner, Ak-
zoNobel und Garanta die Bewerbe 
unterstützt.

Den Hauptpreis bei den Kra� -
fahrzeugtechnikern, ein VIP-Wo-
chenende bei der Österreich-
MotoGP in Salzburg, spendete 
Obereder-Castrol.

Die ersten drei jedes Bewerbes 
erhielten auch Geldpreise der 
Landesinnung.

Besonderen Dank sprach Lan-
desinnungsmeister Karl Schei-
belhofer den Jurymitgliedern und 
Berufsschullehrern aus, „ohne die 
solche Bewerbe nicht durchge-
führt werden könnten“.

Fahrzeugtechniker

Landeslehrlingswettbewerbe in Eggenburg
An einem gemeinsamen Wettbewerbstag in der Landesberufsschule Eggenburg
ermittelten die Karosseriebautechniker und Kra� fahrzeugtechniker ihre landesbesten Lehrlinge. 

Landesinnungsmeister-Stv. Ferdinand Jandl, Moderatorin Jennifer Frank, Landesinnungsmeister-Stv. Roman 
Keglovits-Ackerer, Manuel Drescher, Johann Ritzinger, Thomas Nödl, Bernhard Baumgartner, Michael Tromay-
er, Thomas Vogler, Stefan Zehetbauer, Andreas Bertl, Sebastian Mauss, WKNÖ-Vizepräsident Josef Breiter und 
Landesinnungsmeister Karl Scheibelhofer. Foto: Foto Andraschek

23. Juni 2017
ab 18:30 Uhr im Schlossgarten  

von Schloss Haindorf, Langenlois 

Infos & Anmeldung: 
Tel. 02742/313 225, E-Mail: hdb@wknoe.at 
Veranstalter: 
Landesinnung Bau NÖ / jbw – Junge Bauwirtschaft NÖ,  
Daniel Gran-Str. 48/2, 3100 St. Pölten

Junge Bauwirtschaft NÖ

Eine Initiative der Landesinnung Bau NÖ

Landesinnung Bau 
Niederösterreich

Partner der jbw – Junge Bauwirtschaft NÖ:

BAU Akademie
Lehrbauhof Schloss Haindorf

Bildung.Karriere.Erfolg. Projektgruppe Gewerbe und Handwerk

der Landesinnung Bau NÖ
SommerfestEinladung zum

Highlights des Abends:

» Buffet
» Cocktail- & Sektbar
» Internationale Bierspezialitäten
» Cigarrenlounge, auch für NichtraucherInnen
» Zielschießen
» Live-Musik, Tanz & gute Stimmung

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt (Festzelt).

Auf ein Wiedersehen beim Sommerfest  
der Landesinnung BAU NÖ freuen sich: 

Bmstr. Ing. Robert Jägersberger
Landesinnungsmeister, Landesinnung Bau NÖ und
EUR ING Bmstr. Walter Seemann, MSc
Vorsitzender Fachausschuss  
jbw – Junge Bauwirtschaft NÖ
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Informations-Veranstaltung

Gerhard Wanek, Ausschussmit-
glied der NÖ Fachgruppe und des 
Fachverbandes Unternehmensbe-
ratung, Buchhaltung und Infor-
mationstechnologie, informierte 
in St. Pölten Unternehmerinnen 
und Unternehmer, wie moderne 
IT-Dienste die Arbeit für und mit 

den Kunden optimieren sowie 
über Datensicherheit und Daten-
austausch.

„Der kompetente und interes-
sante Vortrag war eingebunden 
in eine themenreiche Diskussi-
on. Man profitierte vom Vortrag 
selbst, dem Austausch zwischen 
den Besuchern – und den aus-
führlichen Antworten auf die per-
sönlichen Fragen“, zieht FGO-Stv. 
Michaela Muttenthaler Resümee.
Auf Youtube 
gibt es dazu 
das Experten-
gespräch mit 
Jürgen Polli-
rer und Ger-
hard Wanek.

In der Landesberufsschule Schrems legten die Damenkleidermache-
rinnen ihre Meisterprüfung ab. Am Foto von links: Katharina Gindl, 
Cornelia Redl (Prüfungskommission), Larissa Kain, Ausschussmitglied 
Anna Binder (Prüfungskommission), Eveline Lindner, Ausschussmit-
glied Andreas Anibas (Vorbereitungskurse), Nikola Pagacova, Gabriela 
Schrenk und Landesinnungsmeisterin Annemarie Mölzer (Prüfungs-
kommission). Foto: zVg

Mode und Bekleidungstechnik

Meisterprüfung Damenkleidermacher

F
o
to

: z
V
g

Gewerbliche Dienstleister

Sanitär-, Heizungs- und Lüftungstechniker

Wettbewerbe in Zistersdorf

Gleich drei Berufsnachwuchs-
wettbewerbe veranstaltete die 
LBS Zistersdorf:

Neben dem bereits 37. Landes-
lehrlingswettbewerb der Instal-
lations- und Gebäudetechniker 
erfolgte auch die Vorausschei-
dung für den Bundeslehrlings-
wettbewerb im Herbst 2017. Und 
in einer eigenen Gästeklasse wur-
den auch die besten Installateure 
der ausländischen Partnerschulen 
ermittelt.

Die Teilnehmer hatten Rohrlei-
tungssysteme aus verschiedenen 
Materialien unter Anwendung 
unterschiedlicher Verarbeitungs-
techniken und nach vorgegebenen 
Plänen herzustellen. Besonderes 
Augenmerk wurde auf genaue 

Maßhaltung, Ausführung der 
Schweiß- und Lötarbeiten sowie 
auf die Dichtheit der Werkstücke 
gelegt. Rohre, Fittings, Schweiß-, 
Dicht- und Lötmaterial wurde von 
den Firmen Würth, SHT, Geberit 
und Metallwerke Möllersdorf zur 
Verfügung gestellt.

Jakob Braunsteiner (Lehrbe-
trieb Matthias Lemp, Rastenfeld) 
siegte beim NÖ Landesbewerb 
vor Stefan Bruckner (Ing. Baierl 
GmbH, Steinakirchen/Forst) und 
Lukas Holzner (R&S Installations 
GmbH, Behamberg).

Die Ausscheidung für die Teil-
nahme am Bundesbewerb gewann 
Roland Kerschbaum (Lux GmbH, 
Zwettl) vor Thomas Krippl (Ko-
mornik GmbH, Pernegg).

Jakob Braunsteiner 
(Bildmitte) gewann 
den Landesbewerb 
der Installations- und 
Gebäudetechniker. 
Lehrberechtigter 
Matthias Lemp, Lan-
desinnungsmeister-
Stv. Gerald Kopsa, 
Johann Smejkal 
(Fa. Ploberger) und 
Direktor Rudolf Wik-
kenhauser (von links) 
gratulierten. Foto: zVg

Dachdecker, Glaser und Spengler

Dachdecker: LLW 2017

Der Landeslehrlingswettbewerb (LLW) ging heuer in der Landesbe-
rufsschule Langenlois über die Bühne. Von links: Landeslehrlingswart  
Wilhelm Lintner, Peer Martin (Jury), Florian Rauscher (3. Platz) vom 
Lehrbetrieb Erwin Zankl Gesellscha� m.b.H. (3913 Großgöttfritz),  Bern-
hard Mistelbauer (1. Platz) vom Lehrbetrieb Ewald Leichtfried GmbH 
& Co KG (3340 Waidhofen/Ybbs), Temuulen Otgonbayar (2. Platz) vom 
Lehrbetrieb Fabbri Dach GmbH (2640 Gloggnitz), Richard Dub (Jury) 
und Landesinnungsmeister-Stv. Friedrich Sillipp.
Fotos links: Beim Wettbewerb waren anspruchsvolle Aufgaben zu lösen.
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Ländertour: Leitbetriebe im Burgenland

Preisgleitklausel Treibstoff e & Gasöl
Die Veränderungen der Durch-
schnittsnotierungen, basierend 
auf den offi  ziellen Produktnotie-
rungen in Rotterdam, werden wie 
folgt bekannt gegeben:

Für Lieferungen im Monat 
Juni 2017 ergibt die Gegenüber-
stellung von Mai 2017 und April 
2017 die nachfolgende Verände-
rung der internationalen Durch-
schnittsnotierungen bei:

Ottokra� stoff 
Normalbenzin - 39,92
Ottokra� stoff  Super - 32,92
Dieselkra� stoff  - 33,93
Gasöl (0,1) - 33,80
 Foto: Martin Rydlo

Die Firma Leier wurde 1965 von 
Michael Leier in Horitschon 
gegründet und entwickelte sich 

vom kleinen Sparmarkt zu einem 
diversifi zierten Unternehmen, das 
in den Bereichen Erzeugung von 
Beton und Ziegelwaren sowie 
auch im Autohandel, Maschinen-
bau und im Immobilienbereich 
tätig ist. 39 Werke wurden in 
verschiedensten osteuropäischen 
Ländern und in Österreich auf-
gebaut oder übernommen. Insge-
samt werden über 2.000 Mitarbei-
ter beschä� igt.

Die Firma Austrotherm (Pur-
bach) gehört zur Schmid Industrie 
Holding, die auch Marken wie 
Baumit, Murexin oder Furtenbach 

führt. XPS- und EPS-Dämmstoff e 
sowie die nahezu vollautoma-
tische Produktion am Standort 
Purbach waren die Schwerpunkte 
der Führung.

Energiehandel

Baustoff-, Eisen-, Hartwaren- und Holzhandel

Firma Aus-
trotherm in 
Purbach: Peter 
Schmid führte 
durch den Be-
trieb. Fotos: zVg

In Neusiedl am See 
konnte das neue 
Ausstellungscenter 
der „Baustoff groß-
handel Michael 
Koch GmbH“ be-
sichtigt werden.

Die Landesgremien Bgld und NÖ luden abschließend zum grenzüberschreitenden Netzwerken nach Purbach ein.

Firma Leier: Geschä� sführer 
Anton Putz (links) und Unter-
nehmerlegende Michael Leier 
begrüßten die Teilnehmer im 
ungarischen Jánossomorja, rund 7 
km entfernt von der burgenländi-
schen Grenze.

Über 70 Mitglieder besuchten außergewöhnliche Betriebe im Burgenland und in dessen grenznaher Region.

Kindertag im Zeichen der „Spinner“
Papier- und Spielwarenhandel

Die „Fidget Spinner“, wie der momentane Renner der 
Branche im Original heißt (im deutschen Sprachge-
brauch: Handkreisel), waren heiß begehrt am Kinder-
tag (1. Juni), zu dem 200 Spielwarengeschä� e in ganz 
Österreich einluden.

International hat der Kinder-
tag eine Tradition, die bis in 
die 1950er-Jahre zurückreicht, 
in Österreich wird er nun zum 
sechsten Mal gefeiert. „So wie es 
Muttertag und Vatertag gibt, soll 
auch der Kindertag etwas ganz 
Selbstverständliches werden“, 
wünscht sich Andreas Auer, Ob-
mann der niederösterreichischen 
Papier- und Spielwarenhändler. 
In vielen Spielwarengeschä� en 
waren heuer die Fidget-Spinner 
ein absoluter Renner und über 
Wochen ausverkau� .

Ursprünglich kam der Kreisel in 
der Therapie zum Einsatz, bevor 
er von der Spielwarenindustrie 
entdeckt wurde und einen wahren 
Hype auslöste. Auch im Spielwa-
rengeschä�  Picher im Fischapark 
Wr. Neustadt standen rechtzeitig 
zum Kindertag wieder neue Hand- 
Spinner im Laden. Der Boom 

übertraf alle Erwartungen, und 
die Kinder standen Schlange, um 
einen der begehrten Spinner zu 
ergattern – so wie Lukas Stocker 
und Irene Picher (Foto oben).
 Foto: Picher GmbH

Ausstellung in Schönkirchen
am Samstag, 15. Juli 2017
von 10 bis 18 Uhr
im „Schönkirchsaal“,
Gänserndorferstrasse 26,
2241 Schönkirchen
Kontakt: Alle aktiven Mitglieder 
(mit Gewerbeschein Direktver-
trieb) sind herzlich eingeladen, 
sich bei Bezirksvertrauensper-
son Brunhilde Nadler anzumel-
den (b.nadler@aon.at).
Anmeldeschluss: 7. Juli 2017

Begrenzte 
Teilnehmerzahl: 
Die Anmeldun-
gen werden 
nach zeitlichem 
Einlangen be-
rücksichtigt, daher besteht auch 
kein Rechtsanspruch auf eine 
Teilnahme.
Bei großem Interesse sind 
weitere Ausstellungen (auch in 
anderen Bezirken) möglich.

Direktvertrieb
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Bei Schlechtwetter im Saal

www.lastkrafttheater.com

  EINTRIT T FREI      

    v
on Anton Tschechow

Der H
eiratsantrag/Der Bär

              REGIE: NICOLE FENDESACK    
der 

Komödien

Hit
MIT

DAVID CZIFER

MAX MAYERHOFER

JÖRG STELLING

SANDRA PASCAL
( o de c e Sa t ete a de Spe )

16. Juni 2017 19:30h GMÜND
3950, Stadtplatz

17. Juni 2017 20:00h EISENSTADT
7000, Domplatz 

23. Juni 2017 17:30h WIEN JOSEFSTADT
1080, Jodok-Fink-Platz (Piaristenplatz)

  5. Juli 2017 19:30h FELS/WAGRAM
3481, Hauptplatz

Güterbeförderungsgewerbe

Die FG hat auch heuer das Ziel, möglichst 
viele Veranstaltungen für branchenrele-
vante Informationen und für die Möglich-
keit zum Erfahrungsaustausch zu bieten.

Im Rahmen der jüngsten Informati-
onsveranstaltung im Seminarzentrum 
Schwaighof konnten sich die Teilnehmer 
über den vom Land NÖ entwickelten NÖ 
Weiterbildungsscheck informieren: Diese 
Bildungsförderung kann auch für die Len-
kerausbildung lukriert werden. Präsen-
tiert wurden die Details zu den Modalitä-
ten (Ablauf, Förderbedingungen).
Das AMS wird in diesem Jahr Führer-
scheinausbildungen fördern (C, E, C95). 
Schwerpunkt: die Bedingungen und Vor-
aussetzungen.
Da die Ha� ung des Transportunterneh-
mers immer umfangreicher wird, wurden 
Profi s aus der Praxis eingeladen, um auch 
zu folgenden Schwerpunktthemen Tipps 
zu liefern:
Frachtenbörsen, Lohnfuhrverträge/
Fremd disposition, Nichteinhaltung von 
Ruhezeiten, Zuverlässigkeit des Trans-
portunternehmers sowie allgemeine 
Risiken und versicherungstechnische 
Möglichkeiten der Absicherung.

Die detaillierten Inhalte fi nden sich unter 
„Wissenswertes“ auf der Homepage:
 wko.at/noe/gueterbefoerderung

Info-Veranstaltungen für die Praxis –
mit Profi s aus der Praxis

Von links: Oliver Fuss und Gerald Herbst 
(beide: Vero Versicherungsmakler GmbH), 
Spartengeschä� sführerin Patricia Luger, 
Fachgruppenobmann-Stellvertreter (Güter-
beförderungsgewerbe) Christoph Mitter-
bauer und Spartenobmann (Transport und 
Verkehr) Franz Penner. Foto: zVg

Einladung: Infoveranstaltung für Kleintransportunternehmen

am 29.6.2017 um 17 Uhr bei der Pappas Auto 
GmbH, 2355 Wr. Neudorf, IZ NÖ Süd, Straße 4.

Nach den Vorträgen gibt es die Möglichkeit für 
Gespräche: Als Interessenvertretung ist es der 
FG wichtig, von den täglichen Herausforderun-
gen oder Sorgen zu hören, um gemeinsam Strate-
gien zu entwickeln, diesen gezielt zu begegnen.

Programm:
FGO Karl Gruber: Begrüßung, Aktuelles aus der FG
Oliver Fuss (Vero Versicherungsmakler GmbH): 

Die richtige Versicherung? Tipps & Tricks in 
der Transportversicherung – damit nichts pas-
siert, wenn was passiert!
Unternehmensberater Hans Kain: Wie kann ich 
Kostenfallen vermeiden?
Robert Haberkorn (Pappas Auto GmbH): Mer-
cedes Benz First Edition

Bitte um Anmeldung bis 23.6.2017:
E verkehr.fachgruppen1@wknoe.at
T 02742/851-18501
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Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Klosterneuburg, Melk, Lilienfeld, Purkersdorf, 
St. Pölten und Tulln 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Niederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich West

Amstetten: 
Die Lehrlinge des Bezirks Amstetten sind spitze! 

Wenn es um die Qualität der 
Lehrlingsausbildung geht, ist der 
Bezirk Amstetten der erfolgreich-
ste Bezirk in Niederösterreich: 
Zwei Sieger, drei Silber- und eine 
Bronzemedaille bei den Bundes-
lehrlingswettbewerben sowie elf 
Goldmedaillen bei den Landes-
lehrlingswettbewerben konnten 
Lehrlinge aus Betrieben des Be-
zirkes im Vorjahr erringen. 

Sechs Silber- und sieben Bron-
zemedaillen gingen beim NÖ 
Landesbewerb ebenfalls nach 
Amstetten. 95 Lehrlinge, die 
die Lehrabschlussprüfung mit 
Auszeichnung ablegen konnten, 
komplettieren das herausragende 
Ergebnis. 

Zu der traditionellen Ehrung der 
bezirksbesten Lehrlinge konnte 
Bezirksstellenobmann Reinhard 
Mösl im Festsaal des Meierhofes 
des Sti� es Seitenstetten neben 
den ausgezeichneten Lehrlingen 
und Lehrbetrieben eine Reihe von 
Ehrengästen, darunter WKNÖ-
Vizepräsident Christian Moser, 
LAbg. Michaela Hinterholzer und 
Vertreter der regionalen Ämtern 
und Behörden begrüßen. 

Reinhard Mösl und Michae-
la Hinterholzer gratulierten den 
Lehrlingen zu ihren hervorra-
genden Leistungen und hoben 
auch das enorme Engagement der 
Ausbilder und Lehrberechtigten 

hervor, welches unerlässlich für 
ein solches Ergebnis ist.

Besonders betont wurde dabei 
auch, dass es sich bei der Lehre 
um eine krisensichere Ausbildung 
handelt, die durch die Möglich-
keit der Berufsreifeprüfung ei-
ne Weiterqualifi zierung bis zum 
Studienabschluss eröff net. Auch 
als Fundament für die Meister-
prüfung und die Gründung eines 
eigenen Unternehmens ist sie 
bestens geeignet. 

In seiner Festrede spannte 
WKNÖ-Vizepräsident Christian 
Moser – ausgehend vom ge-
schichtsträchtigen Ort der Veran-
staltung – einen Bogen vom Sti�  
Seitenstetten, in dem so wichtige 
Personen wie Julius Raab und 
Alois Mock ihre Ausbildung er-
hielten, bis zu den anwesenden 
ausgezeichneten Fachkrä� en, die 
in Zukun�  essentiell für eine 
funktionierende Wirtscha�  und 
die Erhaltung unseres Wohlstands 

sind. „Dass die hervorragenden 
Lehrlinge sowohl aus Klein- und 
Mittelbetrieben als auch aus 
international tätigen Industriebe-
trieben stammen, spricht für das 
hohe Niveau und Engagement 
der Firmen und Ausbilder“, sagte 
Christian Moser, beglückwünsch-
te alle ausgezeichneten Lehrlinge 
und appellierte an sie, ihre Chan-
cen und Talente auch weiterhin so 
gut zu nützen. Mehr Fotos unter: 
 www.mostropolis.at

Die GoldmedaillengewinnerInnen aus dem Bezirk Amstetten: Hintere Reihe (v.l.): Bundesinnungsmeister 
Rudolf Menzl, Hermann Kogler, Mathias Maderthaner, Bettina Geiblinger, Christof Haselsteiner, WKNÖ-
Vizepräsident Christian Moser, LAbg. Michaela Hinterholzer, Bezirksstellenobmann Reinhard Mösl, Joachim 
Vielmetti und Peter Schweinschwaller. 
Vordere Reihe (v.l.): Robert Öhlinger, Leopold Fahrnberger, Josef Schöllhammer, Adrian Brandl, Siegfried 
Mayrhofer und Matthias Schaumberger. Foto: www.mostropolis.at

W W W . N D U . A C . AT

Q U E R D E N K E R Q U E R D E N K E R 
G E S U C H T !
S T U D I E R E  A N  D E R  N E W  D E S I G N  U N I V E R S I T Y : 

G R A F I K D E S I G N ,  I N N E N A R C H I T E K T U R ,  
D E S I G N  &  H A N D W E R K  U N D  V I E L E S  M E H R !
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Preisträger Bundes-
lehrlingswettbewerb

Leopold Fahrnberger (Mau-
rer, SCE Schaufler Bau Gmbh), 
Hermann Kogler (Fleischver-
arbeiter, Landwirtscha�liche 
Fachschule Hohenlehen - Land 
NÖ), Matthias Schaumberger 
(Zimmerer, Glaser Ges.m.b.H.), 
Mathias Maderthaner (Tischler, 
BENE GmbH), Joachim Vielmetti 
(Rauchfangkehrer, Peter Engelb-
rechtsmüller), Christof Hasel-
steiner (Dachdecker, Spreitzer 
Gesellscha� m.b.H.)

„Goldene“ Landes- 
lehrlingswettbewerb

Leopold Fahrnberger (Maurer, 
SCE Schaufler Bau GmbH), Bet-
tina Geiblinger (Friseurin und 
Perückenmacherin, Sandra Wim-
mer), Hermann Kogler (Fleisch-
verarbeiter, Landwirtscha�liche 
Fachschule Hohenlehen - Land 
NÖ), Matthias Schaumberger 
(Zimmerer, Glaser Ges.m.b.H.), 
Adrian Brandl (Metalltechniker, 
Leopold Hackl GmbH), Mathias 
Maderthaner (Tischler, BENE 
GmbH), Siegfried Mayrhofer 
(Metalltechniker Schweißtechnik,  
Doka GmbH), Robert Öhlinger 
(Steinmetz, Erich Öhlinger), 
Benjamin Pflügl (Produktions-
techniker, Welser Profile Austria 
GmbH), Josef Schöllhammer 
(Landmaschinentechniker, Hu-
bert Dobesberger), Joachim Viel-
metti (Rauchfangkehrer, Peter 
Engelbrechtsmüller)

„Silberne“ Landes-
lehrlingswettbewerb

Bernhard Aigner (Maurer, SCE 
Schaufler Bau GmbH), Matthias 
Hüttenberger (Elektrotechnik 
- Elektro- und Gebäudetechnik 
- SM Gebäudeleittechnik, Rigler 
GmbH), Lukas Kromoser (Dach-
decker, Hörmann), Matthias Ritt 
(Tischler, BENE GmbH), Claudia 
Zellhofer (Konditorin, Zucker-
bäckerin, Bäckerei Riesenhuber 
Gesellscha� m.b.H)

„Bronzene“ Landes-
lehrlingswettbewerb:

Jürgen Kainrath (Elektrotech-
nik - Anlagen- und Betriebs-
technik, Welser Profile Austria 

GmbH), Daniel Christoph Keusch 
(Elektrotechnik - Elektro- und 
Gebäudetechnik - SM Gebäude-
leittechnik, Landsteiner GmbH), 
Alexander Wally (Gastronomie-
fachmann, Franz Harthaller) 

Anerkennungspreis Lan-
deslehrlingswettbewerb 
Samuel Kremslehner (Tisch-
lereitechniker - Schwerpunkt 
Planung Tischlerei Wallner 
GesmbH)  

Lehrabschlussprüfung 
mit Auszeichnung 

Karina Affengruber (Einzel-
handelskauffrau - Schwerpunkt 
Schuhe, Ewald Hanser), Manuel 
Aigelsreiter (Produktionstech-
niker, Welser Profile Austria 
GmbH), Maximilian Auer (Infor-
mationstechnologe - Technik, 
Antares-NetlogiX Netzwerkbe-
ratung GmbH), Dominik Brand-
stetter (Produktionstechniker, 
Welser Profile Austria GmbH), 
Jakob Dippelreither (Metall-
techniker - Maschinenbautechnik 
Elektrotechniker - Anlagen- und 
Betriebstechnik, voestalpine 
Precision Strip GmbH), Andrea 
Distlberger (Malerin und Be-
schichtungstechnikerin - Funkti-
onsbeschichtungen, Malerwerk-
stätten Steingruber GmbH), 
Andre Eberl (Metalltechniker - 
Maschinenbautechnik, voestalpi-
ne Precision Strip GmbH), Simon 
Eder (Produktionstechniker, 
Welser Profile Austria GmbH), 
Robin Eder (Elektrotechniker - 
Elektro- und Gebäudetechnik | 
Gebäudeleittechnik, Landsteiner 
GMBH), Nico Eder (Einzelhan-
delskaufmann - Schwerpunkt All-
gemeiner Einzelhandel, Hartlauer 
Handelsgesellscha� m.b.H.), 
Markus Feichtinger (Metall-
techniker - Maschinenbautech-
nik, voestalpine Precision Strip 
GmbH), Matthias Franz (Fröschl 
Metalltechniker - Maschinenbau-
technik, Buntmetall Amstetten 
Gesellscha� m.b.H.), Manuel 
Götzenbrucke (Metalltechniker - 
Maschinenbautechnik | Prozess- 
und Fertigungstechnik, TKM 
Austria GmbH), Alexander Grasl 
(Metalltechniker - Maschinen-
bautechnik, voestalpine Precision 
Strip GmbH), Lukas Gresten-
berger (Metalltechniker - Ma-

schinenbautechnik, voestalpine 
Precision Strip GmbH), Tanja 
Gröbl (Bäckerin, Landesklinikum 
Mauer), Mario Größbacher (Pro-
duktionstechniker, Welser Profile 
Austria GmbH), Martina Gutten-
brunner (Einzelhandelskauffrau 
- Schwerpunkt Lebensmittelhan-
del, Merkur Warenhandels- Akti-
engesellscha�), Michael Hackl 
(Metalltechniker - Schweiß-
technik, Doka GmbH), Michael 
Haiden (Fleischverarbeiter, 
Ellegast Gesellscha� m.b.H.), 
Lukas Hammerl (Metalltechni-
ker - Maschinenbautechnik, Doka 
GmbH), Marlene Haunschmid 
(Bürokauffrau, Höfler Internatio-
nal GmbH), Lisa Heiligenbrun-
ner (Bürokauffrau, IF Immobilien 
Franchising GmbH), Gabriel 
Hinteramskogler (Installations- 
und Gebäudetechniker - Gas- und 
Sanitärtechnik | Heizungstech-
nik, Richard Mayr), Katharina 
Hofer (Bürokauffrau, Pappas 
Automobilvertriebs GmbH), Pa-
trick Holzinger (Metalltechniker 
- Maschinenbautechnik | Kon-
struktionstechnik, Zipfinger Ge-
sellscha� mbH), Oliver Hörndler 
(Elektrotechniker - Anlagen- und 
Betriebstechnik | Automatisie-
rungs- und Prozessleittechnik, 
voestalpine Precision Strip 
GmbH), Elias Kaufmann (Metall-
techniker - Zerspanungstechnik, 
TKM Austria GmbH), Karl Kikin-
ger (Bürokaufmann, Einzelhan-
delskaufmann - Schwerpunkt 
Allgemeiner Einzelhandel HOJAS 
GmbH), Johannes Kinzl (Werk-
stofftechniker - Werkstoffprüfung 
| Wärmebehandlung TKM Austria 
GmbH), Michael Kirchweger 
(Kra�fahrzeugtechniker - Per-
sonenkra�wagentechnik, Rudolf 
Schnabel), Verena Kirschbich-
ler (Bürokauffrau, Rosenfellner 
Mühle & Naturkost GmbH), Chri-
stoph Kleindl (Metalltechniker 
- Metallbau- und Blechtechnik, 
Metallbau Hülmbauer GmbH), 
Markus Koch (Informationstech-
nologe - Technik, Landesklinikum 
Amstetten), Andreas Kogler 
(Metalltechniker - Maschinen-
bautechnik, Seisenbacher Gesell-
scha� m.b.H.), Stefanie Koller 
(Einzelhandelskauffrau - Schwer-
punkt Textilhandel, Preßl GmbH), 
Stefanie Ladner (Industriekauf-
frau, Mondi Neusiedler GmbH), 
Lukas Löschl, Metalltechniker 

- Maschinenbautechnik, Doka 
GmbH), Andrea Luger (Industrie-
kauffrau, voestalpine Precision 
Strip GmbH), Stefan Mayrhofer 
(Tischler, Gerold Grossalber), 
Julia Offenberger (Einzelhandels-
kauffrau - Schwerpunkt Allgemei-
ner Einzelhandel, SPAR AG), Karin 
Payreder (Speditionslogistikerin, 
GEFCO GmbH), Karin Peham 
(Tischlereitechnikerin - Schwer-
punkt Planung, Dorner GmbH), 
Verena Penzendorfer (Einzel-
handelskauffrau - Schwerpunkt 
Einrichtungsberatung, Rudolf 
Leiner Gesellscha� m.b.H.), An-
dreas Leopold Pöchacker (Pro-
duktionstechniker, Welser Profile 
Austria GmbH), Bernhard Redl 
(Papiertechniker, Mondi Neusied-
ler GmbH), Lukas Reichartzeder 
(Metalltechniker - Werkzeugbau-
technik, Welser Profile Austria 
GmbH), Katja Reitbauer (Einzel-
handelskauffrau - Schwerpunkt 
Einrichtungsberatung, Rudolf 
Leiner Gesellscha� m.b.H.), Tanja 
Schachermayer (Fusspflegerin, 
dm drogerie markt GmbH), Da-
niel Schaufler (Einzelhandels-
kaufmann - Schwerpunkt Elek-
tro-Elektronikberatung, Media 
Markt Amstetten TV-Hifi-Elektro 
GmbH), Andreas Schaumberger 
(Elektrotechniker - Elektro- und 
Gebäudetechnik, Oberklammer 
Gesellscha� m.b.H.), Philipp 
Schnabel (Einzelhandelskauf-
mann - Schwerpunkt Textilhan-
del, Christian Streßler), Andreas 
Schuster (Koch, Hotel Exel 
GmbH), Thomas Stelzhammer 
(Verwaltungsassistent, Stadtge-
meinde St. Valentin Stadtamt), 
Thomas Streßler (Metalltechni-
ker - Werkzeugbautechnik, voe-
stalpine Precision Strip GmbH),  
Christoph Überlacker (Instal-
lations- und Gebäudetechniker 
- Gas- und Sanitärtechnik, Haus-
technik Schirghuber GmbH), 
Alexander Umgeher (Holztechni-
ker - Werkstoffproduktion, Doka 
GmbH), Lisa Weigl (Einzelhan-
delskauffrau - Schwerpunkt Le-
bensmittelhandel,  INTERSPAR 
Gm.b.H.), Sabrina Weinberger 
(Restaurantfachfrau, Hotel Exel 
GmbH), Antonia Wieser (Büro-
kauffrau Einzelhandelskauffrau 
- Schwerpunkt Allgemeiner Ein-
zelhandel, Jörg Jelinek), Alexander 
Zulehner (Industriekaufmann, 
Doka GmbH)

Die geehrten Lehrling des Bezirks Amstetten...
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Klosterneuburg (Bezirk Tulln): 
Netzwerktreffen der Unternehmerinnen

Ein Abend mit intensiven Gesprä-
che zwischen Klosterneuburger 
Unternehmerinnen fand vor kur-
zem im Geschä� „Rumpeltasche“ 
bei Katharina Stöhr statt. 

Diesmal verschafften Denise 
Uthoff den teilnehmenden Unter-
nehmerinnen einen Einblick über 
die Sonnenmühle (www.sonnen-
muehle.at) und Katharina Stöhr 

beeindruckte mir ihren vielseiti-
gen Rumpeltaschen (www.rum-
peltasche.at).

Das nächste Unternehmerin-
nenfrühstück findet am Don-
nerstag, dem 22. Juni 2017, im 
„Kierlingerhof“ bei Barbara Probst 
statt. Anmeldungen und Informa-
tionen gerne unter klosterneu-
burg@wknoe.at

Königstetten (Bezirk Tulln): 
Start einer ganzheitlichen Naturfriseurin 

Michaela Brunner startet mit dem 
Leitsatz: „Das Leben ist ständige 
Weiterentwicklung“ als Naturfri-
seurin in Königstetten. 

Nach 38-jähriger Tätigkeit als 
konventionelle Friseurin und da-
von 13 Jahre Selbstständigkeit, 
absolvierte sie eine fundierte 
Ausbildung als ganzheitliche Na-
turfriseurin durch zahlreiche en-
ergetische Ausbildungen, um den 
Menschen bei der Hilfe zur Selbst-
hilfe ganzheitlich zu begleiten.

Durch eigene Haarprobleme, 
wie Haarausfall, trockene Kopf-
haut und dünnes Haar, wurde 
sie auf diesen natürlichen und 
pflanzlichen Weg geführt, da sich 
ihre Haare wegen synthetischer 
Behandlungen nicht mehr re-
generierten. Als Naturfriseurin 
verzichtet Brunner gänzlich auf 
synthetische Chemie rund um 
Haut und Haar und bietet ihren 
zufriedenen Kunden ein ganzheit-
liches Service. 

Diese weisen eine auffallend 
gesündere Haut- und Haarqua-
lität auf. Ihr Haarstudio schafft 
eine Wohlfühlatmosphäre und 
bildet damit mit der Überzeugung 

ein stimmiges Geschä�skonzept. 
Als ganzheitliche Naturfriseurin 
übernimmt sie Verantwortung 
für das Wohlbefinden und die 
Gesundheit ihrer Kunden, für sich 
selbst und für die Umwelt. Durch 
die verschiedenen Ausbildungen 
erhielt Frau Brunner ganzheitli-
ches Wissen über Haut und Haar 
in ehrlicher, konsequenter und 
natürlicher Reinheit.

Somit entschloss sie sich ab 
2017 ihrer inneren Berufung zu 
folgen und eine berufliche Neu-
ausrichtung zu starten.  Foto: zVg

Klosterneuburg (Bezirk Tulln): 
Neuartige Spiegeltechnologie am IST-Austria

Wirtscha�slandesrätin Petra Bo-
huslav besuchte das internatio-
nale Hochtechnologie-Unterneh-
men Crystalline Mirror Solutions 
GmbH am IST-Austria.

Die Firma Crystalline Mirror 
Solutions (CMS) ist im stark 
wachsenden Optikmarkt tätig und 
hat eine neuartige Spiegeltechno-
logie auf Basis von Halbleiterkri-
stallen entwickelt. Die Technolo-
gie von CMS hat entscheidende 
Vorteile gegenüber den bisher 
verwendeten Materialien und er-
öffnet zahlreiche neue Anwendun-
gen in Industrie und Forschung.

CMS ist ein Spin-off der Uni-
versität Wien und des Vienna 
Center of Quantum Sciences 
and Technology und wurde im 
August 2013 von den Wissen-
scha�ern Markus Aspelmeyer 
und Garrett Cole gegründet. 
Seitdem hat das Unternehmen 
bereits zwei weitere Standorte in 
Santa Barbara (Kalifornien) und 
Zürich (Schweiz) aufgebaut. Seit 
März ist nun der Hauptsitz von 

Wien an das IST-Austria nach 
Niederösterreich verlegt worden. 
Die zentrale Entwicklung von 
CMS – kristalline Superspiegel 
– sind international durch ver-
schiedene Patente geschützt. Die 
Anwendungsmöglichkeiten von 
kristallinen Superspiegeln rei-
chen von optischen Komponenten 
in ultrapräzisen Atomuhren, über 
Präzisionsinterferometrie und 
Spektroskopie bis zu Lösungen 
für das Wärmemanagement von 
Hochleistungslasern und Anlagen 
für die Laserbearbeitung. 

CMS hat bereits zahlreiche 
Preise und Auszeichnungen er-
halten, wie den Leibinger Inno-
vationspreis (2016), den AMA 
Innovationspreis (2015) und ei-
nige nationale und internationale 
Preise als innovatives Start-up. 
CMS erhält Förderungen vom 
Austria Wirtscha�sservice (aws), 
der österreichischen Forschungs-
förderungsgesellscha� (FFG) und 
der Wiener Wirtscha�sagentur. 
Zurzeit arbeitet das Spin-off 

mit vielen Partnern daran, die 
Sensitivität von optischen Mess-
systemen im Infrarot-Bereich 
weiter auszubauen und somit 
völlig neue Anwendungsgebiete 
in der Verbrennungstechnik, Spu-

rengasanalyse und der Medizin zu 
ermöglichen.

Außenstellenobmann Walter 
Platteter zeigte sich von den 
Möglichkeiten am kommerziellen 
Markt beeindruckt. 

Klosterneuburger Unternehmerinnen mit Veranstalterinnen Katharina 
Stöhr (2.v.r.) und Denise Uthoff (r.). Foto: Bst

V.l.: Außenstellenobmann Walter Platteter, Wirtscha�slandesrätin Petra 
Bohuslav, Geschä�sführer CMS Christian Pawlu und tecnet equity-
Investmentmanger Jürgen Milde-Ennöckl. Foto: tecnet equity
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St. Pölten: 
Heavystudios: Mit dem Markencode zum neuen Firmenau� ritt

Neun Monate lang tü� elte die 
St. Pöltner Werbeagentur Hea-
vystudios unter der Leitung von 
Inhaber Helmut Niessl am Markt-
au� ritt. Herausgekommen ist ein 
völlig neues Erscheinungsbild, in 
dessen Zentrum die neue Website 
steht. Basis für die Verwandlung 
waren die Erkenntnisse aus dem 
„Markencode“.

„Das war die Herausforderung 
des Jahres für mich, nach vier 
Jahren haben wir unsere Markt-
positionierung samt Corporate 
Design komplett überarbeitet, es 
gibt keine Leitfarbe mehr, dafür 
drei krä� ige Farben für jeden 
Markteroberer meiner Agentur“ 
sagt Helmut Niessl zum neuen 
Marktau� ritt. 

Das Weltall als Leitthema der 
Agentur ist geblieben, Astro-
nauten sind auch Eroberer, die 
Neuland betreten haben. Genau 
darum geht es bei Heavystudios: 
Gemeinsam mit den Kunden neue 
Märkte erobern – auf allen zur 

Verfügung stehenden Kommuni-
kationskanälen.

„Sag mir, wer du bist und wir 
sagen dir, wie du in Zukun�  
kommunizierst“, verrät Niessl 
den Kern des Programms. Mit der 
Beratungskompetenz des Mar-
kencode-Systems aus Deutsch-

land wird dem Kunden viel mehr 
als ein neues Logo oder eine 
neue Website geboten. „Nach der 
Analysephase mit einem standar-
disierten Fragebogen zum Selbst- 
und Fremdbild der Firma wird 
gemeinsam die Kommunikations-
strategie geplant und umgesetzt. 

„Statt Agentur-Hokuspokus brin-
gen wir eine noch nie dagewesene 
Transparenz und Messbarkeit in 
die gesamte Kommunikation“, ist 
der neue Geschä� sführer Gerald 
Teltschik von der neuen Methode 
überzeugt.  
 www.heavystudios.at

Böheimkirchen (Bezirk St. Pölten): 
Wirtscha� sempfang der Marktgemeinde

Die Marktgemeinde Böheimkir-
chen lud die Gewerbebetriebe vor 
den Sommermonaten zum bereits 
vierten Wirtscha� sempfang ein – 
diesmal im „Haus Bachinger“ am 
Marktplatz 1 in Böheimkirchen. 

Durch den Abend führte Mi-
chael Fusko und stellte den Bür-
germeister Johann Hell sowie den 
Vorsitzenden des Wirtscha� saus-
schusses Karl Herzberger und 
den Obmann des Ortsmarke-
tings Böheimkirchens Ferdinand 
Schmatz Fragen zur Zukun�  der 
Gemeinde – Tenor: das Zentrum 
von Böheimkirchen zu attraktive-
ren. Nicht nur, dass der Bau des 
Gemeindezentrums bald fertig 
gestellt wird, auch Karl Bachinger 
plant eine „Schaubackstube“ mit 
Kaff eehausbetrieb am Marktplatz 
zu eröff nen. 

Weiters wurden sechs neue 
Unternehmen beim diesjährigen 
Wirtscha� sempfang vorgestellt, 
welche sich im letzten Jahr in Bö-
heimkirchen etabliert haben. Das 
Interesse unter den Wirtscha� s-
treibenden war sehr groß und die 
Veranstaltung wieder gut besucht. 
„Neben der aktiven Betriebsan-
siedlung ist es Böheimkirchen 

aber auch sehr wichtig, die beste-
henden Betriebe zu unterstützen“, 
betonte Bürgermeister Johann 
Hell. 

V.l.: Gerlinde 
Gruber (Art 
Direktorin), Ge-
rald Teltschik 
(neuer Ge-
schä� sführer), 
Helmut Niessl 
(Inhaber), Tho-
mas Amstätter 
(Kommunika-
tionsdesigner), 
Nicole Högl 
(Projektassi-
stentin) und 
Martina Stoll 
(Kundenbe-
treuerin). Foto: 

 Heavystudios

Neue UnternehmerInnen in 
Böheimkirchen (v.l.): Manfred 
Hössinger (Selbstständiger Im-
mobilienmakler), Daniela Wippel 
(Rechtsanwaltskanzlei Wippel), 
Reinhard Fritsch (AGB Industri-
enalagenbau), Thomas Andrich 
(AGB Industrienalagenbau), Be-
zirksstellenleiter Gernot Binder, 
Michael Metzger (AMS NÖ) und 
Bürgermeister Johann Hell.  Foto: zVg

Personal-Basis Management GmbH | Roseggerring 4, 3130 Herzogenburg
T: +43 660 670 95 79 | www.personal-basis.at

Der Personalberater 

in Ihrer Region.



34 · Bezirke WEST · 
Nr. 24 · 16.6.2017
Niederösterreichische Wirtscha�

Bau-Sprechtage

FR, 22. Juni, an der BH Amstetten,  
von 8.30 bis 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  07472/9025, DW 
21110  bzw. 21289 (für Wasserbau). 
 

FR, 7. Juli, an der BH Lilienfeld, Haus B,1. 
Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36) , von 8 
bis 11 Uhr.  Anmeldung unter  
T  02762/9025, DW 31235. 

FR, 30. Juni, an der BH Melk, Abt Karl-Stra-
ße 25a, Besprechungszimmer Nr. 
02.013 im 2. Stock, von 8 bis 12 und 
13 bis 15 Uhr. Anmeldung erforder-
lich unter T  02752/9025/32240.

MO, 26. Juni, an der BH Scheibbs, 
 Schloss, Stiege II, 1. Stock, Zimmer 

26 bzw. 34, von 9 bis 11.30 Uhr. An-
meldung unter T  07482/9025, DW 
38239.

FR, 23. Juni, an der BH St. Pölten, am Bi-
scho�eich 1, von 8.30 bis 12 Uhr. An-
meldung T  02742/9025-37229.

FR, 23. Juni an der BH Tulln (Bau), Haupt-
platz 33, Zimmer 212, von 8.30 bis 12 
Uhr. Anmeldung unter  
T  02272/9025, DW 39201 oder 
39202/39286

Mehr Informationen zur optimalen  
Vorbereitung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha�skammer NÖ –  
Abteilung Umwelt, Technik und Innovation 
(UTI) T  02742/851, DW 16301

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri�lichen 
Stellungnahme auf: 

Steinakirchen am Forst (Bez. SB) 26. Juni
Wang (Bez. SB) 21. Juni

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha� finden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha�skammer-Bezirksstelle statt:

Amstetten DI, 20. Juni  (8-12/13-15 Uhr)
Lilienfeld DO, 22. Juni  (8-12 Uhr)
Melk MI, 21. Juni  (8-12/13-15 Uhr)
Scheibbs                 MO, 19. Juni (8-12/13-15 Uhr) 
Purkersdorf FR, 30. Juni (8-11 Uhr)
Tulln DO, 6. Juli  (8-12/13-15 Uhr)
Klosterneuburg FR, 23. Juni (8-12 Uhr)

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:
MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, FR von 
7.30 - 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, Neuge-
bäudeplatz 1, T  05 0808 - 2771 oder 2772, 
E  Service.St.Poelten@svagw.at

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
SVA finden Sie unter: www.svagw.at

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 
eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller 
im Zusammenhang mit der Betriebsanlagen-
genehmigung au�retenden Herausforderun-
gen bietet die WKNÖ Sprechtage, jeweils von 
9 bis 16 Uhr, an. 

Die nächsten Termine: 
DI, 10.10., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 12.10., WK St. Pölten, T 02742/310320 
DI, 17.10., WK Horn, T 02982/2277
DI, 24.10., WK Amstetten, T 07472/62727
DI, 31.10., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Infos und Anmeldung auch unter: 
wko.at/noe/bag

Infos & Termine Regional

Bezirksstellen im Internet 

 � wko.at/noe/amstetten
 � wko.at/noe/klosterneuburg
 � wko.at/noe/lilienfeld
 � wko.at/noe/melk
 � wko.at/noe/purkersdorf
 � wko.at/noe/stpoelten
 � wko.at/noe/scheibbs
 � wko.at/noe/tulln

Datum Messe Veranstaltungsort

Juni

15.06.-18.06. BIOEM – Bio- und Energiemesse Großschönau

29.06.-02.07. Wieselburger Messe Messe Wieselburg

August

05.08. 32. Oldtimer- und Teilemarkt VAZ St. Pölten

24.08.-03.09. Wachauer Volksfest Stadtpark Krems

31.08.-04.09. Int. Gartenbaumesse Tulln Messe Tulln

September

02.09.-03.09. Haustier aktuell Arena Nova

08.09.-10.09. Wimpassinger Messe Kulturzentrum Wimpas-
sing

09.09.-10.09. Wirtscha�stage Spannberg

29.09.-01.10. Bau & Energie Messe Wieselburg

29.09.-30.09. Waldviertler Jobmesse Wirtscha�sforum Wald-
viertel

30.09.-01.10. Du & das Tier Tulln Messe Tulln

Oktober

 Messekalender

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Datum Messe Veranstaltungsort

05.10.-07.10. Schule & Beruf Messe Wieselburg

05.10.-08.10. Apropos Pferd Arena Nova

05.10.-06.10. Bildungsmesse Z2000 Stockerau

06.10.-08.10. cultiva Hanfmesse Pyramide Vösendorf

November

03.11.-05.11. Gesund & Wellness Tulln Messe Tulln

05.11.-06.11. Bio Österreich Messe Wieselburg

10.11. BIL 17 - Berufsinformations-
messe

Neue Mittelschule Hain-
feld

23.11.-24.11. Korneuburger Bildungsmeile Ausbildungsbetriebe im 
Bezirk Korneuburg

Dezember

02.12.-03.12. Tullner Flohmarkt Messe Tulln

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter:  
wko.at/noe/messen oder scannen  
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.



 · Bezirke WEST · 35
Nr. 24 · 16.6.2017

Niederösterreichische Wirtscha�

St. Pölten: 
Zehn Jahre Fest am Europaplatz

Das bereits traditionelle Fest am 
Europaplatz fand heuer zum zehn-
ten Mal statt. 

Die Veranstalter, Raiffeisen 
Bank Region St. Pölten, die 
Rechtsanwaltskanzlei Urbanek & 
Rudolph, die Ziviltechniker Zie-
ritz & Partner, die Raumplaner 
Aufhauser & Pinz sowie der 
Hausherr Baumeister Kerndler 
(Sandlerbau), freuten sich über 
fast 400 Gäste, die neben ku-
linarischen Köstlichkeiten die 
Unternehmen der Veranstalter 
auch im informellen Rahmen ken-
nenlernen konnten. Ein intensiver 
Erfahrungsaustausch und Netz-
werken im besten Sinne waren 
die Eckpfeiler eines erfolgreichen 
Abends. Dieter Nusterer (Zieritz & 
Partner) meint: „Das Fest am Eu-

ropaplatz hat sich als Institution 
etabliert. Viele Gäste wissen, ein 
Besuch bei uns ermöglicht zwang-
lose Gespräche, die sonst über 
Monate zu koordinieren wären.“ 

Und Direktor Karl Kendler 
(Raiffeisen) fügt hinzu: „Raiffei-
sen praktiziert das Netzwerken 
seit über 100 Jahren, wir wissen, 
dass dieses Netzwerk beim Fest 
am Europlatz gestärkt und um 
interessante Kontakte durch die 
Vernetzung der Gäste unserer Un-
ternehmen erweitert wird.“ Zum 
Schluss meint Andreas Rudolph 
(Partner Urbanek & Rudolph 
Rechtsanwälte): „Wir werden auch 
im kommenden Jahr die Plattform 
des Festes am Europaplatz wieder 
bieten, weil unsere Kunden be-
reits darauf warten.“

V.l.: Franz Kerndler, Bürgermeister Matthias Stadler, Franz Gunacker, 
Margit Aufhauser-Pinz, Martin Michalitsch, Matthias Adl, Friedrich Ofe-
nauer, Andreas Rudolph, Sigrid Urbanek, Karl Kendler, Thomas Schauer 
und Gernot Prem. Foto: Bst

St. Pölten: 
Tag der offenen Tür Coworking-Spaces in St. Pölten und im Bezirk

Vor kurzem fand der diesjährige 
Tag der offenen Tür der NÖ Co-
working-Spaces unter dem Motto 
„Neue Arbeitswelten“ statt.

Die Idee hinter Coworking-
Spaces ist: Man benötigt kein 
eigenes Büro oder Infrastruktur 
mehr, sondern mietet sich – meist 
gegen eine Monatsgebühr, aber 
etwa auch tage- oder wochenwei-
se – die einem Coworking-Anbie-
ter ein. Dafür erhält man einen 
flexibel nutzbaren Arbeitsplatz 
inkl. Infrastruktur wie Netzwerk, 
Drucker, Scanner, Telefon, Bespre-

chungsräume und vieles mehr. Da 
bei den Coworking-Anbietern ver-
schiedene Unternehmerinnen und 
Unternehmer unter einem Dach 
Platz finden, werden zugleich 
auch der kreative Austausch und 
das Netzwerken erleichtert bzw. 
forciert.

Andreas Nolz betreibt zum 
Beispiel in der Birkengasse den 
Coworking-Space „Die Box“, aber 
auch andere Coworking-Spaces 
gibt es in St. Pölten und im Bezirk 
(siehe Fotos).

COWÖRK, Eichenstraße 1A, 3385 Gerersdorf – www.cowoerk.at: 
Ein Fest für alle Coworker aber auch Nachbarn, Anrainer und Freunde 
war der Tag der offenen Tür im COWÖRK in Gerersdorf – von einer 
Hüpfburg für die kleinsten Besucher bis zur Besichtigung sämtlicher Bü-
ros und Lagerräumlichkeiten. Im Bild (v.l.): Helmut und Anna Krumböck, 
Abg.z.NR Friedrich Ofenauer und Bezirksstellenleiter Gernot Binder.

Business&Quartier, Her-
zogenburger Straße 69, 
3100 St. Pölten – www.
businessundquartier.at: 
Nicole Achleitner (Mitte) 
und Sonja Heitzenberger 
boten Vorträge zu unter-
nehmensrelevanten The-
men am Tag der offenen 
Tür. Bezirksstellenleiter 
Gernot Binder gratulierte 
den engagierten Betrei-
berinnen des Coworking-
Spaces. Fotos: Bst

Coworking-Space Herrenplatz am Herrenplatz 1, 3100 St. Pölten – 
www.herrenplatz.at 
Im Bild (v.l.): Nicole Mayer von „Die BOX“ und Joachim Fischer von  
EXTRATEC.
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Amstetten

Amberger Christina, 
(Berufsfotografen),  
Amstetten

Baumgartner Christoph, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Ferschnitz

Dernjač Susanne, 
(Direktvertrieb), Haag

Erlebnissauna Caribik, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges, Saunas und Dampfbä-
der), Viehdorf

Fellermayr Klaus, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben),  
St. Valentin

Furtlehner KG, 
(Buch-, Kunst- und Musikalienverlag, 
Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Organi-
sation, Veranstaltung und Betrieb von 
Messen), Ardagger

Ginner Julia, 
(Direktvertrieb),  
Sonntagberg

Greimel Christine, 
(Floristen (Blumenbinder und Blumen-
einzelhändler)), Wolfsbach

Großalber Thomas, 
(Handel mit Bauelementen und Flach-
glas, Handel mit Baustoffen, Handel 
mit Eisen, Stahl, NE-Metallen und 
Halbfertigprodukten),  
Kematen an der Ybbs

Gstettenhofer Martina, 
(Spedition), Euratsfeld

Haslsteiner Hermann, 
(Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Farben, Lacken und Anstreicherbe-
darf, Handel mit Parfümeriewaren, 
Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren), Ennsdorf

Haydn Peter, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Euratsfeld

Heigl Harald, 
(Direktvertrieb, Handelsgewerbe, die 
nicht einem anderen Hdl.-FV angehö-
ren), Hollenstein an der Ybbs

Hiemetsberger Harald, 
(Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Holz), St. Georgen am Ybbsfelde

Holzbau Haselsteiner GmbH, 
(Holzbau-Meister),  
Waidhofen an der Ybbs

Industrie-Logistik-Linz GmbH, 
(Lagerei), Haag

König Albin, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Kematen an der Ybbs

Kropfreiter Johann Ing., 
(Patentausüber und -verwerter),  
Zeillern

Lehner Sandra, 
(Direktvertrieb),  
St. Georgen am Ybbsfelde

Leitner Gerhard Ing., 
(IT-Dienstleistung),  
Behamberg

Lindtner Karin, 
(Friseure),  
Amstetten

Moser Roswitha, 
(Direktvertrieb),  
Amstetten

Müller Melanie, 
(Direktvertrieb),  
St. Pantaleon-Erla

Oancea Alexandra-Stefanie, 
(Frühstückspensionen),  
St. Pantaleon-Erla

Obermaier Romana, 
(Kleidermacher), Strengberg

Rettensteiner Michael Thomas, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Garten-
pflege bzw. eingeschränkte Gewer-
beumfänge),  
Waidhofen an der Ybbs

Schorm Peter Leopold, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl. Berei-
fung, Zubehör), St. Valentin

Siegel Silvia Dr. med., 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Amstetten

Steinkellner Daniela, 
(Tabakfachgeschäft),  
Amstetten

Sulzberger Erika, 
(Kleidermacher),  
Amstetten

Summer Natascha, 
(Hausbetreuungstätigkeiten  
(Hausbesorger, Hausservice)),  
Kematen an der Ybbs

Tischlerei Scheschy GmbH, 
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Zusammenbau von Möbelbausätzen), 
Amstetten

Übellacker Karin, 
(Friseure),  
Amstetten

Weixelbam Birgit, 
(Erzeuger kunstgewerblicher  
Gegenstände), St. Valentin

Witzlinger Sebastian, 
(Agrarunternehmer),  
Ernsthofen

Zeitlhofer Julia Mag. (FH), 
(Direktvertrieb), Haag

Scheibbs

Aigner Werner, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Wieselburg-Land

Bayerl Josef, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Purgstall an der Erlauf

Breslmayr Markus, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete, Haus-
betreuungstätigkeiten (Hausbesorger, 
Hausservice)), Purgstall an der Erlauf

Eder Helmut Karl, 
(Versandhandel),  
St. Georgen an der Leys

Faschingleitner Bernd Leo, 
(Wagner),  
Gresten

Handl Josef, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten), Wieselburg-Land

Pischinger Barbara Dr., 
(Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren), Wieselburg

Radl Marianne, 
(Berufsfotografen),  
Wieselburg-Land

Saphir Uwe Rudolf, 
(Direktvertrieb),  
Wieselburg

Theuretzbacher Leopold, 
(Sand-, Kies- und Schottererzeuger), 
Lunz am See

Wenninger Richard Mag. (FH), 
(Direktvertrieb),  
Wieselburg

Zellhofer Robert Ing., 
(Direktvertrieb),  
St. Anton an der Jeßnitz

Melk

Ajamovi Davit, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Melk

Birgl Franz Alois, 
(Brauereien),  
Hürm

Czernich Christian, 
(Direktvertrieb),  
St. Leonhard am Forst

Eder Andreas, 
(Handel mit Medizinprodukten),  
Zelking-Matzleinsdorf

Greßl Bernhard, 
(Platten- und Fliesenleger),  
Weiten

Hofbauer Michael Johannes, 
(Abgabe von Betriebsstoffen für KFZ 
im Betrieb von Zapfsäulen, Einzelhan-
del mit Lebensmitteln, freie Gewerbe 
Verabreich. v. Speisen u. Ausschank 
v. Getränken, Handel mit Treib- und 
Schmierstoffen, Tankstelle), Loosdorf

Hörhan Maria, 
(Handel mit Futtermitteln, Handel mit 
sonstigen landwirtschaftlichen Pro-
dukten, Wärmeversorgung unter 5 km 
und unter 5 MW), Kilb

Jagersberger Jacqueline-Marie, 
(Humanenergetiker),  
Ybbs an der Donau

Kaiser Mate, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Loosdorf

Karakoç Şükrü, 
(Friseure), Ybbs an der Donau

Karl Elfriede, 
(Gasthöfe mit Beherbergung  
ab 9 Gästebetten),  
Raxendorf

Kormanjoš Henrieta, 
(Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren), Golling an der Erlauf

Leitner Andreas, 
(Erzeuger kunstgewerblicher  
Gegenstände),  
Hofamt Priel

Mitterbauer Edith, 
(Gasthäuser),  
Raxendorf

Ocskai János, 
(Werbemittelverteiler),  
Bergland

Ocskai Marianna, 
(Werbemittelverteiler),  
Bergland

Özcan Tuncay, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Ybbs an der Donau

Palme Manfred, 
(Hufschmiede, Huf- und Klauenbe-
schlag, Zeugschmiede),  
Nöchling

Poscher Lukas Johannes, 
(Bauwerksabdichter),  
Kirnberg an der Mank

W - H Schroll KG, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln,  
Nahrungs- und Genussmittelgewerbe), 
Emmersdorf an der Donau

Zeiser Stephan, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Melk

Zeitlhofer Rupert, 
(Elektrotechnik),  
Yspertal

Lilienfeld

Au Raffaela, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Schäd-
lingsbekämpfer einschließlich Vogel- 
und Taubenabwehr),  
Türnitz

Dietrich Katja, 
(Visagisten),  
Traisen

Hauss Emanuel, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Marktfahrer),  
St. Veit an der Gölsen

Mohnl Elisabeth, 
(Direktvertrieb), Kaumberg

Perthold Friedrich Klemens, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend),  
St. Veit an der Gölsen

Schachner Daniela, 
(Fitnesstrainer),  
St. Veit an der Gölsen

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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St. Pölten

Aigelsreither Lukas, 
(Berufsfotografen), Wilhelmsburg

Anderle Florian, 
(Direktvertrieb), Asperhofen

Bajsanski Adrian Milan, 
(Marktfahrer), St. Pölten

Baumgartner Bernadette, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Han-
del mit Wein und Weinmost, Spiritu-
osen, Obstwein u. -most),  
Herzogenburg

Bucher Martina Mag., 
(Humanenergetiker), Purkersdorf

Chocholka Florian DI (FH) DI, 
(IT-Dienstleistung), Pyhra

D & M Bilanzbuchhaltungskanzlei 
KG,(Bilanzbuchhaltung nach BibuG),  
St. Pölten

DAVID KAISER KG, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Wilhelmsburg

Dorn Franz, 
(Erdbeweger (Deichgräber)), Pyhra

Eipeldauer Julia, 
(Kleidermacher), Wölbling

Elghusein Mohamed, 
(Sprachdienstleistungen), St. Pölten

Ernst Hell KG, 
(Handelsagenten), Herzogenburg

Esueva Malika, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Serviceunternehmungen)),  
St. Pölten

Fertner Christian, 
(Maler und Anstreicher),  
Herzogenburg

Fiala Thomas Michael, 
(Handel mit Computern und Com-
putersystemen, IT-Dienstleistung), 
Altlengbach

Grupa Pawel Stanislaw, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), St. Pölten

Guszmann Tanja, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Kirchstetten

Hamed Khalaf, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Hinner Ronald Wolfgang, 
(IT-Dienstleistung), Tullnerbach

Hörhan Franz, 
(Tabakfachgeschäft), Ober-Grafendorf

Howanietz Nadja Angela, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Neustift-Innermanzing

Ionescu Niculae-Codrut, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
St. Pölten

Kainz Katharina, 
(Werbeagentur), Weinburg

Karlik Peter, 
(Forstunternehmer, Landschaftsgärt-
ner (Garten- und Grünflächengestal-
ter)), Ober-Grafendorf

Kaya Hasan Besri, 
(Kaffeerestaurants),  
Kirchberg an der Pielach

Knett Kerstin, 
(Buchhaltung nach BibuG), St. Pölten

Kräftner Lukas, 
(IT-Dienstleistung), Wölbling

Krickl Harald, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), St. Pölten

Lackenberger Michael, 
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Lauterbach Sonja Marianne BA, 
(Unternehmensberatung), St. Pölten

Löwe Christine Katharina Mag., 
(Handel mit Futtermitteln),  
Neulengbach

Mader Carina, 
(Humanenergetiker), Herzogenburg

Maier Andrea, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Traismauer

Marschalek Marion Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung), Herzogenburg

Masliannikov Kostiantyn Mag., 
(Versandhandel), Asperhofen

Maurer Reinhard Johann, 
(Berufsfotografen), Purkersdorf

Mayer Regina, 
(Direktvertrieb, Humanenergetiker, 
Tierenergetiker), St. Pölten

Melbinger Christine, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Markersdorf-Haindorf

Müllner Anita, 
(Weinlokale, Weinschenken,  
Heurigenbuffets),  
Wölbling

Nwagbara Doris, 
(Handel mit Edelmetallen, Edelmetall-
waren, Edelsteinen, Perlen, Handel mit 
Papier-, Schreibwaren und Bürobe-
darf), St. Pölten

Pfeffel Alexander, 
(Handel mit Antiquitäten, Gemälden, 
Kunstgegenständen, Handel mit Arti-
keln der Fotobranche und des Kinobe-
darfs, Handel mit Edelmetallen,Edelm
etallwaren,Edelsteinen,Perlen, Handel 
mit optischen und feinmechanischen 
Geräten, Handel mit Sportartikeln, 
Handel mit Uhren, Uhrenbestandteilen 
und Uhrmacherbedarf, Uhrmacher), 
Neulengbach

Pfeifer Daniela, 
(Bedrucken von Web-, Strick- und 
Wirkwaren, Handel mit Bekleidung 
und Textilien, Handel mit Hausrat und 
Küchengeräten, Haushaltswaren),  
St. Pölten

Pflügler Nicole, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Kirchstetten

Raslan Royad, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl. Be-
reifung, Zubehör, Handel mit Reifen), 
Prinzersdorf

Renauer Thomas, 
(Korb- und Möbelflechter),  
Neulengbach

Renner Hanspeter, 
(Unternehmensberatung),  
Ober-Grafendorf

Richter Renate, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Sonstige 
Beauftragte, Berater, Bereitsteller, 
Informanten), Pressbaum

Rohan Richard, 
(Versandhandel),  
Nußdorf ob der Traisen

Rössler Ralf Ing., 
(Direktvertrieb), Wolfsgraben

Schabasser Sonja Liane, 
(Humanenergetiker),  
Wölbling

Scheiber Stefan, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Neidling

Schmidt Gertraude, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Karlstetten

Schmiedl Ilka Martina, 
(Direktvertrieb), Gablitz

Schneider Ivo Andreas, 
(Direktvertrieb, Handelsagenten), 
Wölbling

Schreiblehner Sandra Mag., 
(Unternehmensberatung), Mauerbach

Schweinhofer Barbara, 
(Direktvertrieb), Pyhra

Steinacker Rudolf-Jens, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), St. Pölten

Steindl Silvia, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Herzogenburg

Tauchner Timna, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
St. Pölten

Ünlüsoy Mücahit, 
(Maler und Anstreicher), St. Pölten

Vági Zsolt, 
(Werbemittelverteiler), Böheimkirchen

WILLACH KG, 
(Kaffeerestaurants),  
Hofstetten-Grünau

WINPOOL & Sonnenschutz GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Handel mit 
Bauelementen und Flachglas, Handel 
mit Baustoffen), Tullnerbach

Winter Thomas Johann, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Asperhofen

Winter und Pum Bau GmbH, 
(Baumeister), St. Pölten

Wittmann Bianca Maria, 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen), 
Purkersdorf

Wochinger Axel Mag. (FH), 
(Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg. zugängl. Infos)),  
Purkersdorf

Tulln

Aleksandrov Banko Kostadinov, 
(Marktfahrer),  
Zeiselmauer-Wolfpassing

Artacker Petra, 
(Direktvertrieb), Judenau-Baumgarten

Baldessarini Alexandra Anna, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Unterneh-
mensberatung), Klosterneuburg

Baumpflege Staniek GmbH, 
(Forstunternehmer, Gartenpflege bzw. 
eingeschränkte Gewerbeumfänge, 
Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Tulln an der Donau

Boateng-Agyenim Prince, 
(Marktfahrer),  
Zeiselmauer-Wolfpassing

Çalak Bariş, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Fels am Wagram

Engelmaier Bernhard Ing., 
(IT-Dienstleistung), Großweikersdorf

Fink Günther, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Klosterneuburg

Frank Reinhard, 
(Handelsagenten),  
Kirchberg am Wagram

Frieberger Romana, 
(Handel mit Bekleidung und Texti-
lien, Handel mit Schuhen, Handel 
mit Sportartikeln, Versandhandel), 
Muckendorf-Wipfing

GFK Solution GmbH (gründungs-
privilegiert gem. §10b GmbHG), 
(Kunststoffverarbeiter),  
Kirchberg am Wagram

Gottschlich Cornelia, 
(Direktvertrieb), Langenrohr

Grand Marina, 
(Friseure), Absdorf

Hausar Barbara Geraldine, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Klosterneuburg

Ivanovic Djoko, 
(Erdbeweger (Deichgräber)), Absdorf

Jobstmann Katharina, 
(Humanenergetiker), Atzenbrugg

Kainz Verena, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Muckendorf-Wipfing

Kasik Mario, 
(Gasthäuser),  
Zwentendorf an der Donau

Kraberger Stefan Peter, 
(IT-Dienstleistung), Tulln an der Donau

Krewenka Alexander, 
(Ton- und Musikproduktion),  
Klosterneuburg

Lukic Karin, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände, Erzeuger von Patschen und 
Filzschuhen), Würmla

Marinković Milorad, 
(IT-Dienstleistung),  
Tulln an der Donau
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Mario Großmann,
(Direktvertrieb), Atzenbrugg

Mayer Magdalena Caterina,
(Tischler), 
Klosterneuburg

Millmann Michael,
(Werbeagentur), Klosterneuburg

Müller Cornelia Elisabeth,
(Direktvertrieb), Sitzenberg-Reidling

olivani gmbh,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Kaf-
feerestaurants), Fels am Wagram

Pohl Konstanze Kristina,
(Werbeagentur), St. Andrä-Wördern

Presle Markus,
(Versandhandel), Klosterneuburg

Rahimić Hana,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln), Großweikersdorf

SASSO GmbH, 
(Handelsagenten, Unternehmensbera-
tung), Klosterneuburg

Sattler Brigitte,
(Direktvertrieb), 
Zeiselmauer-Wolfpassing

Schilcher Elisabeth,
(Inhaber gewerblicher Spinnereien), 
Klosterneuburg

Schörghofer Elisabeth Mag. art.,
(Werbegrafik-Designer), 
Klosterneuburg

Schweitzer Birgit Maria,
(Direktvertrieb), Tulln an der Donau

Singer Georg Dr. phil.,
(IT-Dienstleistung), 
Klosterneuburg

Skalik Adelheid,
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), 
Klosterneuburg

Sportverein Würmla,
(Kantinen, Werksküchen, 
Mensabetriebe), Würmla

Steko - Logistik GesmbH,
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), 
Judenau-Baumgarten

STEKO-TRANS Güterbeförderung 
Ges.m.b.H.,
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl, Konzessio-
nierte Unternehmungen - grenzüber-
schreitend), Judenau-Baumgarten

Strauss Zofia,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Tulbing

Viechtbaur Andrea,
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Wagner Doris Helga,
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), 
Tulln an der Donau

Wolf Cornelia,
(Wäschewarenerzeuger), 
Tulln an der Donau

Zöchmann Markus Ing.,
(Handel mit Antiquitäten, Gemälden, 
Kunstgegenständen), 
Klosterneuburg

Zeitraum: bis 31. Dezember 201

Ort: bei einem Notar Ihrer Wahl in NÖ

Eine Initiative der Wirtschaftskammer Niederösterreich und der niederösterreichischen Notare.

gratisBeratungsscheck
für den niederösterreichischen   

 Notar Ihrer Wahl. 

Als Mitglied der Wirtschaftskammer Niederösterreich können Sie ein kostenloses Beratungsgespräch  

(Dauer: bis zu 1 Stunde) in Anspruch nehmen, zu allen Themen, die Sie beschäftigen. Alles, was Sie dazu tun müssen? 

Bis 31. Dezember 201  einen Termin bei einem der 10  Notare in Niederösterreich vereinbaren. 

Den niederösterreichischen Notar Ihrer Wahl finden Sie auf www.notarsuche.at

MI, 28. JUNI 2017
HAUPTPLATZ TULLN
www.rosenarcadelauf.at

LAUFÜBERSICHT

16.30 Uhr - Mini- (335m), Schüler- (670m) & Jugendlauf (1005m)

17.00 Uhr - Inklusionslauf (335m)

18.00 Uhr - Hobbylauf & Walking (6,4km)

19.30 Uhr - Hauptlauf (9,6km) & Staffellauf (3 x 3,2km)

sport
uN ioN
tuLLN
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Niederösterreich Nord

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen
Gmünd, Waidhofen/Thaya, Horn, Zwettl, Krems, Hollabrunn, 
Mistelbach, Korneuburg-Stockerau und Gänserndorf. 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen. 

Heidenreichstein (Bezirk Gmünd): 
Druckerei Janetschek holt EMAS-Preis für die „Beste Umwelterklärung“ 

Vor kurzem fand die diesjähri-
ge EMAS-Konferenz zum Thema 
„Circular Economy“ an der Wirt-
scha� suniversität in Wien statt. 
Höhepunkt der Veranstaltung war 
die Verleihung der EMAS-Prei-
se durch Bundesminister Andrä 
Rupprechter. 

EMAS steht für „Eco Manage-
ment and Audit Scheme“ und 
ist das Umweltmanagementsy-
stem der Europäischen Union. 

Unternehmen und Organisatio-
nen, die an EMAS teilnehmen, 
nehmen ihre Verantwortung für 
die Schonung unserer globalen 
Ressourcen wahr und verbessern 
auch kontinuierlich ihre Ressour-
ceneffi  zienz. 

Die Druckerei Janetschek über-
zeugte die Jury mit ihrem Nach-
haltigkeitsbericht 2016 mit in-
tegrierter Umwelterklärung und 
holte sich den Preis für die beste 

Umwelterklärung. „Die Anerken-
nung von höchster Stelle freut 
uns natürlich besonders und zeigt, 
dass wir auf dem richtigen Weg 
sind“, so Verkaufs- und Marke-
tingleiter Manfred Ergott.

Neben der Darstellung der Um-
weltleistungen und detaillierten 
Zahlen aus der Input-/Output-
Analyse bringt die Umwelterklä-
rung auch Informationen über die 
Einbindung der MitarbeiterInnen, 
Aktivitäten zur Gesundheitsvor-
sorge, die vielfältigen Kommuni-
kationskanäle des Unternehmens 
und seine Veranstaltungen.

Die Waldviertler Druckerei be-
schä� igt rund 50 Mitarbeiter und 
legt besonderen Wert auf Klima-
schutz und die Reduzierung der 
CO2-Emissionen der Produkte und 
Dienstleistungen. Seit dem Jahr 
2010 ist das Unternehmen EMAS-
registriert. Das Janetschek-Um-
weltteam wurde bereits 2011 mit 
dem EMAS-Preis ausgezeichnet.

V.l.: Bundesmi-
nister Andrä 
Rupprechter 
überreicht den 
EMAS-Preis 
an Michaela 
Thaler, Nadine 
Koppensteiner 
und Manfred 
Ergott (Drucke-
rei Janetschek). 
Foto: BMLFUW/

William Tadros

Schrems (Bezirk Gmünd): 
Kfz-Landesmeister kommt vom Autohaus Weiss

Im Autohaus Weiss ist die Freude 
groß. Lehrling Thomas Vogler 
aus Höhenberg konnte beim 
Lehrlingswettbewerb der Landes-
innung der Kfz-Techniker den 
ersten Platz erzielen und darf sich 
stolz Landesmeister nennen. 

Firmenchef Peter Weiss freut 
sich mit seinem gesamten Team 
über den Erfolg. „Das ist das erste 
Mal in der Firmengeschichte und 
wir alle sind sehr stolz auf Tho-
mas“, bringt Weiss seine Freude 
zum Ausdruck. Dies ist auch ein 
Beweis für die Ausbildungsquali-
tät im Autohaus Weiss.

Für den Lehrling, der im dritten 
Lehrjahr im Familienbetrieb der 
Firma Weiss seine Lehre absol-
viert, geht es im Oktober nach 
Villach zum Bundeslehrlings-
wettbewerb.

Das Autohaus Weiss bildet 
neben Thomas Vogler eine junge 

Dame zur Kfz-Technikerin aus. Im 
Betrieb in Schrems sind derzeit 15 
Mitarbeiter tätig. Sie alle drücken 
Thomas Vogler für den Bundes-
wettbewerb die Daumen.

Lehrling Thomas Vogler und sein 
Firmenchef Kfz-Meister Peter 

Weiss freuen sich über den Sieg 
beim Landeslehrlingswettbewerb.
 Foto: zVg

Lern, die Zukunft 
zu gestalten.

Informationstechnologie und Technik bestimmen unser Leben und Arbeiten. Das WIFI 
bietet eine breite Palette an Weiterbildungsmöglichkeiten für Anfänger und Profi s.

Jetzt informieren und buchen auf www.noe.wifi .at
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Geförderte Seminare 

für Lehrlinge in den 

WK-Bezirksstellen!

www.vwg.at

Foto: Fotolia
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Hirschenwies (Bezirk Gmünd): Das „Kristallium“ wurde feierlich eröffnet

Das Kristallstudio Weber ist 
um eine Attraktion reicher: Vor 
kurzem wurde das „Kristallium“ 
von Familie Ingeborg und Erwin 
Weber feierlich eröffnet. 

Fast tausend Besucher kamen 
an den Eröffnungstagen – darun-
ter auch zahlreiche Prominen-
te aus Politik und Wirtscha�, 
wie Landesrätin Petra Bohuslav, 
Abg.z.NR Martina Diesner-Wais, 
LAbg. Margit Göll, Bezirkshaupt-
mann Stefan Grusch und von 
der Wirtscha�skammer Katharina 
Schwarzinger und Robert Back-
hausen.

In zahlreichen Ansprachen wur-
de nicht nur der Unternehmer-
geist der Familie Weber hervor-
gehoben, sondern auch der Glaube 
an die Zukun� und die Motivation 
in dieses Projekt zu investieren. 
Immerhin betrug die Investitions-
summe etwa 300.000 Euro.

Die Besucher erwartet ein 
Rundgang durch die Welt des 
Glases, den man mit allen Sin-
nen entdecken kann. Vom Kino 
über geschichtliche Hintergrün-
de, vom Klang des Glases bis 
zum Fühlen dieses einzigartigen 
Materials, bis hin zur Werkstatt, in 

der man den Glasschleifern über 
die Schulter blicken kann, bietet 
das „Kristallium“ den Besuchern 
eine faszinierende Reise. Das 
Maskottchen „Kristalix“ führt die 
Kinder durch diese Erlebniswelt 
und sorgt für spannende Rätsel.

Selbstverständlich gibt es auch 
einen Shop und ein Café, das zum 
Verweilen einlädt. Erwin Weber 
freut sich, dass er bei den Umbau-
arbeiten seine Ideen umsetzen 
konnte und hofft, dass sich das 
„Kristallium“ und das Kristallstu-
dio zu einem erfolgreichen Aus-
flugsziel etablieren wird.

V.l.: Katrin Kreyer, Benjamin Weber, 
Bezirkshauptmann Stefan Grusch, 
LAbg. Margit Göll, Manfred Pa-
scher, Landesrätin Petra Bohuslav, 
Johannes Fürstenberg, Erwin und 
Ingeborg Weber, Margarete Pa-
scher, Franz Sternecker, Abg.z.NR 
Martina Diesner-Wais, Julian We-
ber, Andreas Schwarzinger und 
Robert Backhausen.
 Foto: M.Lohninger/NÖN

Abgeordneter zum Nationalrat Werner Groiß informiert: „Aktuelles aus dem Parlament“

Abgeordneter zum Nationalrat Werner Groiß, 

Bezirksstellenobmann der WKNÖ Horn, informiert über

Regierung aufgekündigt

Neuwahlantrag

Aktuelle Parlamentsarbeit

Aktuelle Beschlüsse

Welche Punkte sind off engeblieben

Hinweis: 

Am 17. Juli wird in Horn auch Landesrat Ludwig Schleritzko 

über aktuelle Themen aus der Landespolitik berichten.

Anmeldung bitte über die jeweiligen Bezirksstelle (siehe rechts).

3.7.2017, 19 Uhr, WKNÖ Gmünd

T 02852/52279, E: gmuend@wknoe.at

4.7.2017, 19 Uhr, WKNÖ Waidhofen/Th.

T 02842/52150, E: waidhofen.thaya@wknoe.at

6.7.2017, 19 Uhr, Gemeindesitzungssaal Rohrendorf

T 02732/83201, E: krems@wknoe.at

17.7.2017, 19 Uhr, WKNÖ Horn

T 02982/2277, E: horn@wknoe.at

18.7.2017, 19 Uhr, WKNÖ Zwettl

T 02822/54141, E: zwettl@wknoe.at
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Gföhl (Bezirk Krems): 
Robert Haslinger feierte 85. Geburtstag

Der bekannte Gföhler Unterneh-
mer Robert Haslinger feierte kürz-
lich seinen 85 Geburtstag. 

WK-Bezirksstellenausschuss-
mitglied Gaby Gaukel gratulierte 
mit einem Glückwunschschrei-
ben und dem „Gföhler Gulden“. 
Robert Haslinger engagierte sich 
in vielen Vereinen, war und ist 
auch sportlich immer noch aktiv. 
Er lernte den Beruf des Kellners 
in Krems, ehe er in das elterliche 
Gasthaus „Zum goldenen Kreuz“ 
einstieg. Mittlerweile hat Sohn 
Herbert seit vielen Jahren das 
Gasthaus übernommen, aber der 
Senior hil�  immer noch gerne aus. 
Demnächst steht die Übergabe an 

Enkel Andreas ins Haus und der 
Fortführung als Familienbetrieb 
steht nichts im Weg. 

In den nächsten drei Monaten 
wird das beliebte Gasthaus in 
Gföhl komplett umgebaut und 
modernisiert. Voraussichtlich zur 
großen Vogelausstellung am 7. 
Oktober ist das Gasthaus wieder 
geöff net. 

Herbert Haslinger: „Wir sind 
stolz auf unseren Betrieb und ha-
ben arbeitsintensive Umbauwo-
chen vor uns. Hoff entlich hält der 
straff e Zeitplan und wir können im 
Oktober unser Gasthaus in neuem 
Glanz erstrahlen lassen und viele 
Gäste willkommen heißen.“

Sen� enberg (Bezirk Krems): 
10 Jahre Proidl Alternativenergie

Seit zehn Jahren ist Andreas Pro-
idl aus Sen� enberg, Unterm Hals 
39a, für alle Anliegen rund um 
die Installation von Bad-, Sanitär-, 
und Heiztechnik sowie alternative 
Energien für seine Kunden da. 

Dem engagierten Firmenchef 
ist es wichtig, stets optimale Lö-
sungen für die Anliegen seiner 
Kunden zu fi nden – unabhängig 
von der Projektgröße. So hat 
sich die Firma vom Ein-Mann-
Betrieb zu einem Team mit acht 
Mitarbeitern, die teilweise auch 
die Lehre im Betrieb absolviert 
haben, entwickelt. Moderne Tech-
nik, perfekte Lösungen im ge-
samten Hausbereich und gelebte 

Kundennähe zeichnen das Instal-
lationsunternehmen aus. Bezirks-
stellenobmann Thomas Hagmann 
gratulierte mit einer Urkunde zum 
10-jährigen Jubiläum.

V.l.: Herbert Haslinger, Jubilar Robert Halsinger, Gaby Gaukel (WK-Be-
zirksstellenausschussmitglied) und Andreas Haslinger. Foto: zVg

V.l.: JW-Bezirksvorsitzender Stefan Seif, Andreas Proidl und Bezirksstel-
lenobmann Thomas Hagmann. Foto: zVg

Oberolberndorf (Bezirk Korneuburg): 
Autoaufbereitung Complete Car Cleaning e.U. 

Michael Keck bietet seit knapp 
zwei Jahren mit seinem Complete 
Car Cleaning e.U. Autoaufberei-
tung auf höchstem Niveau an.

Kürzlich eröff nete er seinen 
neuen modern ausgestatteten 
Standort, Am Roten Kreuz 59, in 
Oberolberndorf. 

„Individuelle persönliche Ser-
viceleistungen sind für mich 
selbstverständlich und Aufberei-
tungsarbeiten sowie die Wartung 
und Pfl ege nehme ich größtenteils 
in Handarbeit vor“, so der Jungun-
ternehmer.

Neben Aufbereitung im Be-
reich Lack (z.B. Polierung, Ver-
siegelung) und Leder werden am 
neuen Standort auch kleinere 
Wartungsleistungen und Service-
arbeiten (Öl, Bremsfl üssigkeit, 
Lu� - und Pollenfi lter, Zündker-
zen, Klimawartung und Batte-

rietausch) angeboten. Besonders 
kundenfreundlich ist die indivi-
duelle Terminvereinbarung und 
das Abhol- und Zustellservice der 
Fahrzeuge. Foto: Bst

completecarcleaning@gmx.at 

WERBE-TIPP

Global denken – regional werben!

T 01/523 1831, E noewi@mediacontacta.at

NORD

West SÜD
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Moidrams (Bezirk Zwettl): 
70 Jahre Tischlerei Ledermüller

1947 meldete Hermann Leder-
müller, Großvater von Hermann 
Otto Ledermüller, als 1-Mann-Be-
trieb das Tischlergewerbe in der 
Propsteigasse in Zwettl an. Sohn 
Johann Ledermüller übernahm 
1983 den väterlichen Betrieb 
und legte 1989 mit dem Neubau 
der Werkstätte in Moidrams den 
Grundstein für den jetzigen Be-
triebsstandort. 

Hermann Otto Ledermüller 
führte durch die Tischlerlehre 
bei der Tischlerei Ernst Rabl die 
Tradition fort. 1991 legte er die 
Meisterprüfung erfolgreich ab. 

So stand der Betriebsübergabe 
an die dritte Generation nichts 
mehr im Wege und Hermann Otto 
Ledermüller übernahm 2006 den 
Traditionsbetrieb. 

 www.ledermueller.at

Bezirksstellenobmann Dieter Holzer (l.) und Bezirksstellenausschuss-
mitglied Anne Blauensteiner (r.) überreichten Dagmar und Hermann 
Otto Ledermüller eine Jubiläumsurkunde und überbrachten die besten 
Glückwünsche zum 70-jährigen Firmenjubiläum. Foto: zVg

Krems: 
Schuhservice Saak Kirakosian übersiedelte

Seit 2014 betreibt Saak Kirakosian 
das Gewerbe „Instandsetzen von 
Schuhen und Anfertigung von 
Schlüsseln mittels Kopierfräsma-
schinen“ in der Kremser Landstra-
ße. Nun übersiedelte die Firma in 
die Obere Landstraße 31. 

Am neuen Standort konnte der 
Unternehmer den Bürgermeister 
der Stadt Krems, Reinhard Resch, 
und WK-Bezirksstellenobmann 
Thomas Hagmann begrüßen, die 
den bestens ausgestatteten Be-
trieb besichtigten. 

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Thomas Hagmann und Bürgermeister 
Reinhard Resch mit Unternehmer Saak Kirakosian. Foto: zVg

Für Selbstständige gilt: Nur ja nicht krank werden! Aber was tun,  
wenn es doch passiert und Sie für längere Zeit ausfallen? 

Dann sorgt die Betriebshilfe für die Wirtscha� dafür, dass in  
Ihrem Betrieb weiterhin alles rund läu�, bis Sie wieder fit sind.  
Übrigens auch im Mutterschutz!  

Mehr Infos auf www.betriebshilfe.at und  
unter 02243/34748.

Wir helfen
 bei Mutterschutz - Krankheit -  
 Unfall - Rehabilitation

02243/34748
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Gaindorf (Bezirk Hollabrunn): 
Maria und Rudolf Schauhuber feiern ihren 80er 

Es war wirklich ein Besuch mit 
Seltenheitswert. Beide, Maria und 
Rudolf Schauhuber, feiern heuer 
ihren 80. Geburtstag und beide 
übten ihre Gewerbe über Jahr-
zehnte aus. 

Rudolf Schauhuber betrieb sein 
Gasthaus von 1968 bis 1997 und 
Maria Schauhuber ihren Handel 
mit Brennstoffen von 1964 bis 
1993, wobei Frau Schauhuber 
noch immer als Gastwirtin aktiv 
ist. „Die Zeit ist so schnell ver-

gangen. Wir haben unsere Arbeit 
immer sehr gerne gemacht und in 
schwierigen Zeiten stets zusam-
mengehalten und in die Zukun� 
geschaut“, resümiert das geehrte 
Unternehmerehepaar. Zum Ab-
schluss wünschten Bezirksstel-
lenleiter Julius Gelles und Hubert 
Mayr alles Gute und viel Gesund-
heit und bedankten sich bei Maria 
und Rudolf Schauhuber mit einem 
Geschenk für die langjährige Tä-
tigkeit als Unternehmer.

Stockerau (Bezirk Korneuburg):
Ehrungen bei „Auf & Zu Schindler“

Der Familienbetrieb „Auf & Zu 
Schindler“ in Stockerau ehrte 
kürzlich langjährige Mitarbeiter. 

Die innovative Tischlerei be-
steht seit 1991 und beschä�igt 24 
Mitarbeiter. Die Firma ist bekannt 
für ihre hochwertigen Möbel, 
Regalsysteme und Schiebetüren, 
die nicht nur durch ihre Optik, 
sondern auch durch ihre siche-
re und zuverlässige Ausführung 
hervorstechen. Großen Wert legt 
das Familienunternehmen – auch 

Sohn Markus ist schon in der 
Firma tätig – auf die Ausbildung 
ihrer Lehrlinge und bietet viele 
Aufstiegsmöglichkeiten (kreati-
ves Handwerk in Kombination mit 
modernen Maschinen und Geräten). 

Bei der Firmenfeier wurde 
nochmals hingewiesen, wie stolz 
die Firmeneigentümer auf die 
zahlreichen Mitarbeiter sind, die 
sehr zum Erfolg für dieses Unter-
nehmen beigetragen haben. 

 www.aufundzu.at

Großkadolz (Bezirk Hollabrunn): 
Alfred Thein feiert 85. Geburtstag 

31 Jahre lang – von 1958 bis 
1989 – führte Alfred Thein seinen 
Gemischtwarenhandel in Großka-
dolz. Der aus Znaim stammende 
Jubilar, der als Kind im Jahre 
1945 vertrieben wurde, erlernet 
in Retz in einem Kaufhaus seinen 
Beruf. Es folgten einige Jahre als 
Angestellter, bevor das eigene 
Geschä� in Großkadolz eröffnet 
wurde, das er mit viel Fleiß und 
Geschick jahrzehntelang erfolg-

reich betrieb. „Es hat uns trotz 
der vielen Arbeit Spaß gemacht 
und wir haben mit Freude unser 
Geschä� geführt“, so Alfred Thein. 

Bezirksstellenobmann Alfred 
Babinsky und Bezirksstellenleiter 
Julius Gelles von der Wirtscha�s-
kammer Hollabrunn wünschten 
dem Jubilar alles Gute und viel Ge-
sundheit und bedankten sich mit 
einem Geschenk für die langjäh-
rige Tätigkeit als Unternehmer.

V.l.: Bezirksstellenleiter Julius Gelles, Maria und Rudolf Schauhuber und 
Hubert Mayer. Foto: Bst

V.l.: Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld, Erich Mölzer, Herbert Me-
hofer, Andreas Windisch, Jürgen Aringer, Markus Schindler, Michaela 
Wagner, Gabriele Schindler, Manfred Schindler, WKNÖ-Vizepräsident 
Christian Moser, Bezirksstellenausschussmitglied Franz Riefenthaler 
und Reinhard Wagner. Foto: zVg

Alfred und Hil-
degard Thein 

mit Bezirksstel-
lenobmann Al-
fred Babinsky.

 Foto: Bst

Hollabrunn: 
Meet & Greet der Jungen Wirtscha�

Zu einem Meet & Greet der Jungen 
Wirtscha� Hollabrunn lud Vorsit-
zende Eva-Maria Himmelbauer 
in die Gilli-Mühle in Eggenburg 
ein. Nach einer Führung durch die 
Schaumühle gab Jungunterneh-
mer Georg Gilli eine Einführung 
in die Produktion seiner kaltge-

pressten Öle. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer konnten 
sich bei einer abschließenden 
Verkostung von der Qualität der 
Öle überzeugen. Beim Networken 
klang der Abend in der „Kramerey“ 
von Bettina und Christian Sti� in 
gemütlicher Runde aus.

Georg Gilli (r.) mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des JW-Meet 
& Greet. Foto: Eva-Maria Himmelbauer
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 23. Juni, an der BH Gmünd,  
Schremser Str. 8, von 8.30 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02852/9025-  
DW 25216, 25217 bzw. 25218 

FR, 7. Juli, an der BH Waidhofen/Th.,  
Aignerstraße 1, 2. Stock, von  
9 - 12 Uhr, Anmeldung unter  
T  02952/9025-40230 

DO, 22. Juni, an der BH Horn,  
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02982/9025 

FR, 7. Juli, an der BH Zwettl,  
Am Statzenberg 1, 8.30 - 11.30 Uhr,  
Anmeldung T  02822/9025-42241 

DO, 22. Juni, an der BH Krems,  
Drinkweldergasse 15, 8 - 11 Uhr,  
Anmeldung unter T  02732/9025- 
DW 30239 oder 30240. 

DI, 20. Juni, am Magistrat Stadt Krems, 
Gaswerkgasse 9, 8 - 12 Uhr,   
Anmeldung unter T  02732/801-425 

MI, 28. Juni, an der BH Hollabrunn,  
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr,  

Anmeldung unter T  02952/9025- 
DW 27236 oder DW 27235 

DO, 22. Juni, an der BH Mistelbach,  
Hauptplatz 4-5, Zi. A 306:  
8.30 - 12 Uhr, Anmeldung unter  
T  02572/9025-33251 

FR, 23. Juni, an der BH Korneuburg,  
Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 112,  
von 8 - 16 Uhr, Anmeldung unter  
T  02262/9025- DW 29238 od.  
DW 29239 bzw. DW 29240 

FR, 23. Juni, an der BH Gänserndorf, 
Schönkirchner Str. 1, Zi. 124,  
von 8 - 13 Uhr, Anmeldung unter  
T  02282/9025/ DW 24203 od. 24204 

Infos zur optimalen Vorbereitung:  
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gmünd: 4. Juli (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 3. Juli (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 3. Juli (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 4. Juli (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 5. Juli (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 26. Juni (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Mistelbach: 28. Juni (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Stockerau: 27. Juni (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Gänserndorf: 29. Juni (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.

Stadtgemeinde Horn 16. Juni 
Sierndorf (Bez. KO) 19. Juni 
Stratzing (Bez. KR) 22. Juni 
Laa/Thaya (Bez. MI)  23. Juni 
Matzen-Raggendorf (Bez. GF) 29. Juni 
Rastenfeld (Bezirk Krems) 20. Juli

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebs-
anlagengenehmigung au�retenden Heraus-
forderungen bietet die WKNÖ Sprechtage, 
jeweils von 9 bis 16 Uhr, an. 

Die nächsten Termine: 

DI, 10.10., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 12.10., WK St. Pölten, T 02742/310320 
DI, 17.10., WK Horn, T 02982/2277
DI, 24.10., WK Amstetten, T 07472/62727
DI, 31.10., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Infos und Anmeldung auch unter: 
wko.at/noe/bag

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden Di von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya
wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems 
wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg
wko.at/noe/gaenserndorf

Stockerau (Bezirk Korneuburg): 
KulturZone für eine lebendige Innenstadt

„Kultur sind wir alle“, lautet das Motto der KulturZone Stockerau.  
Von 28. Juni bis 8. Juli 2017 wird das Projekt die Innenstadt beleben 
– auf jenem Teil der Straße, der für die Festspiele gesperrt wird. 

Von Mittwoch bis Samstag wird zwischen 17.30 und 22.00 Uhr ein 
vielfältiges Programm für Jung und Alt geboten. Eine lebendige Kul-
turszene überrascht mit Ausstellungen, Lesungen, Workshops, Musik 
und vielem mehr. Alle sind eingeladen vorbeizukommen, zuzuschauen 
und vor allem mitzumachen. 

kulturlebtstockerau@gmail.com
https://www.facebook.com/KulturZoneStockerau Foto: zVg
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Neugründungen in der Region

Gmünd

Bernhard Christian, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Brand-Nagelberg

Cihak Daniela, 
(IT-Dienstleistung), Schrems

Fölk Heidi, 
(Direktvertrieb), Hirschbach

Gargowitsch Claudia Anita, 
(Direktvertrieb, Handel mit Hausrat 
und Küchengeräten, Haushaltswaren), 
Großdietmanns

Handelsgewerbe Roman Erhart KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gmünd

Hruska Karin, 
(Gasthäuser), Moorbad Harbach

Jank Stefanie, 
(Fitnesstrainer), Schrems

Kanka Petr, 
(Agrarunternehmer, Forstunterneh-
mer), St. Martin

Katzenschlager Johannes, 
(IT-Dienstleistung), Hoheneich

Kejsar Radovan, 
(Agrarunternehmer, Forstunterneh-
mer), St. Martin

Krüger Anja, 
(Fitnesstrainer), Schrems

Lukas Martina, 
(Direktvertrieb), Schrems

Scherzer-Lopez Salgado Jürgen, 
(Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halb-
fertigprodukten, Handel mit Holz, 
Holzgestalter), Schrems

Schindl Maria, 
(Gasthäuser), Heidenreichstein

Schwarz Sonja, 
(Kleidermacher), Schrems

Wais-Zlabinger Wolfgang Thomas, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Großdietmanns

Wegschaider Walter Franz, 
(Fitnesstrainer), St. Martin

Welzl Martin Ermin, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Hausbe-
treuungstätigkeiten (Hausbesorger, 
Hausservice)), Moorbad Harbach

Wimmer Bettina, 
(Direktvertrieb), Brand-Nagelberg

Waidhofen/Thaya

Daniel Melanie, 
(Direktvertrieb), Kautzen

Friedrich Benjamin Ludwig, 
(Kaffeerestaurants), Waidhofen/T.

Pascaru Mihaela, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör, Handel 
mit Sekundärrohstoffen), Raabs/T.

Radic Ivana, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Groß-Siegharts

Stark Sabine, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör, Han-
delsgewerbe, die nicht einem anderen 
Hdl.-FV angehören, Unternehmungen 
zur Wartung von KFZ (Serviceunter-
nehmungen)), Pfaffenschlag

Vertrieb ohne Haken OG, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Handels-
agenten), Kautzen

Widhalm Helga, 
(Direktvertrieb), Ludweis-Aigen

Zwettl

Dirmüller Maria Anna, 
(Humanenergetiker), Waldhausen

Dürnitzhofer Elisabeth, 
(Humanenergetiker), Groß Gerungs

Hahn Margit, 
(Friseure), Grafenschlag

Kaliwoda Gertraud Maria Dr. med. 
univ., 
(Kontaktlinsenoptiker), Zwettl

Kolm Peter, 
(Holzgestalter, Zusammenbau von 
Möbelbausätzen), Grafenschlag

Poherzelsky Günther, 
(Handelsagenten), Allentsteig

Rosenthaler Rainer Maria, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör), Zwettl

Speneder Anna-Carin, 
(Werbeagentur), Pölla

Horn

Aschauer Stefan Andreas, 
(Errichtung, Vermietung u. Betreuung 
v. Beleuchtung, Beschallung),  
Gars am Kamp

Bhatti Modasar Javed, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Horn

Bock Sabine, 
(Humanenergetiker), Japons

Hrdlička Alla, 
(Marktfahrer), Horn

Humburger Dominik Alexander, 
(Errichtung, Vermietung u. Betreuung 
v. Beleuchtung, Beschallung),  
Gars am Kamp

Kauderer Alexander Ing., 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Gars am Kamp

Kluka Ernst, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Hausbetreuungs-
tätigkeiten (Hausbesorger, Hausser-
vice)), Weitersfeld

Leeb Julia, 
(Werbeagentur), Röhrenbach

Resch Katharina, 
(Fußpfleger), St. Bernhard-Frauenhofen

RILOG GmbH, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel),  
Burgschleinitz-Kühnring

Rößler Werner, 
(Abgabe von Betriebsstoffen für KFZ 
im Betrieb von Zapfsäulen, Einzelhan-
del mit Lebensmitteln, freie Gewerbe 
Verabreich. v. Speisen u. Ausschank v. 
Getränken), Eggenburg

Schmöger Tanja, 
(Friseure), Brunn an der Wild

Stark Friedrich, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge),  
Drosendorf-Zissersdorf

Stocker Anna, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Gars am Kamp

Strasser Jakob, 
(Handelsagenten), Eggenburg

Treiber Rene, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Horn

Wallenberger & Linhard Regional-
beratung KG, 
(IT-Dienstleistung, Unternehmensbe-
ratung, Werbeagentur), Horn

Krems

2fach Cafe-Restaurant KG, 
(Kaffeerestaurants), Krumau am Kamp

ASSMONT GmbH, 
(Handel mit technischen und indu-
striellem Bedarf, Metalltechnik für 
Metall- und Maschinenbau, Personal-
dienstleister (Arbeitskräfteüberlas-
ser)), Krems an der Donau

BrigitteHome GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Humanener-
getiker), Krems an der Donau

Elatar Ahmed Ismail, 
(Gasthäuser), Krems an der Donau

Ettenauer Josef Ing., 
(Elektrotechniker), Rohrendorf

Ettlinger Harald Peter, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Krems an der Donau

Fatih Jamal, 
(Handelsagenten), Krems

Födinger Stefan, 
(Elektrotechniker, eingeschränkt auf 
42 Volt oder 100 Watt), Gedersdorf

Gastrotech ZET OG, 
(Handel mit Altwaren, Handel mit Pa-
pier-, Schreibwaren und Bürobedarf, 
Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Furth bei Göttweig

Gruber Patrick Ing., 
(Baumeister), Krems an der Donau

Hauer Eva-Maria, 
(Direktvertrieb), Krems an der Donau

Holzer Nora Viola, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Lengenfeld

Ihm Manuel, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe),  
Krems an der Donau

Jezik Viktor, 
(Schausteller), Aggsbach

Kaltenböck Wilma, 
(Humanenergetiker), Paudorf

Koppensteiner Hermine, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Handel 
mit Landmaschinen), Gföhl

Lumesberger Romana Gerlinde, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Spitz

Neumayer Karl Heinrich Ing., 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Krems

Radinger Martin, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl. 
Bereifung, Zubehör, Handel mit Land-
maschinen, Handel mit Reifen, Un-
ternehmungen zur Wartung von KFZ 
(Serviceunternehmungen)), Rastenfeld

Schabasser Patrick, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Bergern

Schratzberger Nadine, 
(Hersteller von graphischen Entwür-
fen für Bekleidung), Rossatz-Arnsdorf

STEINZEIT PFLASTERUNGEN KG, 
(Pflasterer), Krems an der Donau

Stockinger Eva, 
(Werbeagentur), Furth bei Göttweig

Vogl Johannes, 
(Berufsfotografen), Langenlois

Wandl Benedikt, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Langenlois

Woldrich Barbara, 
(Handel mit Zucht-, Nutz- und 
Schlachtvieh, Pferde- und Reittrainer, 
Reitschulen), Paudorf

Zeitelhofer Daniela, 
(Humanenergetiker), Krems

Hollabrunn

Fahrngruber Andrea, 
(Versicherungsagenten), Hollabrunn

Fritz Alexandra, 
(Nahrungs- und Genussmittelgewer-
be), Göllersdorf

Goldsteiner Elisabeth, 
(Werbegrafik-Designer), Pulkau

Kosteletzky Alexander, 
(Restaurants), Grabern

Kugler Walter, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Ravelsbach

Noz Patrick, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)),  
Guntersdorf

Reiter Manfred, 
(Humanenergetiker), Hollabrunn

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Schirmböck Philipp Martin, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Göllersdorf

Sponner Julian, 
(Fitnesstrainer, Versandhandel), 
Hadres

Strobl Karl, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Retzbach

Strohmayr Martin Dipl.HTL.Ing., 
(Humanenergetiker), Hollabrunn

Widhalm Wolfgang, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Maissau

Winkler Lisa, 
(Direktvertrieb), Maissau

Korneuburg

Aberl Dominik Herbert, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Einzel-
handel mit Mopeds und Motorrädern, 
Handel mit Automobilen, Motorrädern 
inkl. Bereifung, Zubehör, sonstige 
Berechtigungen im Bereich Maler, Un-
ternehmungen zur Wartung von KFZ 
(Serviceunternehmungen)), Stockerau

Bajkić Stefan, 
(Automatenausschank gemäß § 111 
Abs. 2 Z 6 GewO, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, IT-Dienstleistung), 
Leobendorf

Becksteiner Robert, 
(Berufsfotografen), Stockerau

Bitto Andreas Hannes, 
(Büroservice, Güterbeförderung mit 
Fahrrädern, Handel mit Bekleidung 
und Textilien, IT-Dienstleistung, Ver-
sandhandel), Gerasdorf bei Wien

Böswarth Sonja, 
(Direktvertrieb), Hausleiten

Burger Jacqueline, 
(Direktvertrieb), Rußbach

Cinca Florin Vasile, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Serviceunternehmungen)),  
Hagenbrunn

DELPHIN KEBAB KG, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Stockerau

Eckert Claudia, 
(Direktvertrieb), Bisamberg

Eichberger Christian, 
(Versandhandel),  
Enzersfeld im Weinviertel

Enengel Michaela Mag., 
(Unternehmensberatung),  
Bisamberg

Fida Corinna Lisa, 
(Werbearchitekt), Hagenbrunn

Folienknoth GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, sonstige 
Berechtigungen im Bereich Maler), 
Gerasdorf bei Wien

Fromvald Christian, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Unterneh-
mungen zur Wartung von KFZ (Ser-
viceunternehmungen)), Hausleiten

Fürhauser Mario, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Leobendorf

Fürhauser Patrick, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Leobendorf

Gaida GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Handel 
mit festen, mineralischen oder bioge-
nen Brennstoffen, IT-Dienstleistung, 
Public-Relations-Berater, Werbeagen-
tur), Stockerau

Grießer Evelyn, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Hausleiten

Gülfirat Ender, 
(Werbegrafik-Designer), Gerasdorf

Hasan Renas, 
(Gasthäuser), Bisamberg

Hofer Irene, 
(Direktvertrieb), Spillern

Huber Birgit, 
(Direktvertrieb), Korneuburg

Kammer Stefan, 
(IT-Dienstleistung), Korneuburg

Kassarov Dimitar Tzvetanov, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), Stockerau

Ketting Eva, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Hausleiten

La Enzoos KG, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Langenzersdorf

LAA‘BERG Consulting OG, 
(Unternehmensberatung), Hausleiten

Melzer Lukas, 
(Werbeagentur), Leobendorf

Obernberger Bernhard Rudolf, 
(Forstunternehmer), Niederhollabrunn

Ölvedi Jenő Béla, 
(Lebensraum-Consulting, Public-Rela-
tions-Berater), Korneuburg

Pasic Sanel, 
(Bauwerksabdichter), Sierndorf

PCP GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Direktver-
trieb, sonstige Berechtigungen im 
Bereich Maler, Unternehmungen zur 
Wartung von KFZ (Serviceunterneh-
mungen)), Hagenbrunn

Pedziwiatr Marek Stanislaw, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe),  
Korneuburg

Rahimić Hana, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln),  
Stockerau

Raies Malek, 
(Elektrotechnik),  
Korneuburg

Regös Zoltán, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb. Angaben)), 
Stockerau

Rosenegger Axel, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Bisamberg

Schinner Sandra Mag., 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Stockerau

Schneider Bianca, 
(Friseure), Sierndorf

Schretter Marlene Johanna, 
(Werbeagentur), Korneuburg

Singbartl Eva, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Korneuburg

Stanojević Igor, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Stockerau

Šumský Marek Ing., 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Landschaftsgärt-
ner (Garten- und Grünflächengestal-
ter)), Gerasdorf bei Wien

Weitzer Alexander, 
(Elektrotechnik), Stockerau

Wernard Philipp, 
(Reitställe, Pferdepensionen, Betrieb 
von Reithallen), Großrußbach

Zednicek Annika Margit Mag., 
(Humanenergetiker), Korneuburg

Gänserndorf

Alic Ramiza, 
(Wäschebügler),  
Strasshof an der Nordbahn

Alimanović Danijela, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem  
anderen Hdl.-FV angehören),  
Engelhartstetten

Antić-Voit Gabriele Regina Mag. 
phil., 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Serviceunternehmungen)),  
Groß-Enzersdorf

Asboth Eva Maria, 
(Hausbetreuungstätigkeiten  
(Hausbesorger, Hausservice)),  
Leopoldsdorf im Marchfelde

AVIDO Consulting GmbH, 
(Gewerbliche Vermögensberater mit 
Leben u. Unfall - Makler), Lassee

Babić Dragan, 
(Abgabe von Betriebsstoffen für KFZ 
im Betrieb von Zapfsäulen, freie Ge-
werbe Verabreich. v. Speisen u. Aus-
schank v. Getränken),  
Gänserndorf

Banarova Andrea, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
Hohenau an der March

Bauer Marion Katharina, 
(Humanenergetiker), Deutsch-Wagram

Böckl Eva Ernestine, 
(Handel mit Landmaschinen, Handel 
mit Maschinen und Präzisionswerk-
zeugen, Handel mit technischen und 
industriellem Bedarf),  
Deutsch-Wagram

Bruckmayer Petra, 
(Brauereien, Restaurants),  
Matzen-Raggendorf

Campa Denise, 
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner, sonstige Berechtigungen im 
Bereich Bekleidungsgewerbe),  
Groß-Enzersdorf

Czech Johanna, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Dürnkrut

Duda Darius Pascal, 
(Tabakfachgeschäft), Groß-Enzersdorf

F.M.I. GmbH, 
(Hotels), Deutsch-Wagram

Fauland Sabine, 
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)), Angern an der March

Feiler Helmut, 
(Elektrohandel, Handel mit Landma-
schinen, Mechatroniker für Elektro-
maschinenbau und Automatisierung), 
Groß-Enzersdorf

Hartl Sabine Katja, 
(Direktvertrieb),  
Strasshof an der Nordbahn

Hübl Reinhard, 
(Versandhandel), Raasdorf

Jovanović Stevan, 
(Handel mit Altwaren),  
Palterndorf-Dobermannsdorf

Kayabaşı Vesile, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel mit 
Reifen), Gänserndorf

Krammer Brigitte, 
(Erzeuger von Waren nach Gablonzer 
Art u. Modeschmuckerzeuger), Lassee

Kratochwille-Mazura Claudia  
Elisabeth, 
(Direktvertrieb, Handel mit Parfüme-
riewaren), Parbasdorf

Lehner Cornelia, 
(Gewerbe und Handwerk -  
noch nicht zugeordneter Berufszweig),  
Strasshof an der Nordbahn

Lintner Victoria Dipl.-Ing., 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)),  
Deutsch-Wagram

Lucic Ivan, 
(Werbeagentur), Markgrafneusiedl

Magor Alexander Johannes Mag. 
(FH), 
(Unternehmensberatung),  
Strasshof an der Nordbahn

Nikolić Aleksandar, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
Orth an der Donau

Ostojić Igor, 
(Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg. zugängl. Infos)),  
Deutsch-Wagram

Peker Kadir, 
(Kleintransportgewerbe -  
mit beschränkter KFZ-Anzahl),  
Strasshof an der Nordbahn

Perl Patrick Mario, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Strasshof an der Nordbahn

Prachař Karla, 
(Direktvertrieb),  
Orth an der Donau
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Prohaska Marina, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Neusiedl an der Zaya

Reischütz Gabriele, 
(Gasthäuser), Angern an der March

S&S KARAKAYA OG, 
(Restaurants), Gänserndorf

Schätzinger Bettina Eva, 
(Direktvertrieb), Neusiedl an der Zaya

Schneider Maria, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), Ringels-
dorf-Niederabsdorf

Stiglitz Norbert, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Gänserndorf

Timmel Caroline Jeannie, 
(Marktfahrer), Hauskirchen

Todorović Dragomir, 
(Tischler), Gänserndorf

Tursunovic Elizabeta, 
(Allgemeines Handelsgewerbe -  
ohne Sortimentsbekanntgabe,  
Handel mit Altwaren),  
Palterndorf-Dobermannsdorf

Vasicek Bernhard, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Garten-
pflege bzw. eingeschränkte Gewer-
beumfänge), Untersiebenbrunn

Wurmbäck Thomas, 
(IT-Dienstleistung), Groß-Enzersdorf

Zálešáková Martina, 
(Werbemittelverteiler), Zistersdorf

Zambach Gertrude, 
(Agrarunternehmer),  
Matzen-Raggendorf

Zlesák Jeannine, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe),  
Strasshof an der Nordbahn

Mistelbach

Bammer Jessica Anna, 
(Direktvertrieb),  
Ladendorf

Baumholczerné Hartung Kitti, 
(Erzeuger kunstgewerblicher  
Gegenstände),  
Wolkersdorf im Weinviertel

Beganović Radenko, 
(Allgemeines Handelsgewerbe -  
ohne Sortimentsbekanntgabe),  
Großebersdorf

Bsteh Roswitha Herta, 
(Büroservice, Direktvertrieb),  
Laa an der Thaya

Çonğar Oğuzhan, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Mistelbach

El Gueyed Rami, 
(Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl. Bereifung, Zubehör, 
Handelsagenten), Großebersdorf

Eller Jürgen, 
(Bauwerksabdichter),  
Laa an der Thaya

Gramberger Maximilian, 
(IT-Dienstleistung),  
Großebersdorf

Hermann Karl KG, 
(Hausbetreuungstätigkeiten  
(Hausbesorger, Hausservice),  
Kleintransportgewerbe - mit  
beschränkter KFZ-Anzahl),  
Hausbrunn

Hidanovic Alen, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge),  
Mistelbach

Horvath Martha, 
(Erzeuger kunstgewerblicher  
Gegenstände, Floristen  
(Blumenbinder und  
Blumeneinzelhändler)),  
Drasenhofen

Jänen Anna Linnea, 
(Berufsfotografen),  
Laa an der Thaya

Juranek Artemos, 
(Gasthöfe mit Beherbergung  
ab 9 Gästebetten),  
Mistelbach

Kovačević Adis, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten),  
Gaweinstal

Kulturszene Filmhof Asparn -  
Verein zur Förderung von Kunst 
und Kultur in Asparn, 
(Kino-Betriebe, d. nicht d. Filmbezugs-
bedingungen unterliegen, Theater, 
Varietées und Kabaretts),  
Asparn an der Zaya

Küster Anna Katharina, 
(Friseure),  
Drasenhofen

Laber-Müllner Anita Katharina, 
(Humanenergetiker),  
Laa an der Thaya

Lachmayer Johannes, 
(IT-Dienstleistung),  
Laa an der Thaya

Langer Andrea, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe),  
Großharras

Oberauer-Weissenböck Brigitte 
Elisabeth, 
(Humanenergetiker),  
Mistelbach

RZ Bau GmbH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten),  
Großebersdorf

Schmid Corinna Roswitha, 
(Handelsgewerbe, die nicht  
einem anderen Hdl.-FV angehören, 
Pferde- und Reittrainer,  
Reitschulen),  
Wolkersdorf im Weinviertel

Steiner Alexander, 
(Werbeagentur),  
Pillichsdorf

Tursunovic Elizabeta, 
(Allgemeines Handelsgewerbe -  
ohne Sortimentsbekanntgabe,  
Handel mit Altwaren),  
Gaweinstal

Vasić Vojislav, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Großebersdorf
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■ Food Design

WWW.NDU. AC. AT

D i e  N e w  D e s i g n  U n i v e r s i t y 

i s t  d i e  P r i v a t u n i v e r s i t ä t 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  N Ö 

u n d  i h r e s  W I F I
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Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Schwechat, Bruck/Leitha, Baden, Mödling, Wiener Neustadt und 
Neunkirchen
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Bruck an der Leitha: 
Besuch bei Elektro Husveth OG 

Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 
hat sich die Elektro Husveth OG 
als zuverlässiger Partner im Be-
reich Elektrogerätehandel in der 
Bezirkshauptstadt etabliert. 

Das Familienunternehmen 
zeichnet sich durch erstklassigen 

Service und ein breites Angebot 
an Haushalts- und Unterhaltungs-
elektronik aus. Im Rahmen ei-
nes Betriebsbesuches konnte sich 
auch Bezirksstellenobmann Klaus 
Köpplinger von der qualitätvollen 
Arbeit des Betriebes überzeugen.

Enzersdorf (Bezirk Bruck an der Leitha): 
Neueröff nung Flower Design 

WK-Arbeitsrechtsreferentin Bar-
bara Rehak gratulierte Sabrina 
Habiger recht herzlich zur Neu-
eröff nung in Enzersdorf an der 
Margarethnerstraße 19.

Habiger wollte immer einen 
Blumenladen mit Wohnzimmer-
atmosphäre haben, den sie bis 
jetzt in Schwadorf und ab sofort 

in Enzersdorf verwirklicht hat. 
Der Standort am Schwadorfer 
Friedhof bliebt aber weiterhin 
bestehen. Ihre Werke zeichnen 
sich durch fi ligrane und ausge-
fallene Arbeit aus. „Speziell bei 
Hochzeiten müssen Blumen den 
gewissen Zauber auslösen“, so 
Sabrina Habiger.

V.l.: Ferenz Jozsef Husveth, Bezirksstellenobmann Klaus Köpplinger und 
Franz Husveth. Foto: Bst

V.l.: Sabrina Habiger und WK-Referentin Barbara Rehak. Foto: Bst

W W W . N D U . A C . AT

Q U E R D E N K E R Q U E R D E N K E R 
G E S U C H T !
S T U D I E R E  A N  D E R  N E W  D E S I G N  U N I V E R S I T Y : 

G R A F I K D E S I G N ,  I N N E N A R C H I T E K T U R ,  
D E S I G N  &  H A N D W E R K  U N D  V I E L E S  M E H R !
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Brunn am Gebirge (Bezirk Mödling): 
Neue Leuchten produzieren und alte Leuchten renovieren

Das 1964 gegründete Familienun-
ternehmen Dotzauer startete im 
15. Bezirk in Wien mit der Produk-
tion von Lustereinzelteilen. 1972 
übersiedelten die Seniorchefs 
Irene und Manfred Dotzauer die 
gesamte Produktion nach Brunn. 

Manfred Dotzauer: „Damals fei-
erten wir unsere ersten Exporter-
folge und konnten die Standard-
produktion für eine große Möbel-
handelskette rationalisieren. 1976 
folgten erste Großexportau�räge 
für den Palast des Sultans von 
Malaysien, den Royal Pavillon 
am King Fahd Airport in Saudi-
Arabien bis zur Ausstattung des 
Ballsaals des einzigen 7-Stern 
Hotels der Welt Burj Al Arab.“ 

Das Familienunternehmen wird 
seit 2016 von Sohn Christian 
Dotzauer, Tochter Evelyn Gold 
sowie ihrem Gatten Jochen Gold 
geführt. Jochen Gold informier-
te Bezirksstellenobmann Mar-
tin Fürndraht: „Wir produzieren 

neue Leuchten, Kristallleuchten, 
Kronleuchter und viele mehr. Wir 
planen, visualisieren, entwickeln 
und produzieren genau nach den 
Kundenwünschen. Das ist heute 
für uns ein wichtiger Unter-

nehmensschwerpunkt. Uns sind 
Sonderwünsche herzlich willkom-
men. Wir produzieren die ganz 
persönliche Kristallleuchte für 
unsere Kunden.“ Dotzauer führte 
durch das Lager an Einzel- und 

Kleinteilen und die Produktions-
hallen. „Neben der Neuproduktion 
renovieren wir alte Luster, ergän-
zen verlorene Stücke und passen 
die Leuchte elektrisch den aktuel-
len Normen an“, so Dotzauer.

V.l.: Bezirks-
stellenobmann 
Martin Fürn-
draht, Manfred, 
Irene und Chri-
stian Dotzauer 
sowie Jochen 
Gold. Foto: Bst

Breitenfurt (Bezirk Mödling): 
Gutbürgerliche Küche in Andi‘s Pefferkörndl 

Martina und Andreas Rautner 
eröffneten ihr Lokal vor 25 Jahren 
in Breitenfurt. Zu diesem Jubilä-
um gratulierten Bezirksstellenob-
mann Martin Fürndraht und Franz 
Hruby. 

Die Wirtsleute kümmern sich 
persönlich um das Wohl der Gäste 
und kennen ihre Stammkunden 
meist schon seit vielen Jahren. 
„Wir legen Wert auf bodenstän-
dige, mit viel Liebe zubereitete 
Speisen. Von Hausmannskost bis 
zu internationalen Spezialitäten 
bieten wir auch für jede Geldbörse 
etwas an. Im Sommer veranstal-

ten wir am Mittwoch Grillabende. 
Auch zu anderen Jahreszeiten gibt 
es Themenabende, bei der wir der 
Saison angepasste Köstlichkeiten 
anbieten“, so Chef Andreas Rauter.

Franz Hruby von der Gemeinde 
freut sich, dass das Pfefferkörndl 
auch ein beliebter Treffpunkt vie-
ler Breitenfurter Vereine, wie des 
Schachclubs, des Fußballvereins 
SK Breitenfurt und der Volkstanz-
gruppe ist. Bezirksstellenobmann 
Martin Fürndraht überbrachte 
Dankes- und Anerkennungswün-
sche der WKNÖ und überreichte 
die Urkunde zum Jubiläum.

V.l.: Franz Hruby, Bezirksstellenobmann Martin Fürndraht sowie Andreas 
und Martina Rautner. Foto: Bst

Mödling: 
Shop-Eröffnung von Claudia kocht und OLIVE4U

Claudia und Franz Rehberger 
luden zu einem Genuss-Tag an-
lässlich ihrer Shop-Eröffnung ein. 
Die Gäste waren zu einem Streif-
zug durch ihr Sortiment geladen. 
Pestos, Chutneys, eingelegtes Ge-
müse, Sirupe, Früchte und spe-
zielle Olivenöle verführten zur 
Verkostung und zum Genuss. 

„Ich liebe es, Menschen mit 
meinen Köstlichkeiten glücklich 
zu machen. Mit unserem Shop und 
unseren Produkten verwirkliche 

ich mein Moto: Meine Leiden-
scha� – dein Genuss! Die Passion 
meiner Oma für das Kochen hat 
sich auf mich übertragen. Schon 
meine Ur-Ur-Großmutter führte 
ein Gemüsegeschä� im Waldvier-
tel. Deshalb geht mir das Herz 
auf, wenn ich frisches Obst und 
Gemüse verarbeite. Mit meinen 
Spezialitäten möchte ich auch 
ungeübte Köche inspirieren“, so 
die Feinschmeckerin Claudia Reh-
berger.

V.l.: Bezirksstellenleiterin Karin Dellisch-Ringhofer, Franz und Claudia 
Rehberger und Bezirksstellenobmann Martin Fürndraht. Foto: Bst
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Wiener Neustadt: 
Unternehmerinnen Get-together am 20. Juni

Das nächste Unternehmerinnen 
Get-together fi ndet am Dienstag, 
20. Juni 2017, um 18.30 Uhr, zum 
Thema „Gesunde Selbstführung 2 
go!“ statt.

Wo? 
Raiff eisenregionalbank 
Hauptplatz 28
2700 Wiener Neustadt

Das Programm: 
Begrüßung durch die Bezirks-
vertreterin von Frau in der Wirt-
scha� , Anita Stadtherr, und 
Direktor Reinhold Soleder, 
Geschä� sleiter der Raiff eisen-

regionalbank
Informationsvortrag von 
Katharina Racher, Leiterin 
Bereich Arbeitswelt, Initiative 
»Tut gut!«, NÖ Gesundheits- und 
Sozialfonds: „Das Betriebsklima 
ist ein Klima, das Sie selbst be-
stimmen können!“ 

Impulsworkshop mit Birgit Pich-
ler, Gesundheitsmanagement: 
„Gesunde Selbstführung 2 go“

Networking und Ausklang bei 
einem Imbiss!

Infos und Anmeldung: 
 wienerneustadt@wknoe.at

Lern, 
dass Wissen 
die Formel 
zum Erfolg ist.

Entdecke über 3.000 Kurse 
im Kursbuch und auf
noe.wifi .at. Jetzt das neue 
WIFI-Kursbuch 2017/18 
bestellen!

T  02742 890-2000
I   www.noe.wifi .at Alle Services unter

wko.at/noeii

Wiener Neustadt: 
Neueröff nung der BILLA Filiale in Wiener Neustadt

Die neue Filiale in Wiener Neu-
stadt wurde nach fünf Wochen 
Bauzeit fertiggestellt und verfügt 
über 470 m² Verkaufsfl äche – 15 
Arbeitsplätze wurden geschaff en.

„In der Region, aus der Region, 
für die Region – dafür steht die 
neu eröff nete BILLA Filiale in der 
Herzog-Leopold-Straße in Wie-
ner Neustadt. Schließlich werden 
entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette bestmöglich alle 
Leistungen in den Regionen 
belassen“, erläutert BILLA-Ver-
triebsdirektorin Gabriele Jansa. 

Mit einem neuen Konzept setze 
BILLA einen der größten Konsu-
mentenwünsche um. Ein zentraler 
Aspekt ist die Kommunikation 
durch Bilder, Produktinformatio-
nen sowie die Art der Warenprä-
sentation, die den überwiegenden 
saisonalen und regionalen Anteil 
des BILLA-Sortiments hervor-
hebt. So vermitteln die Küchen-
fronten im Frischebereich, die an-
gedeuteten Küchenutensilien so-
wie Markisen über Frische-, Back- 
und Feinkostbereich charmante 
Küchenatmosphäre im Landhaus-
stil. Klassische Haushaltselemen-
te im Getränke-Bereich, die an die 
häusliche Vorratskammer erin-
nert, sowie die Fenster-Optik im 

Kassabereich unterstreichen die 
häusliche Wohlfühlatmosphäre. 

„Wir haben viel Energie und Zeit 
in das neue Konzept investiert. 
Auf das Ergebnis sind wir sehr 
stolz. So wie sich bei vielen Öster-
reicherinnen und Österreicher 
große Teile der Gemeinsamkeit in 
der Küche abspielen, so ist es auch 
in unseren neuen Filialen“, führt 
BILLA-Vorstand Josef Siess aus.

„Die regionale Verankerung 
steht bei BILLA im Mittelpunkt. 
Als größter Nahversorger Öster-
reichs bieten wir den Menschen 
nicht nur täglich frische Lebens-
mittel, sondern haben uns auch 
zur lokalen Wertschöpfung ver-
pfl ichtet“, so Jansa.

V.l.: Vertriebsmanager Fabian Spicker, Direktorin Gabriela Jansa, Bür-
germeister Klaus Schneeberger und Marktmanagerin Jennifer Burk-
harth vor dem BILLA Regional Regal. Fotos: BILLA AG/Dusek, 

Das Team der neuen BILLA Filiale 
Wiener Neustadt.
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Neunkirchen: 
70 Jahre Friseur Zytek

Im Jahre 1947 hat Rudolf Zytek 
einen Friseurbetrieb in Neunkir-
chen gegründet. 

Dieser wurde 1964 von seiner 
Gattin Alice Zytek übernommen 
und seit 1. April 1988 führt Kurt 
Zytek das Unternehmen. Am 3. 
Juni 2017 hat die Tochter von 
Kurt Zytek, Isabella, diesen Be-

trieb übernommen. Zahlreiche 
Ehrengäste, Kunden und Freunde 
konnte die Familie Zytek anläs-
slich ihres 70-jährigen Bestands-
jubiläums und der Übernahme 
des Betriebes durch Isabella Zytek 
begrüßen. 

WKNÖ-Vizepräsident Josef 
Breiter und die Obfrau der WK-

Bezirksstelle Neunkirchen, Wal-
traud Rigler, gratulierten der 
Familie zu ihrem 70-jährigen Fir-
menjubiläum und überreichten 
eine Ehrenurkunde der WKNÖ. 

Sie wünschten der Jungunter-
nehmerin Isabella Zytek weiter-
hin viel geschä� lichen Erfolg. Die 
Glückwünsche der Landesinnung 

der Friseure überbrachten Bezirks-
innungsmeister Heinrich Bacher 
und Bundesinnungsmeister a. D. 
Horst Hofmann. Von der Stadtge-
meinde gratulierten Bürgermei-
ster Herbert Osterbauer, Vizebür-
germeister Martin Fasan und die 
Stadträte Barbara Kunesch und 
Armin Zwazl.

V.l.: WKNÖ-Vizepräsident Josef Breiter, Stadträtin Barbara Kunesch, 
Bezirksstellenobfrau Waltraud Rigler, Waltraud, Kurt und Isabella Zytek, 
Stadtrat Armin Zwazl, Bgm. Herbert Osterbauer und Vize-Bgm. Martin 
Fasan.

V.l.: Bundesinnungsmeister a. D. Horst Hofmann, Kurt, Isabella und Wal-
traud Zytek, Karin Meidl und Bezirksinnungsmeister Heinrich Bacher.
 Fotos: zVg

Neunkirchen: 
Gemeinscha� spraxis für Energiearbeit eröff net

Michaela Haasz und Doris Hoff -
mann eröff neten an der Schulgas-
se 3 in Neunkirchen ihre neu ein-
gerichtete Gemeinscha� spraxis. 

Michaela Haasz ist bereits seit 
über zehn Jahren in den Bereichen 
Lebensraumberatung, Aromathe-
rapie, Legasthenietraining und 
Lernchoach in Bad Vöslau selbst-
ständig und hat ihren Standort 
jetzt in die neugegründete Ge-
meinscha� spraxis verlegt. 

Auch Doris Hoff mann verfügt 
bereits über mehrjährige Er-
fahrung als Unternehmerin auf 
dem Gebiet „Hilfestellung zur 
Erreichung einer körperlichen 
beziehungsweise energetischen 
Ausgewogenheit“ und hat sich 
insbesondere auf den Cranio-
Sacralen Bereich spezialisiert. 

Zukün� ig wird Doris Hoff -
mann ihre Dienstleistungen ne-
ben ihrem Standort in Pitten 

auch in Neunkirchen anbieten. 
Viel Erfolg und Freude bei ihrer 
weiteren selbstständigen Tätig-

keit wünschten den engagier-
ten Unternehmerinnen für die 
Wirtscha� skammer-Bezirksstelle 

Neunkirchen Ausschussmitglied 
Manfred Knöbel und Johann Un-
gersböck.

V.l.: Bezirks-
stellenaus-
schussmitglied 
Manfred Knö-
bel, Doris Hoff -
mann, Michaela 
Haasz, und 
WKNÖ-Bezirks-
stellenreferent 
Johann Ungers-
böck. Foto: zVg
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Bau-Sprechtage

DO, 22. Juni, an der BH Baden, 
Schwartzstraße 50, von  8 – 15.30 
Uhr. Anmeldung unter T  02252/9025, 
DW 22202.

MI, 5. Juli, an der BH Bruck/Leitha, Fischa-
mender Straße 10, von 8 – 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  02162/9025, DW 
23230 bzw. 23235

FR, 30. Juni an der BH Mödling, 
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 – 12 Uhr.  Anmeldung unter 
T  02236/9025 DW 34238

FR, 23. Juni an der BH Neunkirchen, Pei-
schingerstr. 17, 2. Stock; 
von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter 
T  02635/9025, DW 35235 bis 35238

FR, 23. Juni, an der BH Wiener Neustadt, 
Ungargasse 33, 1. Stock, Zi. 1.12, von 
8 bis 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02622/9025, 
DW 41 239 bis 41 244. 

DO, 22. Juni, an der BH Bruck an der Leitha, 
Außenstelle Schwechat; Hauptplatz 4, 
Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.  Anmel-
dung unter T 01/7076271

Beratungen beim Gebietsbauamt V 
in Mödling, Bahnstr. 2 (BH); 
jeden Dienstag von 8 – 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 – 18 Uhr 
Anmeldungen unter T  02236/9025, 
DW 45502; F  02236/9025-45510 der 
E post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfahren 
werden an Dienstagen von 8 – 12 Uhr auch 
beim NÖ Gebietsbauamt II, 2700 Wiener 
Neustadt, Grazer Str. 52, T 02622/27856, 
angeboten. Infos zur optimalen Vorbereitung 
der Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 
WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und 
Innovation, T 02742/851/16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri� lichen 
Stellungnahme auf:
Bad Schönau (Bez. WN)  5. Juli
Breitzenfurt (Bez. MD)  5. Juli
Ebenfurth (Bez. WN)  27. Juni
Grünbach am Schneeberg (Bez. NK)  3. Juli
Guntramsdorf ( Bez. MD)  12. Juli
Höfl ein an der Hohen Wand (Bez. NK) 27. Juni

Puchberg am Schneeberg (Bez. NK)  22. Juni

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha�  
(SVA) fi nden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Baden: DI, 27. Juni (7-12/13-14.30 Uhr)
Bruck/Leitha:  DO, 29. Juni (8-12)
Mödling: FR, 30. Juni (8-12 Uhr)
Neunkirchen:  MI, 28. Juni (7-12/13-14.30 Uhr)
Wr. Neustadt:  MO, 26. Juni (7-12/13-14.30 Uhr)
Schwechat: FR, 7. Juli (8-12 Uhr)

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
Sozialversicherungsanstalt der Gewerblichen 
Wirtscha�  unter:  www.svagw.at 

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebs-
anlagengenehmigung au� retenden Heraus-
forderungen bietet die WKNÖ Sprechtage, 
jeweils von 9 bis 16 Uhr, an. 
Die nächsten Termine: 

DI, 10.10., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 12.10., WK St. Pölten, T 02742/310320 
DI, 17.10., WK Horn, T 02982/2277
DI, 24.10., WK Amstetten, T 07472/62727
DI, 31.10., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Infos und Anmeldung auch unter: 
wko.at/noe/bag

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck
wko.at/noe/moedling
wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/schwechat
wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Datum Messe Veranstaltungsort

Juni

15.06.-18.06. BIOEM – Bio- und Energiemesse Großschönau

29.06.-02.07. Wieselburger Messe Messe Wieselburg

August

05.08. 32. Oldtimer- und Teilemarkt VAZ St. Pölten

24.08.-03.09. Wachauer Volksfest Stadtpark Krems

31.08.-04.09. Int. Gartenbaumesse Tulln Messe Tulln

September

02.09.-03.09. Haustier aktuell Arena Nova

08.09.-10.09. Wimpassinger Messe Kulturzentrum Wimpas-
sing

09.09.-10.09. Wirtscha� stage Spannberg

29.09.-01.10. Bau & Energie Messe Wieselburg

29.09.-30.09. Waldviertler Jobmesse Wirtscha� sforum Wald-
viertel

30.09.-01.10. Du & das Tier Tulln Messe Tulln

Oktober

 Messekalender

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter: 
wko.at/noe/messen oder scannen 
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Datum Messe Veranstaltungsort

05.10.-07.10. Schule & Beruf Messe Wieselburg

05.10.-08.10. Apropos Pferd Arena Nova

05.10.-06.10. Bildungsmesse Z2000 Stockerau

06.10.-08.10. cultiva Hanfmesse Pyramide Vösendorf

November

03.11.-05.11. Gesund & Wellness Tulln Messe Tulln

05.11.-06.11. Bio Österreich Messe Wieselburg

10.11. BIL 17 - Berufsinformations-
messe

Neue Mittelschule Hain-
feld

23.11.-24.11. Korneuburger Bildungsmeile Ausbildungsbetriebe im 
Bezirk Korneuburg
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Pitten (Bezirk Neunkirchen): 
Ehrung der bezirksbesten Lehrlinge 

„Das duale Ausbildungssystem 
in Österreich ist Vorbild für viele 
andere Länder in Europa. Wir sind 
sehr stolz auf die Leistungen un-
serer Lehrlinge bei verschiedenen 
internationalen Wettbewerben. 
Unsere Unternehmen brauchen 
gut ausgebildete und qualifizierte 
Fachkrä�e. Ich gratuliere allen, 
die heute ausgezeichnet werden. 
Sie haben einen perfekten Start 
in die kün�ige berufliche Karriere 
hingelegt“, so der Vorsitzende 
der Arbeitsgemeinscha� für Be-
rufsausbildung, LIM-Stv. Johann 
Ostermann, bei seiner Festrede 
anlässlich der Ehrung der bezirks-
besten Lehrlinge im Veranstal-
tungszentrum in Pitten. 

Ehrengäste feierten mit 
den Fachkrä�en

Die Obfrau der Bezirksstel-
le Neunkirchen der Wirtscha�s-
kammer NÖ, Waltraud Rigler, 
konnte zu dieser Veranstaltung 
zahlreiche Jungfacharbeiterinnen 
und Jungfacharbeiter, Unterneh-
merInnen, AusbilderInnen, Eltern 
sowie viele Ehrengäste, unter 
ihnen Abg.z.NR Hans Hechtl, 
BH-Stv. Martin Hallbauer, Bür-
germeister der Marktgemeinde 
Pitten, Helmut Berger, von der 
AK-Neunkirchen Christian Fuchs, 
AMS-Geschä�sstellenleiter Bgm. 
Walter Jeitler, die stellvertretende 
Leiterin der NÖGKK, Eva Kagho-
fer, und Mitglieder des Bezirks-
stellenausschusses begrüßen. 

Die Marktgemeinde Pitten lud 
zu einem Sektempfang. Bezirks-
hauptmann-Stellvertreter Hall-
bauer und Bürgermeister Berger 
würdigten in ihren Grußworten 
die hervorragenden Leistungen 
der JungfacharbeiterInnen.

„Liebe Jugendliche, Sie haben 
Ihre Lehrabschlussprüfung mit 
Auszeichnung abgelegt oder bei 
einem Lehrlingswettbewerb ei-
nen der ersten Plätze belegt. Sie 
können stolz darauf sein, zu den 
besten Lehrlingen des Bezirkes 
Neunkirchen zu zählen! Sie sind 
in Ihrem Beruf bestens ausgebil-
det und haben mit Ihrer Leistung 
Ihrem Unternehmen und auch 
Ihren Eltern alle Ehre gemacht“, 
so Waltraud Rigler in ihrer Begrü-
ßungsrede. 

Johann Ostermann, Bezirks-
hauptmann-Stellvertreter Martin 

Hallbauer und Bezirksstellenob-
frau Waltraud Obfrau Rigler über-
reichten den Ausgezeichneten 
Urkunden und eine Ehrengabe. 

Von der Bezirksstelle Neun-
kirchen der Arbeiterkammer NÖ 
wurden durch Christian Fuchs den 
Ausgezeichneten kleine Ehren-
geschenke überreicht. Die Lehr-
betriebe wurden mit Urkunden 
geehrt. 

Im Anschluss lud die Wirt-
scha�skammer Niederösterreich 
zu einem gemeinsamen Essen ins  
Gasthaus Manhalter ein.

Die ausgezeichneten 
Lehrlinge 2016 

Silbermedaille beim Landes-
lehrlingswettbewerb: 

Stefanie Berger  
(Gerda Weghofer, Enzenreith)
Christian Heiss  
(F. LIST GMBH, Thomasberg) 

Bronzemedaille beim Landes-
lehrlingswettbewerb: 

Marcus Panzenböck  
(F. LIST GMBH, Thomasberg)

Lehrabschlussprüfung mit 
Auszeichnung: 

Katrin Berger (HUYCK.WANG-
NER Austria GmbH, Gloggnitz)
Eva Heissenberger  
(Riegler & Nagl OG, Edlitz)
Cornelia Kürner (HUYCK.WANG-
NER Austria GmbH, Gloggnitz)
Nathalie Lang (Hofer Komman-
ditgesellscha�, Ternitz)
Lisa Liegler  
(W. Hamburger GmbH, Pitten)
Cornelia Platzer (Stadtapotheke 
Gloggnitz, Mag.pharm. Peter 
Gonda KG, Gloggnitz)
Michaela-Lisa Putz  
(Justizanstalten in NÖ,  
St. Egyden am Steinfeld)
Denise Rumpler und Iris  
Schermann (Raiffeisen- 
Lagerhaus GmbH, Ternitz)
Daniel Godhammer, Philip 
Haupt, Manuel Klammer und 
Niklas Wagner (SCHOELLER-
BLECKMANN Edelstahlrohr 
GmbH, Ternitz)

David Höller  
(F. LIST GMBH, Thomasberg)
Martin Ingerl (Raiffeisen- 
Lagerhaus GmbH, Gloggnitz)
Elias Leppe (Zingl Gesellscha� 
m.b.H., Wimpassing)
Johannes Mauler (Area Vermes-
sung ZT-GmbH, Neunkirchen)
Stefan Strobl (Amada Austria 
Gesellscha� m.b.H., Ternitz)
Florian Tobler (Speringer  
Günter, Würflach)
Patrick Wallner (HUYCK.WANG-
NER Austria GmbH, Gloggnitz)
Dominik Wanzenböck (Czecze-
lits GmbH, Neunkirchen)

Anerkennungsurkunden für 
gute Leistungen beim Landes-
lehrlingswettbewerb:

Fabian Pollross, David Schuh, 
Andreas Stögerer, Daniel Scha-
bauer und Martin Zottel  
(F. LIST GMBH, Thomasberg)
Alexander Himmler (Phönix 
Ostarrichi, Verein für Arbeis- 
u. Beschä�igungsinitiativen, 
Ternitz) und David Stangl (Ing. 
Siegfried Walli, Thernberg)

Die ausgezeichneten Lehrlinge und Ehrengäste. Foto: Bst
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Neugründungen in der Region

Bruck/Leitha

Aksamitova Iveta, 
(IT-Dienstleistung),  
Bad Deutsch-Altenburg

Albrecht Kristina Mag., 
(Humanenergetiker), Schwechat

Beer Barbara, 
(Friseure), Leopoldsdorf

Beglerovic Vanja, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Bauwerks-
abdichter), Bruck an der Leitha

Casni Vladimir, 
(Elektro-, Audio-, Video-u. Alarm-
anlagentechniker - verschiedene), 
Schwechat

Cheng Hailei, 
(Restaurants),  
Haslau-Maria Ellend

Danko Jaroszlav, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Hainburg a.d. Donau

Đurić Nenad, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Maria-Lanzendorf

Erbulan Özlem Sevil, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Himberg

Eroğlu Uğur Mag. (FH), 
(Unternehmensberatung),  
Ebergassing

Farnik Thomas, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Rauchenwarth

Fritz Carina, 
(Berufsfotografen),  
Haslau-Maria Ellend

GraffitiStop GmbH, 
(Denkmal-, Fassaden- und Gebäuder-
einiger), Leopoldsdorf

Gretz Martin, 
(IT-Dienstleistung),  
Schwechat

HASCHKO Bauunternehmen 
GmbH, 
(Baumeister),  
Maria-Lanzendorf

HAS-KAY Handels GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Leopoldsdorf

Husseini Ali, 
(Güterbeförderung mit Fahrrädern), 
Klein-Neusiedl

Ischkum Stefan, 
(IT-Dienstleistung), Schwechat

Kagiel Agnieszka Wioletta, 
(Handel mit Altwaren, Hausbetreu-
ungstätigkeiten (Hausbesorger, Haus-
service)),  
Mannersdorf am Leithagebirge

Karabacak Ümmügülsüm, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Ebergassing

Kirchhauer Cynthia, 
(Berufsfotografen), Rohrau

KS Facility Management GmbH, 
(Elektrotechniker, eingeschränkt auf 
42 Volt oder 100 Watt, Verspachteln 
von Gipskartonwänden), Fischamend

MEV Independent Railway Ser-
vices GmbH, 
(Haupt- und Nebenbahnen, Personal-
dienstleister (Arbeitskräfteüberlas-
ser)), Schwechat

Narath Adel, 
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Schwechat

Nemeth Barbara, 
(Kaffeehäuser),  
Bruck an der Leitha

Öz Taxi KG, 
(Taxigewerbe),  
Schwechat

Pannart Birgit, 
(Friseure),  
Klein-Neusiedl

Prvulovic Nebojsa, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Bruck an der Leitha

Saßmann Erwin, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), Mannersdorf 
am Leithagebirge

Schlossar Daniela, 
(Friseure), Schwechat

Sipek Josip, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Verspachteln von 
Gipskartonwänden), Moosbrunn

Sommer Andrea Rosalia, 
(Direktvertrieb), Hof am Leithaberge

Sovereign Speed International 
GmbH, 
(Spedition), Schwechat

Spatzierer Roman, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Bad Deutsch-Altenburg

Stark Roland, 
(Maschinenbau), Schwechat

Steurer Markus, 
(Erdbeweger (Deichgräber)),  
Haslau-Maria Ellend

Taschwer Theresa, 
(Masseure), Himberg

Toklu Celalettin, 
(Kraftfahrzeugtechnik),  
Götzendorf an der Leitha

Tułacz Piotr Karol, 
(Bauwerksabdichter, Hausbetreu-
ungstätigkeiten (Hausbesorger, Haus-
service), Platten- und Fliesenleger), 
Schwechat

Vashchuk Halyna, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Trautmannsdorf an der Leitha

Wang Hong, 
(Gasthäuser),  
Götzendorf an der Leitha

Weihsmann-Robisek Markus Mi-
chael Ing., 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Zeichenbü-
ros (Zeichnungen nach vollständig 
vorgegeb. Angaben)), Lanzendorf

Weiss Heinrich Johann Dr. iur., 
(Immobilienmakler, Immobilienver-
walter), Schwechat

Mödling

360PM Investment & Consulting 
GmbH, (IT-Dienstleistung),  
Maria Enzersdorf

adb design / produktion gmbh, 
(IT-Dienstleistung), Perchtoldsdorf

AEV Fragner GmbH, 
(Unternehmensberatung),  
Perchtoldsdorf

Ahmed Mohamed Shaaban, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Kaltenleutgeben

Antonius Melanie DI (FH), 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten),  
Mödling

Ataya Nabila Zeinab, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Mödling

Babel Robert Christian, 
(Werbeagentur), Perchtoldsdorf

Bernecker + Rainer Industrie-
ElektronikGesellschaft m.b.H., 
(Elektrohandel, Kommunikationselek-
troniker, Mechatroniker für Elektro-
maschinenbau und Automatisierung), 
Wiener Neudorf

Bialetti Store Austria GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Vösendorf

Binder Roland Ing., 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb. Angaben)),  
Kaltenleutgeben

Brödner Astrid, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe),  
Brunn am Gebirge

Christoph Richard Alexander, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Mödling

Cochet Constantin, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Wienerwald

Denner Consulting GmbH, 
(Unternehmensberatung),  
Gießhübl

Eberl Softwareentwicklung 
GmbH, (IT-Dienstleistung),  
Brunn am Gebirge

Fantur Lukas Johannes Dr. iur., 
(Ankündigungsunternehmen), 
Perchtoldsdorf

Forschneritsch Verena Karoline, 
(Direktvertrieb), Wiener Neudorf

Fuchs Stefan, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Brunn am Gebirge

Geßelbauer Klaus Erich, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Werbegrafik-Designer),  
Perchtoldsdorf

Großmann Michael Stefan Ing., 
(sonst. Berecht. im Bereich Immobili-
en-, Vermögenstreuhänder),  
Mödling

Imamoglu Erdogan, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge),  
Breitenfurt bei Wien

Imširović Mirsad, 
(Gas- und Sanitärtechnik, Heizungs-
technik, Lüftungstechnik), Vösendorf

Integer Personalmanagement 
GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräf-
teüberlasser), Personaldienstleister 
(Arbeitskräftevermittler)),  
Wiener Neudorf

Jagl Viola Lisa, 
(Berufsfotografen), Biedermannsdorf

Janošević Danijela, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Perchtoldsdorf

Käfer Simon, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Achau

Kandler Georg Herbert, 
(sonst. Berecht. im Bereich Immobili-
en-, Vermögenstreuhänder), Mödling

Koisser Martin Peter, 
(Fitnesstrainer), Perchtoldsdorf

Konform-Bau GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Mödling

Konowalow Silvia, 
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl. Berei-
fung, Zubehör, Handel mit Motorboo-
ten einschl. Zubehör und Ersatzteilen), 
Brunn am Gebirge

Kotulski Daniel, 
(Handel mit Leder und Schuhzubehör, 
Handel mit Möbeln, Büromöbeln, Han-
del mit Schuhen), Mödling

Kriehebauer Alexandra, 
(Fitnesstrainer, Humanenergetiker, 
Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen, Tierenerge-
tiker), Münchendorf

Kurtz Investment & Advisory 
GmbH, 
(Unternehmensberatung), Gießhübl

Landbauer Alexander, 
(Werbegrafik-Designer), Mödling

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Lang Karin, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Wiener Neudorf

Litsch Gernot, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Handel 
mit Maschinen und Präzisionswerk-
zeugen, Handel mit technischen und 
industriellem Bedarf), Mödling

Liu Hsiu-Chen, 
(Gasthäuser), Mödling

Lüger Stephan, 
(Handelsagenten, Unternehmensbera-
tung), Gumpoldskirchen

Palz Clemens Axel, 
(Fitnesstrainer),  
Hinterbrühl

Perner Daniela, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen),  
Vösendorf

Pitha Gregor Franz, 
(IT-Dienstleistung),  
Wienerwald

PREMIUM Development GmbH, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
Werbeagentur), Mödling

Rapajić Saša, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Vösendorf

Raudner Barbara Mag., 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Sportartikeln, Handels-
agenten), Wienerwald

Reimer Nicole, 
(Fitnesstrainer),  
Vösendorf

Rudorfer Karl Urban DI, 
(Bauträger),  
Wiener Neudorf

Seebauer Markus, 
(IT-Dienstleistung), Gumpoldskirchen

Shakir Bilal, 
(IT-Dienstleistung),  
Maria Enzersdorf

Singh Ravinder, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Breitenfurt bei Wien

Smolle Andreas Heinrich Mag., 
(Gewerbliche Vermögensberater 
ohne Lebensvers. u. Unfallvers.), 
Perchtoldsdorf

Španinger Mitja, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen, Handel mit 
Hausrat und Küchengeräten, Haus-
haltswaren),  
Guntramsdorf

Stöckelmeier Markus August, 
(Elektrotechniker),  
Wienerwald

Tas Kadir, 
(Berufsfotografen), Hinterbrühl

TĂUT OG, 
(Baumeister), Brunn am Gebirge

Taverne GIMEX KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Restau-
rants), Mödling

Wolny Heike, 
(IT-Dienstleistung),  
Wiener Neudorf

Zarándok Péter, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)),  
Brunn am Gebirge

Baden

Abu Hasan Saleh, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kleintrans-
portgewerbe - mit unbeschränkter 
KFZ-Anzahl),  
Leobersdorf

Adler Jutta Inge, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Imbissstuben, Jausenstationen, Milch-
trinkstuben),  
Berndorf

Ahsmann Daniel Ing., 
(IT-Dienstleistung),  
Bad Vöslau

Basta Michael, 
(IT-Dienstleistung, Mechatroniker für 
Elektronik, Büro- und EDV-System-
technik), Bad Vöslau

Bekavac Anita, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände),  
Bad Vöslau

Berger Bettina, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Altenmarkt an der Triesting

Botiz Norbert Daniel, 
(Versandhandel),  
Altenmarkt an der Triesting

Bratschitz Andreas Dipl.-Ing. (FH), 
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting),  
Tattendorf

Brawenec Gisela, 
(Handel mit Reifen),  
Traiskirchen

Cavarusic Ivica, 
(Spengler, Verspachteln von Gipskar-
tonwänden),  
Kottingbrunn

Croitoru Alexandru Emilian, 
(Sonstige Beauftragte, Berater,  
Bereitsteller, Informanten),  
Baden

Deodato Michelangelo, 
(Handelsagenten),  
Ebreichsdorf

Elektro Zenz OG, 
(Elektrotechniker),  
Pottendorf

Eppich Hannes, 
(Tabakfachgeschäft),  
Leobersdorf

Fröhlich Andreas, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Kehr-, Wasch- und 
Räumdienste, Winterdienste),  
Seibersdorf

Fuchs Andrea, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen,  
Tierbetreuer u. Tiertrainer),  
Klausen-Leopoldsdorf

Fügert Karl, 
(Kaffeerestaurants),  
Weissenbach an der Triesting

Gamauf Claudia, 
(Direktvertrieb),  
Baden

Gmeiner Birgitta Maria Dipl.Ing., 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)),  
Baden

Hampel Brigitte, 
(Unternehmensberatung),  
Bad Vöslau

Hazar Ramazan, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau),  
Berndorf

Hirschhofer Michael, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Baden

Hochmayer Christian, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Blumau-Neurißhof

Hodîrnău Oana-Maria, 
(Sprachdienstleistungen),  
Baden

Hönig Ernst Friedrich MSc Ing. 
Mag. rer. soc. oec., 
(Unternehmensberatung),  
Traiskirchen

Kamal Dip, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Traiskirchen

Kauer Simon, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Bad Vöslau

Kemper Lisa-Sophie, 
(Direktvertrieb),  
Pottendorf

Kölbl Katharina, 
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting, Massagen nach  
ganzheitlich in sich geschlossenen 
Systemen),  
Bad Vöslau

KOVAR & LEIMER OG, 
(Gas- und Sanitärtechnik, Heizungs-
technik, Lüftungstechnik),  
Traiskirchen

Krombholz Nadine, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Blumau-Neurißhof

Leber Manuela, 
(Direktvertrieb),  
Pottendorf

Lechner Julia, 
(Verarbeiter v. Obst- u. Gemüse inkl. 
Obst- u. Gemüsekonservierer),  
Pottendorf

Maly-Zach Christa, 
(Humanenergetiker),  
Baden

Mamuzic Stefan, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Hirtenberg

Marcik Mario, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren),  
Ebreichsdorf

Milkova KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Pottendorf

Minichsdorfer Elisabeth, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Bad Vöslau

Mohar Ariane Magdalena, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer, Versandhan-
del, Werbeagentur), Baden

Mone Pharm Gesellschaft m.b.H., 
(Großhandel mit Arzneimittel, Herstel-
ler von Arzneimitteln), Baden

Murn Nina, 
(Handelsagenten), Oberwaltersdorf

Pan Bau KG, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten),  
Berndorf

Petrovics Katalin, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Ebreichsdorf

Pflock Mathias, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)),  
Leobersdorf

Pfotenstübchen Tiffany OG, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen,  
Tierbetreuer u. Tiertrainer),  
Pfaffstätten

Pock Pascale Valerie, 
(Fußpfleger), Tattendorf

Potzmann Manfred, 
(Direktvertrieb),  
Ebreichsdorf

Pürrer Philipp Leander, 
(Berufsfotografen),  
Traiskirchen

Rainer Beate, 
(Forstunternehmer, Handel mit  
Hausrat und Küchengeräten,  
Haushaltswaren, Handel mit Holz),  
Pottendorf

Rennhofer Norbert, 
(Tabakfachgeschäft),  
Traiskirchen

Rumer Anna Maria, 
(Handelsagenten), Baden

Schlamp Thomas, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Alland

Stangl Oliver, 
(Kaffeekonditoreien),  
Berndorf

Steiner Margarethe, 
(Marktfahrer),  
Seibersdorf

WATT·MANN TARIFMANAGE-
MENT KG, 
(Sonstige Beauftragte, Berater,  
Bereitsteller, Informanten),  
Teesdorf

Wurzer Julia, 
(Humanenergetiker),  
Pfaffstätten

Zenger Gerald, 
(Nahrungs- und  
Genussmittelgewerbe),  
Berndorf
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Wr. Neustadt

Achtaew Magomed Abuezido-
witsch, 
(IT-Dienstleistung), Wiener Neustadt

Altundal Mahmut Ozan, 
(Friseure), Wiener Neustadt

AMM GmbH, 
(Bauträger, Bodenleger (umfassend 
Bodenleger, Belagsverleger, usw.)), 
Wiener Neustadt

Arifi Fadil, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken), Ebenfurth 
Belsky Ekaterina Leonidovna, 
(Büroservice, Sprachdienstleistungen), 
Wöllersdorf-Steinabrückl

Berisa Bajram, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Felixdorf

Ciora Marinel, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Wöllersdorf-Steinabrückl

EDELFISCH GmbH & Co KG, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Wiener Neustadt

Flock Anna, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe), Sollenau

Frühstück Peter Ing., 
(IT-Dienstleistung), Kirchschlag in der 
Buckligen Welt

Gastronomietechnik Beiglböck 
GmbH, (Allgemeines Handelsgewer-
be - ohne Sortimentsbekanntgabe), 
Kirchschlag in der Buckligen Welt

Haarhofer Martin, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Wiener Neustadt

Hackl Christoph, (Handel mit Bau-
stoffen, Handel mit Eisen, Stahl, NE-
Metallen und Halbfertigprodukten, 
Handel mit Holz, Holzbaugewerbetrei-
bender, eingeschr. auf ausführende 
Tät.), Lichtenegg

Handl Stefan, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem  
anderen Hdl.-FV angehören),  
Wiener Neustadt

Hermann Birgit, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Bad Fischau-Brunn

Hermann Birgit, 
(Lebens- und Sozialberater  
(psychologische Berater)),  
Winzendorf-Muthmannsdorf

Hlobil Andre, 
(Werbeagentur), Wiener Neustadt

JULIUS MEINL AM GRABEN 
GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Restau-
rants), Wiener Neustadt

K & G Holzinger KG, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Wiener Neustadt

Kabelik Harald, 
(Aufstellung u. Montage v. Ständer-
wänden u. mobilen Trennwänden, 
Handel mit Baustoffen, Handel mit 

Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halb-
fertigprodukten, Handel mit Holz, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Ebenfurth

Kapoun Andrea Margit, 
(Werbegrafik-Designer),  
Lanzenkirchen

Knotzer Klaus, 
(Bauwerksabdichter, Handel mit Bau-
stoffen), Wiener Neustadt

Langer KG, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Katzelsdorf

Lechner Roswitha, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Katzelsdorf

MAKS Transporte KG, 
(Kleintransportgewerbe - mit  
beschränkter KFZ-Anzahl),  
Wiener Neustadt

Mosbacher Eric, 
(Elektrohandel),  
Theresienfeld

Öztürk Ufuk, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Serviceunternehmungen)),  
Felixdorf

Pampusch Mario, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Wiener Neustadt

Petschenik Manuel, 
(Agrarunternehmer), Katzelsdorf

Pichler Josef, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Kleintrans-
portgewerbe - mit beschränkter KFZ-
Anzahl), Bad Fischau-Brunn

Ritter Andreas Ing., 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), 
Ebenfurth

Rossmann Ingrid Mag., 
(Direktvertrieb, Humanenergetiker), 
Hohe Wand

Scherz Dominik, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Verspachteln von 
Gipskartonwänden), Bromberg

Schich Alexandra Natascha, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Ebenfurth

Sinzinger Alice, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Wiener Neustadt

Steiner Johannes, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)),  
Wiener Neustadt

Strümpf Magdalena, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Wiener Neustadt

Swoboda Fabian Thomas, 
(Werbegrafik-Designer),  
Bad Fischau-Brunn

Üzüm Ilhan, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Pernitz

Wally Christian, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben),  
Wiener Neustadt

Weber Claudia, 
(Friseure), Hochwolkersdorf

Weik Elisabeth Marg, 
(Humanenergetiker), Hohe Wand

Zwinz Yasmin Franziska, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände, Handel mit sonstigen land-
wirtschaftlichen Produkten),  
Miesenbach

Neunkirchen

Altin Aşir, 
(freie Gewerbe Verabreich.v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Neunkirchen

Auer Marco Helmut, 
(Schutzhütten), Reichenau an der Rax

Bachinger Cornelia, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Wartmannstetten

Biegler Daniela, 
(Direktvertrieb), Ternitz

Bieniek Lalita Marzena, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Puchberg am Schneeberg

Candan Sahin, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Neunkirchen

Derflinger Kevin, 
(Gas- und Sanitärtechnik),  
Wartmannstetten

Grill Susanne, 
(Berufsfotografen), Warth

HSNK GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk - noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), Neunkirchen

Hummer Eva Maria, 
(Sonstige Beauftragte, Berater,  
Bereitsteller, Informanten),  
Aspang-Markt

Kronaus Nico Robert, 
(Informationsdienste(Sammeln,  
Weitergeben allg. zugängl. Infos)),  
Grimmenstein

Legenstein Markus, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Grimmenstein

List Raimund Gottfried, 
(Gasthöfe mit höchstens acht Gäste-
betten), Feistritz am Wechsel

Marcseková Monika, 
(Kaffeehäuser), Ternitz

Maurer Manuel, 
(IT-Dienstleistung),  
Puchberg am Schneeberg

Miftari Hasan, 
(Asphaltierer, Erdbeweger  
(Deichgräber)), Neunkirchen

Nagl Stefan, 
(Erzeuger kunstgewerblicher  
Gegenstände, Versandhandel),  
Scheiblingkirchen-Thernberg

Oswald Günther Dipl.-Ing., 
(Kunststoffverarbeiter), Pitten

Pangerl Richard, 
(Direktvertrieb), Reichenau an der Rax

Pecher Katharina, 
(Berufsfotografen), Neunkirchen

Pichler Roland, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Spengler), 
Willendorf

Posch Gerald Adolf, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Handel mit Automobilen, Motorrädern 
inkl. Bereifung, Zubehör, Handel mit 
Getreide und Getreideschälprodukten), 
Neunkirchen

Postl Michael, 
(Handel mit Baustoffen, Konzessio-
nierte Unternehmungen - innerstaat-
lich), Puchberg am Schneeberg

Prutti Ernest, 
(Handelsagenten), Mönichkirchen

Riedl Manuel, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Ternitz

Schilpp Tanja, 
(Immobilienmakler), Ternitz

Schindler Claudia, 
(Reitställe, Pferdepensionen,  
Betrieb von Reithallen),  
Puchberg am Schneeberg

Schnabl Susanne, 
(Fußpfleger, Kosmetiker), Edlitz

Schreder Philipp Walter, 
(Errichtung, Vermietung u. Betreuung 
v. Beleuchtung, Beschallung),  
Aspang-Markt

Schwarz Beatrix, 
(Handel mit Altwaren), Ternitz

Steinbach Martin, 
(Bauwerksabdichter, Handel mit Bau-
stoffen, sonstige Berechtigungen im 
Bereich Bauhilfsgewerbe),  
Puchberg am Schneeberg

Szilagyi Aranka, 
(Kaffeehäuser), Neunkirchen

Turk Michael, 
(Zahntechniker), Seebenstein

Ulm Marc, 
(Berufsfotografen), Neunkirchen

Ungersböck Daniela Maria, 
(Direktvertrieb), Feistritz am Wechsel

Weiderbauer Katrin Hermine, 
(Direktvertrieb), Edlitz

Wieger Wolfgang Rudolf, 
(Direktvertrieb),  
Natschbach-Loipersbach

Wiesenhofer Anita Maria, 
(Hausbetreuungstätigkeiten  
(Hausbesorger, Hausservice)),  
Kirchberg am Wechsel

Wolf Eva Maria, 
(Direktvertrieb), Neunkirchen

Woltron Anita, 
(Bestatter), Würflach

Zisopoulos Christos, 
(Restaurants), Payerbach

Zmajic Danijel DI (FH), 
(Heizungstechnik),  
Neunkirchen
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at 

Tel. 01/982 29 22

Betriebsgrundstücke

SCHWADORF - NÄHE FLUGHAFEN 

SCHWECHAT - Industriegrund di-

rekt an der Bundesstraße 10, Größe: 

8.800 m², erweiterbar auf Gesamt 

12.350 m² möglich - Info unter 

0699/133 862 89

SCHWADORF - NÄHE FLUGHA-

FEN SCHWECHAT - Lagerhalle zu 

vermieten, unbeheizt, 1.320 m², im 

Betriebsgebiet, mit LKW-Zufahrt

INFO: 0699/133 862 89

Buchhaltung

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

Geschäftliches

GmbH zu verkaufen!
Tel. 0676/729 21 53

Immobilien

FIRMA ab 300 Mitarbeiter/Betriebs-
nachfolge/Erbengemeinscha�  - wir 
fi nden die richtige Lösung. 
AWZ Immobilien: 
www.Betriebsnachfolge.at, 
Dr. Hans Berger: 0664/382 91 18

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Nutzfahrzeuge

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

Nachfolger

Tüchtiger Nachfolger (wegen Pensio-
nierung) für bereits 38 Jahre einge-
sessenen, ertragreichen Bodenleger-
betrieb gesucht. Großer Kundenstock 
und Personal vorhanden, voll ausge-
stattet und betriebsbereit. 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 
Herrn Josef Vogl unter 
0699/105 198 85

Stapler

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
Media Contacta Ges.m.b.H.
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax 01/523 29 01 - DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 16.00 Uhr.

Preise für „Wortanzeigen“: 
pro Wort € 2,20; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,40; 
Top-Wort € 22,–; Mindestgebühr € 25,–; Chiff regebühr € 7,–; 
Preise verstehen sich exkl. 20% MwSt.

Miet Hotline: 0810 820 840

Mietstapler

www.jungheinrich.at

ab 30,-
pro Tag ab einem Monat 
exkl. MwSt. u. Transport

Als kompetenter Dienstleister bieten wir  
Service und Reparatur für sämtliche hydrau- 
lische Geräte (Kräne, Wechselsysteme,  
Stapler, Kommunalmaschinen, Kipper, Lade-
bordwände, Bühnen, Steiger uvm.) an. 
Eigene Schlauchfertigung, viele Hydraulik-
komponenten auf Lager.

F. Berger Industriemaschinen Service Ges.m.b.H. & Co KG
2355 Wr. Neudorf, IZ Süd, Straße 14, Obj. 10
Tel. +43 (0) 2236 / 61 551
wr.neudorf@berger-maschinen.at    
www.berger-maschinen.at

ELEKTR.
HUBWAGEN 
€ 1.750,-exkl.Mwst.

Niederösterreichische

Präsentieren Sie Ihre Homepage im 

„Internet-Schaufenster”

Fixformat: 98 mm breit x 25 mm hoch, 4c

Preis lt. Tarif: € 300,00 -50% Rabatt

(Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt.)

50% Rabatt

 INTERNET - SCHAUFENSTER

Die Wirtscha�skammerzeitungen –
Wirtscha�skompetenz  

in allen  Bundesländern!

Druckauflage laut ÖAK (1. HJ 2016)

Burgenlands  

Wirtscha�

37.580
Steirische  

Wirtscha�

74.544

Kärntner  

Wirtscha�

37.029

Tiroler  

Wirtscha�

43.223

Zeitung der  

Wirtscha�skammer  

Vorarlberg

21.763

Salzburger  

Wirtscha�

38.596

Oberöster - 

reichische  

Wirtscha�

68.577

Niederöster- 

 reichische  

Wirtscha�

88.542 Wiener

Wirtscha�

101.710

Gesamt: 511.564 Exemplare

Sichern Sie sich jetzt Ihren Werbeau�ritt in der auflagenstärksten  Wirtscha�szeitung Österreichs!

Sonja Wrba, T +43 1 523 18 31

E  noewi@mediacontacta.at
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Gewinnspiel

Mariazeller Bergwelle

Von 8. Juli bis 1. September präsentieren 
wieder zahlreiche Stars aus Schlager, Pop, 
Musical und Blasmusik – darunter Wolfgang 
Ambros, die Seer und Julian Le Play – bei 
der bereits el� en Ausgabe der Mariazeller 
Bergwelle spektakuläre Live-Shows auf 
Österreichs höchstgelegener Seebühne. Höhepunkt im Anschluss an 
jedes Konzert ist die Laser-Wassershow, bei der vor der einzigartigen 
Bergkulisse des Mariazellerlands bis zu 40 Meter hohe beleuchtete 
Wasserfontänen zum Takt der Musik tanzen. www.bergwelle.at

FANCY DIAMONDS & magische DIAMOND NIGHT  

Einzigartige Eindrücke garantiert in der 
Amethyst Welt Maissau heuer besonders 
die neue Sonderausstellung „FANCY DIA-
MONDS – Die Magie färbiger Diamanten“, 
die dem seltenen Naturphänomen färbi-
ger Diamanten gewidmet ist. Zusätzlich 
wird ein großer Reigen an hochkarätigen 
Programm-Punkten und Erlebnistagen geboten. Höhepunkt des Som-
mers ist die DIAMOND NIGHT am 7. Juli, die zu einer faszinierenden 
und stimmungsvollen Nacht mit Live-Musik, Show-Einlagen, großem 
Feuerwerk und noch vielem mehr lädt.  www.amethystwelt.at

Genussradeln am neuen Ybbstalradweg

Der Ybbstalradweg zwischen Ybbs an der Donau 
und Lunz am See ist ein echtes Naturparadies für 
Familien und Genießer. Sein neues Herzstück lockt 
zum entspannten Radeln am Fluss. Das neue 55 km 
lange Herzstück des Ybbstalradwegs ist ab sofort 
geöff net. Der neue Radweg lädt Genussradler dazu 
ein, mitten durch die ursprüngliche Flusslandscha�  
zwischen Waidhofen an der Ybbs und Lunz am See, fernab von Autos, 
Schmutz und Lärm, zu radeln. Immer dabei: Die Ybbs als ständiger 
Begleiter mit ihrem glasklaren Wasser, ihrem san� en Rauschen und 
vielen verlockenden Badeplätzen.  www.ybbstalradweg.at

Wir verlosen 2x2 Karten für eine Führung im Hau-
biversum Petzenkirchen. Mitspielen und gewinnen!

Eine Führung durch die Brot-
Erlebniswelt ist eine Erfahrung für 
alle Sinne, die ein allzu „alltäglich“ 
gewordenes Nahrungsmittel von ei-
ner neuen Seite nahe bringt. Das ist 
nicht nur für Kinder und Jugendliche 
interessant, sondern verschaff t auch 
vielen Erwachsenen „Aha-Erlebnisse“ 
am laufenden Band. Egal, ob Famili-
enausfl ug oder Gruppenausfl ug: Die 
Tour durch das Haubiversum ist nicht nur eine Bäckerei-Besichtigung, 
sondern eine interaktive Tour durch die Brot-Erlebniswelt.
  www.haubis.at

Gewinnspiel: Wir verlosen 2x2 Karten für eine 
Führung im Haubiversum Petzenkirchen. E-Mail 
mit Namen, Adresse, Telefonnummer und Betreff 
„Haubiversum“ an gewinnspiel@wknoe.at senden. 
Einsendeschluss ist am 23. Juni 2017. Weitere Teil-
nahme: wko.at/noe/gewinnspiel oder QR-Code.

Alles Marille in der Kremser Altstadt

Alles Marille, das Genuss- und Kulturfest in der 
Kremser Altstadt, steht auch 2017 ganz im Zei-
chen der Marille. Zu Ehren der Marille können 
sich die Besucher Freitag, 14 Juli und Sams-
tag, 15 Juli, jeweils ab 10 Uhr wahrlich durch 
die Altstadt kosten. Marillenknödel, Marilleneis, 
Marillenkuchen, Marillenbowle, Marillenpalat-
schinken und viele Marillenkreationen warten 
auf die Gäste.   www.alles-marille.at

Intendant Zeno Stanek bringt mit der belieb-
ten Zauberposse „Lumpazi Vagabundus“ von 
Johann Nepomuk Nestroy einen der berühm-
testen Klassiker des Alt-Wiener Volkstheaters 
nach Stockerau.

Welcher Theaterliebhaber kennt sie nicht, die drei 
vagabundierenden Handwerksgesellen Knieriem, 
Leim und Zwirn, die auf Grund einer Wette im Feen-
reich plötzlich durch einen Lotteriegewinn reich 
werden und auf unterschiedliche Art und Weise ihr 
gewonnenes Geld anbringen. Der Wiener Komödien-

Klassiker – zu sehen vom 27. Juni bis 5. August auf 
der Open-Air-Festspielbühne – ist Garant für beste 
Sommerunterhaltung mit Tiefgang. Bunt wie die 
heurige Festspielproduktion gestaltet sich auch das 
Begleitprogramm: „Traiskirchen. Das Musical“ vom 
KünstlerInnenkollektiv Die Schweigende Mehrheit, 
Opernstar Angelika Kirchschlager gibt einen Lie-
derabend, Austropop-Miterfi nder Joesi Prokopetz 
präsentiert aus Anlass seines 65ers sein neuestes 
Kabarett-Programm „Vollpension“ und die Schau-
spielerin Nina Proll ist mit ihren „Vorstadtliedern“ 
zu Gast.  www.festspiele-stockerau.at

Festspiele Stockerau


